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I. Verkaufsbedingungen. 

Dg"" Mit dem Erscheinen dieses Verzeichnisses werden alle früheren Angebote aufgehoben. — 


Preise. Die Preise sind in Reichsmark gestellt. Sie ver¬ 
stehen sich unverbindlich für Mengen und Preisschwankungen 
in deutscher Reichswährung ohne jeden Abzug. Änderungen 
Vorbehalten. Verpackung und Porto werden berechnet. Die 
Ware bleibt bis zur vollen Bezahlung mein Eigentum. Zollspesen, 
die im Eingangslande entstehen, sind zu Lasten des Empfängers. 

Gewicht. Das Gewicht ist das gesetzlich geltende: 1 Kilo¬ 
gramm (1 kg.) = 1000 Gramm (gr.). — Es werden berechnet: 
250 Gramm und darüber nach dem Kilo-Preis, 50 Gramm und 
darüber nach dem 100 Gramm-Preis, 5 Gramm und darüber nach 
dem 10 Gramm-Preis, weniger als 5 Gramm nach dem 1000 
Korn-Preis, oder, wo ein solcher nicht angegeben ist, nach dem 
10 Gramm-Preis mit 20 Prozent Aufschlag; 500 Korn einer Farbe 
und mehr nach dem 1000 Korn-Preis, weniger als 500 Korn nach 
dem 100 Korn-Preis; 5 Portionen und mehr nach dem 10 Por- 
tionen-Preis, weniger als 5 Portionen nach dem 1 Portionen- 
Preis. Unter 15 Pf. wird kein Gewichtsteil abgegeben. 

Zahlungsbedingungen. Mir noch unbekannte Besteller 
werden gebeten den Betrag ihrem Auftrag beizufügen, oder Nach¬ 
nahme zu gestatten. Bekannten langjährigen Kunden gewähre ich 
gern drei Monate Ziel. Fällige Beträge werden nach vorheriger 
Anzeige durch Postnachnahme eingezogen. Alle Beträge bis zu 
20,— M. werden durch Nachnahme erhoben, falls die Besteller 
nicht ein laufendes Konto bei mir haben. Bei verspäteter Zah¬ 
lung werden unter Vorbehalt der Geltendmachung anderer Rechte 
Bankzinsen und Kosten berechnet. Für Wechsel auf Nebenplätze 
übernehme ich keinerlei Verantwortung. 


Zahlungsmittel. Zahlungen können durch Postanweisung 
oder auf bargeldlosem Wege erfolgen. Für bargeldlose Zahlungen: 

Postscheck-Konten: Breslau 6926. 

Poznan 210.070. 

Prag 77.011. 

Wien D.-l 15.156. 

Budapest 59.086. 

Zagreb (Agram) 40.698. 

Bank-Konten: Reichsbank-Giro-Konto, Striegau. 

Kreissparkasse, Bankabteilung, Striegau. 

Schlesischer Bankverein, Filiale der 
Deutschen Bank und Disconto- 
Gesellschaft, Breslau. 

Aktiebolaget Svenska Handelsbanken, 
Göteborg. 

Lloyds Bank Ltd., London E. C. 3. 

National City Bank of New York, 

55 Wall Street, New York, U. S. A. 

Schweizerischer Bankverein, Zürich. 

Rotterdamsche Bankvereeniging, 
Amsterdam. 

Banca Marmorosch, Blank & Co., 
Bukarest. 

Porto-Abzüge werden nicht anerkannt. 

Briefe, Adressen, Bestellnoten: Briefe und Geldsendungen 
erbitte ich franko. — Die Bestellungen bitte ich auf ein besonderes 
Blatt (event. Postkarte, Postanweisungsabschnitt) zu notieren. — 
Ganz besonders ersuche ich um recht deutliche Namens¬ 
unterschrift sowie Angabe des Wohnortes und der 
nächsten Poststation, wenn möglich unter Beifügung eines 
Stempel-Abdrucks. 

Fernsprech-Änschluß: Amt Striegau Nr. 562. 

Korrespondenz in den Weltsprachen. 


Dg“ Alle Verkäufe geschehen auf Grund meiner allgemeinen Lieferungs-Bedingungen, die auf der dritten Umschlagseite 
abgedruckt sind, und die jeder Besteller ausdrücklich durch Erteilung eines Auftrages anerkennt. 


Allgemeine Lieferungsbedingungen fiehe dritte Umfdilagfeite. 








Wertvolle Ncuzüchtungen! 


Primula veris elatior gigantea 

„Teicher’s Riesen“ 


Primula veris elatior gigantea 
„Teicher’s Riesen“ 

Diefe neue Gattung ijt das Ergebnis einer zwanzigjährigen 
ziichterifchen Arbeit. Sie fteilt eine Auslefe aus meiner Primula 
veris elatior gigantea dar, aus welcher zwanzig Jahre hindurch 
die fchönften und edelften Pflanzen ausgefucht und vermehrt 
wurden. Ihre Blülenftände heben fich aus dem Blattwerk hoch 
heraus, fie bringen durchfchnittlich Stengel von 8—9 mm Stärke 
und 20—25 cm Höhe hervor. Die Blüten erreichen den Durch- 
meffer eines filbernen Fünfmarkftückes und zeigen reine, klare 
Farben von eigentümlicher Leuchtkraft. Diefe Primula ift 
befonders für den Blumenfchnitt gezüchtet worden, fie ift aber 
auch für Gruppen und für Topfkultur fehr wirkungsvoll. Sie 
läßt fich in kalten Kräften auf einfachfte Weife treiben und 
blüht dann reichlich vier Wochen früher als die Freilandprimel. 

Reinweiß Reingelb 

Rosa Tönungen Dunkelrote Tönungen 

Lila Tönungen Violette Tönungen 

Prachtmifchung 

Je 1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9 ,— M., 

100 Portionen 75,— M, 
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Surprise-Aster 


Der Farbenreichtum unjerer After-Sortimente iß recht 
bedeutend, man findet jedoch in ihnen hauptfächlich die 
Farben Weiß, Rofa, Rot und Blau in den verfchiedenften 
Schattierungen vertreten, Gelb ift fchon feltener uud kommt 
nur in den Klaffen der Päonien- und Amerihanifchen Bufch- 
Aftern vor. Lachsfarbige Tönungen gab es bisher unter 
Aftern nicht, diefe werden in den nachftehenden Sorten 
„Goldlachs“ und „Charm“ zum erflen Male angeboten. 
Die Einzelblüten der Surprife-Aftern werden 7—8 cm im 
Durchmeffer groß, fie find kreisrund und edel geformt. 
Ein befonderer Vorzug ift ihre lange Haltbarkeit. Sie bleiben 
abgefchnitten im Waffer 2—3 Wochen frifch und halten 
einen Transport auf die weiteften Entfernungen aus. Die 
Pflanze entfpricht in ihrem Aufbau keiner der bekannten 
After-Klaffen, ich habe fie daher Surprife-After genannt. 
Sie befitzt außer der Haltbarkeit auch die langen Stiele der 
Amerikanifchen After, die Blüten ähneln jedoch in der Form eher einer Päonien-After. Die Blütezeit beginnt bereits 
im Juli und fetzt fich bis in den Spätherbft fort. Die einzelne Pflanze befitzt ein gefundes Wachstum und trägt 
im Durchschnitt gleichzeitig 40—50 Blüten. 


Surprife-After „Goldlachs ' 


„Goldlachs“ ift im Aufblühen rein lachsgelb gefärbt, die voll entwickelte Blüte zeigt ein leuchtendes Lachs¬ 
rosa. Ein erlefener WerkftofJ für feine Binderei. 

„ChaWl“, rein centifolienrosa mit Lachshauch. Eine überaus reizvolle Tönung; der Lachshauch gibt dem 
Centifolienrosa Charm. 

Je 1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9,— M., 100 Portionen 75 ,— M. 
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Begonia semperflorens „Wintermärchen“ 

Von den bisher bekannten Begonia semperflorens ließen fich nur die im Sommer 
blühenden Arien aus Samen heranziehen, während die winterblühenden Arten durch 
Stecklinge vermehrt werden mußten. Meine neue Begonia semperflorens „Winter¬ 
märchen" ift die erfte diefer Gattung, die man aus Samen ziehen kann und 
die trotzdem winterblühend ift. Man kann bei einfachfter Kultur, wenn man im 
Juli ausfät, fchon zu Weihnachten herrliche, reichblühende Verkaufspflanzen erzielen. 
Ihre Belaubung ift faftig hellgrün, die Farbe der Blüten ein leuchtendes Karminrosa, 
welches das Auge förmlich anzieht. Die Blüten erfcheinen in reichfter Fülle, die 
Blütezeit dauert, — auch bei Kultur im Zimmer, — monatelang ununterbrochen an. 
Die ideale Topfpflanze für die Wintermonate. 

1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9 ,— M., 100 Portionen 75 ,— M. 


Primula malacoides Hochzucht „Brehm“ 

Der Verbreitung der Primula malacoides als Topfpflanze stand bisher ihre Eigen- 
fchaft, hoch in Etagen zu wachfen, hindernd im Wege. Die Firma Brehm hat nun in 
jahrelanger Arbeit aus diefer Stammform zwei vollkommen neue, niedrigbleibende 
Typen gezüchtet, die durch ihre Schönheit und ihre einfache Kultur in jeder Handels¬ 
gärtnerei Eingang finden werden. Von Weihnachten an erfcheinen die unzähligen Blüten¬ 
triebe, 30—50 an jeder Pflanze, die knapp über dem Laube ihre Blüten entfalten, fo daß 
die ganze Pflanze ein einziges Blütenmeer bildet. Ein Hauptvorzug der Primula malacoides 
ift bekanntlich ihre kurze Anzuchtdauer, die von der Ausfaat bis zur Blüte nur ein 
halbes Jahr beträgt und denkbar einfach und billig ift. Die Blüte fällt dabei in die blüten¬ 
arme Zeit von Januar bis April und dauert zwei bis drei Monate ohne Unterbrechung an. 

Alleinverkauf. 

COmpacta „Zwergkönig“, lila mit gelbem Stern, vom Topfrandan gemeffenl4 — 18cm hoch. 

„Halbhoch“, lila mit gelbem Stern, vom lopfrand an gemeffen 20—25 cm hoch. 

Primula malacoides Hodizudit Brehm 

Je 1 Portion 1,20 M., 10 Portionen 11 ,— M100 Portionen 100 ,— M. compacta „Zwergkönig“ 




Begonia semperflorens 

„Wintermärchen“ 
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Bilder aus dem Betriebe. 


Von jeder Samen-Sorte werden vor dem 
Verkauf doppelte, forgfältige Keimproben vor¬ 
genommen. Es ift dies die befte Gewähr, daß 
nur vollkeimfähige Saaten zum Verkauf kommen. 


Laboratorium für Keimproben . 


Der Gewinnung von Afterfamen ift in meinen 
Kulturen ein ganz bedeutendes Areal gewidmet. 
Es wird befonderer Wert auf Echtheit der Sorten 
und Reinheit der Farben gelegt. 


Feld mit Aftern zur Samengexvinnung. 
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Fb/z diefem Felde find 1200 qm mit einem 
Block „Syftem Pfeiffer“ überbaut. Diefer Block 
gewährt Licht und Luft ungehinderten Zutritt 
und ftellt nur einen Schutz gegen Regengüffe 
dar. Die Samenträger meiner Gartennelke „Raffe 
Teicher" find nämlich fo dicht gefällt, daß fie bei 
andauerndem Regenwetter keine Samen anfetzen. 


Die Chabaud-Nelken, die ich führe, werden in 
den Gärten der alten Firma „Chabaud“ eigens 
für mich angebaut. Sie ftellen das Befte dar, 
was es in diefer Hinficht gibt. 



Feld mil Chabaud-Nelken. 





































oo 


6 Qi - >Q c > Qi - > Q ( - > Q t — ) QO < : > Q < => Q c ' Hi -i nn i- iQ i— jn i-. —i n > i nni 


Von Edelwicken führe ich nur die heften 
englifchen und amerikanifchen Sorten. Alle Neu¬ 
züchtungen werden mit größter Aufmerkfamkeit 
verfolgt und in meinem Verfuchsfelde ausgeprobt. 


Proben von Edelwicken-Neuheiien 
in meinem Striegauer Verfuchsfelde. 


Anbau und Auslefe von Stiefmütterchen werden 
hier mit größter Sorgfalt betrieben. Ich züchte 
nur riefenblumige Sorten in ausgedehnten Kul¬ 
turen, die gewöhnlichen kleinblumigen Sorten 
führe ich nicht. 




Feld mit Viola iricolor maxima. 
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Feld mit Primiila veris elaiior giganlea. 


Die Cyclamen-Kulturen des Herrn Lange in 
Langenbielau find zur Blütezeit eine Sehens¬ 
würdigkeit erften Ranges. Er hat mir den 
Alleinverkauf feiner Züchtungen übertragen. 


>Q < >0=00=30 » — »O » >0=0 »-- >o 7 

Seit etwa zwanzig Jahren wird hier alljährlich 
ein Feld von einigen 1000 qm Primula veris 
neu angepflanzt. Es werden davon forgfältige 
Auslefen vorgenommen, die dann zur Weiter¬ 
kultur benützt werden, — eine mühevolle, koft- 
fpielige Arbeit. Das Zuchtziel ift die Heran¬ 
bildung einer für den Blumenfchnitt geeigneten 
Raffe, fie ift ftarkwüchfig, breitblättrig und 
riefenblumig. Die Blütenftände ftehen auf 
ftarken Stielen und heben fich aus dem Blatt¬ 
werk hoch heraus. Meine Primel- Kulturen 
umfaffen über fünf preußifche Morgen, zu 
deren Befichtigung ich befonders einlade. 



Glashaus mit Cyclamen persicum giganteum 
„Hochzucht Lange“. 
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Cheiranihus annuus. Levkojen. ( Cruciferae.) 

Die Levkojen, welche den Hauptzweig meines Gefchäftes bilden, find fämtlich von mir gezüchtet und werden mit 
größter Sorgfalt unter meiner perfönlichen Leitung angebaut. Sie find in rauhem Klima auf ftrengem Boden gewachfen 
und haben fich daher auch in allen Erdteilen und unter den verfchiedenften Verhältniffen auf das befte bewährt. 

Alle Sorten find vollkommen konftant, fie find, großblu miger und bringen einen höheren Prozentfatz gefüllt blühender 
Pflanzen^ als die billigen Samen, welche von anderer Seite angeboten werden. 

Die zum Verfand kommenden Saaten find von befter Befchaffenheit, von frifcher Ernte, put ausgereift und vollkeimfähig. 


Auf Wunfch wird jedem 
Auftrag meine Brofchüre: 


,,Die Kultur der 
Levkojen“ 

unberechnet beigelegt. Die- 
felbe enthält nicht nur eine 
eingehende Anweifung zur An¬ 
zucht von Levkojen, fondern 
auch eine genaue Befchreibung 
der verfchiedenen Kulturver¬ 
fahren (Freilandkultur, Topf- 
kultur, Treiberei etc.), eine 
Tabelle über die Ausfaat- und 
Blütezeit der einzelnen Gat¬ 
tungen und eine Anleitung, 
wie man das ganze Jahr hin¬ 
durch Levkojen in Blüte haben 
kann. 


Herr Teicher bei Inspektion seiner Levkojen-Neuzüchtungen. 







































Teicher’s deutsche Treiblevkojen. 


eine Treiblevkojen haben sich die ganze Welt erobert Sie 
bringen in den blumenarmen Zeiten, von Oktober bis 
Dezember, und von Anfang Februar bis zum Beginn der 
Levkojen - Freilandblüte dem Schnittblumenzüchter eine 
Fülle von Material in seltener Schönheit und einzigartigem Farben¬ 
reichtum, — sie gestatten die Ausnützung aller leerstehenden Kultur¬ 
häuser und Frühbeetkästen, — sie brauchen künstliche Wärme 




A,h»8«ä; 


Teicher's deuifdie Treiblevkojen in Schweden. 


nur in ganz geringem Maße, da bei ihrer Kultur das Sonnenlicht 
die hauptsächlichste treibende Kraft darstellt, ihre Anzucht ist einfach 
und billig. Sie werden jederzeit gern gekauft und mit den höchsten 
Preisen bezahlt. 

Die gesamte Fachpresse äußerte sich über meine Treiblevkojen 
mit größter Anerkennung; die in den staatlichen höheren Lehran¬ 
stalten für Gartenbau in Dahlem und Proskau ausgeführten exakten 
Kulturversuche ergaben glänzende Erfolge. Ich verweise auf: 

Bericht der Lehr- und Forschungsansta1t für 
Gartenbau Berlin-Dahlem, Jahrgang 1921/2 2. 

Bericht der staatlichen Höheren Lehranstalt für 
Obst- und Gartenbau Proskau, Jahrgang 1915. 

Das bezügliche Kulturverfahren ist von mir erfunden worden. 
Die Kultur ist einfach und dadurch besonders lohnend, daß sich bei 
entsprechenden Folge-Aussaaten in dem gleichen Grunde mehrere 
Sätze Levkojen hintereinander treiben lassen. 

Aussaat für Frühjahrsbltite: September—Januar. 

Aussaat für Herbst- und Winterblüte: Juni—August. 

Hg— Eine Anleitung zum Treiben füge ich den Aufträgen auf 
Wunsch bei. 

Nur die echten Teicher’schen Treibsorten sind auch wirklich 
treibfähig, weil sie Jahrzehnte hindurch auf diese Eigenschaft hin 
gezüchtet worden sind! 
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Teicher's Z\vcrg~Pyramiden~Trciblcvkojcn. 


A. Teicher’s 
Zwerg-Pyramiden- 
Treiblevkojen. 

Sie sind die frühestblühenden aller bisher be¬ 
kannten Levkojen. Die einzelnen Pflanzen sind 
dicht belaubt und von niedrigem, gedrungenem 
Wuchs, sie werden nur 3 0— 35 cm hoch; um den 
kräftigen Hauptblütenstand herum bauen sich 
g—8—10 gute, starke Nebentriebe mit schönen 
Blütenständen auf. Sie ergeben nach kurzer Kul¬ 
tur prachtvolle, vollgarnierte Topfpflanzen. 

Vorzüglich geeignet 

für Topfkultur. 
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1. „Teicher's Schneeflocke“, reinweiß mit Lackblatt. 

4. „Rita Blossey“, apfelblüte. 

8. „Frau Marie Teicher“, zartlachsrosa. 

14. „Rosa Teicher“, zartrosa. 

18. „Rubin“, feurigrot. 

24. „Käthe Teicher“, porzellanblau. 

28. „Saphir“, tiefdunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,— M., 

10 000 K. 18— M. 

40. Prachtmischung: 100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,80 M., 
10 000 K. 16,— M. 

Neuheit für 1931! 

32. Rheingold, ein reines klares Goldgelb, 
welches bisher in dieser Gattung noch nicht ver¬ 
treten war; die echte Form, die frühe Blütezeit 
und der hohe Prozentsatz gefülltblühender 
Pflanzen machen diese Neuzüchtung besonders 
wertvoll. 

1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9,— M. 


Teicher’s Zwerg-Pyramiden-Treiblevkojen kann man auch im freien 
Grunde anbauen. Sie blühen dann reichlich vier Wochen früher als jede 
andere Levkojenklasse und werden ihres frühen Blühens wegen auch in 
ganz hervorragender Weise zum Anbau in nordischen Ländern verwendet. 

B. Tcichcr’s riesenblumige 
Excelsior-Treiblevkojen. 

(Abbildung siehe Titelseite.) 

Diese Gattung bringt nur echte, einstielige Exemplare hervor, sie 
ist außerordentlich frühblühend und zeichnet sich durch einen hohen 
Prozentsatz gefüllt blühender Pflanzen aus. Die einzelnen Blütenstände, 
welche sich aufrecht auf schlanken, festen Stengeln tragen, bestehen 
oft aus 15—20 ausgebildeten Blüten und sind locker und gefällig 
gebaut, so daß jede einzelne Blume zur Geltung kommt. Die Blüten sind 
von schöner, runder Form und riesengroß, zuweilen sogar doppelt, 
ihre Farben sind leuchtend und rein. Die Belaubung ist straff und 
dunkelgrün. 

Vorzüglich geeignet zur Gewinnung von 
Schnittblumen. 

64. Reinweiß. 72. Rosa. 76. Karmesin. 

82. Hellblau. 86. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,35 M., 1000 K. 3,— M., 

10 000 K. 28,— M. 

90. Prachtmischung: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,80 M., 
10 000 K. 26,— M. 

68. Chamoisrosa. 100 K. 0,50 M., 1000 K. 4,50 M., 
10 000 K. 40,— M. 

70. Feurigblutrot. 100 K. 0,80 M., 1000 K. 6,60 M., 
10 000 K. 60,— M. 

80. Teicher's Silberlila. 100 K. 0,35 M., 

1000 K. 3,— M., 10 000 K. 28,— M. 


C. Teicher’s Riesen- 
Edel-Treiblevkojen. 

Jedes Exemplar eine Schaupflanze in bezug auf 
Wuchs, Blütenreichtum und Farbenpracht. Höhe 
60—70 cm. Blüht etwas später als die Excelsior- 



Teichcr’s Riescn-Edcl-Trciblcvkojcn. 
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Klasse und bringt einen enormen Prozentsatz an 
Gefüllten. 


Vorzüglich geeignet zur Gewinnung 
von Schnittblumen. 


114. Reinweiß. 

118. Cremegelb. 
122. Isabellfarbe, 
126. Apfelblüte. 
132. Zartlachsrosa. 


136. Reinrosa. 

142. Blutrot. 

146. Zartsilberlila. 
148. Fliederfarbe. 
152. Violett. 


164. Purpurkönig, leuchtend purpurviolett. 


Jede Farbe: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 2— M., 
10 000 K. 18,— M. 


170. Prachtmischling: 100 K. 0,25 M., 1000 K.1,80 M., 
10 000 K. 16,— M. 



Großblumige deut/che Sommer-Levkojen. 


I. Großblumige deutsche 
Sommerlevkojen. 

Eine gegen 30 cm hohe Rasse von nie¬ 
drigem, gedrungenem Wuchs, mit dichten 
Blütenständen und sehr großen Blumen. 
Besitzt eine lange Blütezeit. 

Für jede Verwendung bestens empfohlen. 
Feinste Qualität! 


202. Schneeweiß. 246. Dunkelblutrot. 

206. Apfelblüte. 248. Lilarosa. 

208. Fleischfarbe. 252. Porzellanblau. 

212. Kanariengelb. 256. Wasserblau. 

216. Gelb mit zartrosa 258. Fliederfarbe. 

Schein. 262. Hellblau. 

222. Reinrosa. 266. Dunkelblau. 

226. Brillantrosa. 268. Dunkelviolett. 

228. Rosa mit gelbem 272. Purpurviolett. 

Schein. 274. Erdbeerfarbe. 

236. Karmesinrosa. 276. Purpurbraun. 

242. Karmesin. 282. Dunkelbraun. 

286. Schwarzbraun. 


Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 

1000 K. 1,10 M., 10 gr. 4,- M. 

300. Prachtmischling: 100 K. 0,15 M., 

1000 K. 1,— M., 10 gr. 3,50 M., 

100 gr. 30,— M. 

313. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 
12 Sorten ä 100 K. 2,— M. 

315. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 
6 Sorten ä 100 K. 1,— M. 


II. Großblumige deutsche Sommer- 
Levkojen mit Lackblatt. 

342. Weiß. 348. Dunkelblutrot. 

346. Zitronengelb. 352. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,25 M., 

1000 K. 1,40 M., 10 gr. 5,60 M. 

360. Prachtmischung: 100 K. 0,20 M., 

1000 K. 1,30 M., 10 gr. 5,— M. 


III. Großblumige deutsche 
Zwerg-Sommer-Levkojen. 

Für Topfkultur besonders geeignet. — 
Feinste Qualität. 

Buschige, gedrungene, 20 cm hohe 
Gattung, dichtverzweigte Bukette bildend. 

404. Schneeweiß. 428. Blutrot. 

408. Weiß mit zartrosa. 429. Wasserblau. 

412. Cr£megelb. 432. Fliederfarbe. 

416. Elfenbeinfarbe mit 434. Dunkelblau. 

zartrosa Hauch. 438. Violett. 

418. Lachsrosa 442. Rotbraun. 

422. Reinrosa. 446. Silbergrau. 

424. Karmesin. 448. Aschgrau. 


Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,30 M., 
10 gr. 5,— M. 

470. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 

1000 K. 1,20 M., 10 gr. 4,50 M. 

473. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 
10 Sorten ä 100 K. 1,80 M. 



Großblumige deutfdie Zwerg- 
Sommer-Levkojen. 

V. Großblumige remontierende 
Striegauer Sommer-Levkojen. 

(Abbildung siehe Seite 12.) 

Eine Züchtung von Weltruf. Sie unter¬ 
scheidet sich von den Dresdener Remontant- 
Sommer - Levkojen durch einen höheren 
Prozentsatz von gefülltblühenden Pflanzen, 
durch kräftigeren Bau, größere lockere Blüten 
und ein willigeres Remontieren. 

Zum Blumenschnitt besonders geeignet. — 
Feinste Qualität. 
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Großblumige remontierende 
Striegauer Sommer-Levkojen. 


492. Reinweiß. 

493. Zartrosa. 

494. Goldgelb. 

498. Reinrosa. 

502. Karmesin. 

504. Feurigkarmin. 

534. Kaiserin Auguste Vi 


508. Feurigstes Blutrot. 
512. Hellblau. 

516. Fliederfarbe. 

518. Dunkelblau. 

522. Erdbeerfarbe. 

526. Hellkupfer. 
i, zartsilberlila. 


VI. Großblumige hohe Bomben-Pyramiden- 
Sommer-Levkojen. 

(Großblumige Riesen-Baum-Sommer-Levkojen.) 

Robuste, gegen 40 cm hohe Gattung, mit dichtver¬ 
zweigtem, pyramidenförmigem, bis 20 cm im Durch¬ 
messer großem Blumenbukett, sehr kräftiger Belau¬ 
bung und langanhaltendem Flor. 


Für Gruppen und Beete besonders geeignet. 
Feinste Qualität. 


604. Reinweiß. 
608. Apfelblüte. 
612. Zitronengelb. 
614. Isabellfarbe. 
616. Reinrosa. 


618. Rosa, goldgelb 634. Dunkelviolett. 

getönt. 638. Erdbeerfarbe. 

622. Feurigkarmesin. 642. Rosalila. 

624. Blutrot. 644. Hellgrau. 

628. Porzellanblau. 648. Purpurbraun. 
632. Hellblau. 652. Schwarzbraun. 


Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,10 M., 

10 gr. 4,— M. 

680. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 1,— M., 
10 gr. 3,50 M. 

683. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 10 Sorten 
ä 100 K. 1,80 M. 


VII. Großblumige frühblühende Zwerg- 
Bomben-Pyramiden-Sommer-Levkojen. 

Prächtigste, für Blumengruppen, Beete und Ein¬ 
fassungen geeignete Gattung, 20—25 cm hoch, bildet 
ein wundervolles bis 30 cm im Durchmesser großes 
Blumenbukett. Bringt nur wenig Samen. 

Spezial-Levkojen edelster Gattung. — Feinste Qualität. 

702. Schneeweiß. 717. Karmesin. 728. Dunkelblau. 

704. Brillantgelb. 719. Dunkelblutrot. 732. Aschgrau. 

708. Dunkellachsrosa. 722. Wasserblau. 4 737. Bleigrau mit 

711. Reinrosa. 724. Hellblau. gelb. 

Jede Farbe: 100 K. 0,35 M., 1000 K. 2,— M., 

10 gr. 8,— M. 

780. Prachtmischung: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,80 M., 
10 gr. 7,20 M. 

783. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 8 Sorten 
ä 100 K. 2,40 M. 


Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,10 M., 
10 gr. 4,20 M. 

560. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 

1000 K. 1,— M., 10 gr. 3,80 M. 

563. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 
10 Sorten ä 100 K. 1,80 M. 


IX. Großblumige Riesen-Bomben-Pyramiden- 
Sommer-Levkojen. 

Prachtvolle, gegen 60 cm hohe Gattung von 
robustem Wuchs, kräftigster Belaubung und längster 
Blütendauer, bildet eine dichte, bis 30 cm im Durch¬ 
messer große Blumenpyramide. 


Spezial-Levkojen edelster Gattung, für 
jede Verwendung empfohlen. 


fgS* Feinste Qualität. — 


812. Schneeweiß. 
814. Apfelblüte. 
816. Reingclb. 

818. Isabellfarbe. 
822. Reinrosa. 

824. Chamoisrosa. 
826. Karmesin. 

828. Feurigkarmin. 
832. Blutrot. 


834. Silberlila. 

836. Hellblau. 

838. Fliederfarbe. 

812. Ilcllviolett. 

844. Dunkelstes 
Dunkelviolett. 

846. Kupferpurpur. 

848. Schokoladenbraun. 
852. Aschgrau. 


Jede Farbe: 100 K. 0,25 M., 

1000 K. 1,20 M., 10 gr. 4,50 M. 
880. Prachtmischung: 100 K. 0,20 M., 
1000 K. 1,10 M., 10 gr. 4,— M. 


883. Ein Sortiment nach meiner Wahl 
von 10 Sorten ä 100 K. 2,— M. 



Großbl. frühbl. Zwerg-Bomben- 
Pyramidcn-Sommer-Levkojen. 
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Großblumige Perfektion-Sommer-Levkojen. 
(Bismarck-Levkojen.) 

X. Großblumige 
Perfektion-Sommer-Levkojen. 


(Bismarck-Levkojen.) 

Spätblühende, 70—80 cm hohe Gat¬ 
tung, kräftig belaubt, mit straffen, auf¬ 


rechten Blütenzweigen und sehr großen, halt¬ 
baren Blumen. 

Für Herbstflor besonders geeignet. 
Feinste Qualität. 


902. Reinweiß. 13 
901. Mandelblüte. 

90G. Zartrosa. 

908. Zartfleischfarbig. 
912. Kanariengelb. 

914. Chamois. 

91G. Rosa. 

918. Chamoisrosa. 


922. Hellkarmin. 

924. Dunkelkarmesin. 

926. Blutrot. 

928. Hellblau. 

932. Silbcrlila. 

934. Dunkelblau. 

936. Dunkelstes Dunkelviolett. 
938. Kupferpurpur. 


Jede Farbe: 100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,20 M., 
10 gr. 4,50 M. 

960. Prachtmischung: 100 K. 0,20 M., 

1000 K. 1,10 M., 10 gr. 4,— M. 


963. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 
10 Sorten ä 100 K. 2,— M. 


Neuheit für 1931! 

972. „Elk’s Pride.“ Diese Neuzüchtung 
besitzt eine herrliche moderne Farbe, 
ein eigentümlich leuchtendes Purpur¬ 
violett, welches in dieser Tönung unter 
Levkojen bisher noch nicht vorkam. 
Die Pflanze zeigt den echten Typ der 
Bismarck-Levkojen, einen dichten, kräf¬ 
tigen Blütenstand, große, gutgeformte 
Blüten und schmale, leicht behaarte 
Blätter. Für den Schnittblumenzüchter 
ist diese Neuheit von größtem Wert, 
besonders auch wegen ihres hohen 
Prozentsatzes gefülltblühender Pflanzen. 

1 Portion 1,10 M. f 10 Portionen 9— M. 


1020. Großblumige Sommer-Levkojen. 


Aus allen Gattungen feinster Qualität gemischt. 

100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 3,20 M., 
100 gr. 26,— M., 


Frühblühende Pyramiden-Perfektion- 
Herbst-Levkojen. 

Wunderschöne Gattung, ungefähr 40 cm hoch, 
wertvoll als Gruppenpflanze und für Töpfe. 

1112. Weiße Perle. 1122. Ziegelrot. 1126. Karmesin. 

1116. Gelbe Perle. 1124. Karmin. 1131. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,40 M., 1000 K. 2,50 M„ 
10 gr. 9,— M. 

1140 Prachtmischung: 100 K. 0,35 M., 

1000 K. 2,30 M., 10 gr. 8 — M. 


Großblumige Kaiser-Herbst-Levkojen. 

Schönste Gattung von niedrigstem, buschigem 
Wuchs, zum Eintopfen und zur Freilandkultur 
gleich empfehlenswert. 

Äussaat für Landkultur mit den Sommer¬ 
levkojen. Blütezeit von Anfang August bis zum 
ersten Frost. Aussaat für Topfkultur von Mitte 
April bis Ende Mai. Letzteres gilt auch für 
Winter-Levkojen. 

1222. Blendendweiß. 1234. Hellblau. 

1224. Pfirsichrosa. 1236. Dunkelblau. 

1228. Karmesin. 1238. Erdbeerfarbe. 

1232. Dunkelblutrot. 1242. Kupferpurpur. 

Jede Farbe: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,60 M., 
10 gr. 6,— M. 

1260. Prachtmiscfmng: 100 K. 0,25 M., 

1000 K. 1,40 M., 10 gr. 5,50 M. 


Schottische Herbst-Levkojen. 

Prächtige, niedrige Rasse, vorzüglich geeignet 
für Gruppen. 

1312. Weiß. 1318. Karmesin. 1335. Hellblau. 

1314. Rosa. 1326. Blutrot. 1337. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,50 M., 1000 K. 3,50 M., 
10 gr. 14,— M. 

1370. Prachtmischling: ICO K. 0,45 M., 

1000 K. 3,30 M., 10 gr. 13,— M. 

1372. Brillantrosa. 100 K. 0,70 M., 

1000 K. 5,— M., 10 gr. 20,— M. 


Nizzaer frühblühende Winter-Levkojen. 

Verbesserte Prachtsorten eigener Kultur. 

1152. Montblanc, reinweiß. 1468. Königin Alexandra, zart 

1456. Mandelblüte, weiß mit lilarosa. 

karminrosa Hauch. 1472. Souvenir de Monaco, 

1458. Morgenröte, zartrosa. dunkelkarmesin. 

1462. Monte Carlo, matt 1478. Die Fee, silberlila. 

kanariengelb. 1482. C6te d } Azure, hellblau. 

1464. Chamois Riesen. 1486. Sommernacht, 

1465. Aurora, goldig ledergclb, dunkclviolett. 

rosa getuscht. 1488. Koralle. Neuheit von 

1466. Schöne von Nizza, zart- 1930. Korallenrot mit 

fleischfarben. großer, zartgelbcr Mitte. 

Jede Farbe: 100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,20 M., 
10 gr. 4,50 M. 

1520. Prachtmischling: 100 K. 0,20 M., 

1000 K. 1,10 M., 10 gr. 4,— M. 

1523 Ein Sortiment nach meiner Wahl von 
10 Sorten ä 100 K. 2,— M. 
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Großblumige frühblühende 

Zwerg-Winter-Levkojen. 

Prachtvolle Gattung von niedrigem, 
buschigem Wuchs, enormer Größe 
der Blumen und Blütenkolben und 
langdauerndem Flor. 

1588. Weiß. 1606. Karmesin. 

1592. Reinrosa. 1608. Dunkelblau. 
1602. Lachsrosa. 1612. Rotbraun. 
1604. Brillantrosa. 1614. Kupferbraun. 

Jede Farbe: 100 K. 0,30 M., 
10C0 K. 1,60 M., 

10 gr. 6,— M. 

1650. Prachtmischung: 

100 K. 0,25 M., 

1000 K. 1,40 M., 

10 gr. 5,50 M. 

1676. „Ruhm von Elberfeld“, 

reinweiß. ICO K. 0,30 M., 
1000 K. 1,60 M., 

10 gr. 6,-— M. 

Großblumige hohe 
Winter-Levkojen. 

Prachtvolle, riesenblumige Gattung, 
kräftige Büsche bildend. 

1682. „Kaiserin Elisabeth“, 
leuchtend karminrosa. 
1688. „Weiße Dame“ (weiße 
Kaiserin Elisabeth), 
reinweiß. 

1692. „Zephir“, zart 
lavendelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,30 M., 
1000 K. 1,60 M., 

10 gr. 6,— M. 

Teicher’s großblumige doppelblüiige Neuheit für 1931! 

Zwerg-Winter-Levkojen. lm „Deutsche Treue“. 

Unter den Winter-Levkojen vom Typ „Kaiserin Elisabeth“ 
gab es bisher nur drei Farben, nämlich rosa (Kaiserin Elisabeth), 
weiß (weiße Dame) und lavendelblau (Zephir). 

Meine Züchtung „Deutsche Treue“ besitzt in ihrem Auf¬ 
bau gleichfalls den echten Kaiserin Elisabeth-Typ, ebenso auch 
die großen, gutgeformten Blüten dieser Sorte, dazu aber als 
Blütenfarbe ein ganz reines Dunkelblau. „Deutsche Treue“ 
wird daher als dunkelblaue Kaiserin Elisabeth überall will¬ 
kommen sein. Sie brachte hier im vergangenen Jahre gegen 
90 Prozent Gefüllte. 1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9,— M. 
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Teicher’s großblumige doppelblütige Zwerg-Winter-Levkojen. 

Eine Züchtung ersten Ranges, buschig und von ausgesprochener 
Zwergform, mit prachtvollen, dichtbesetzten Blumenkolben auf langen 
Stielen. Die einzelnen Blüten sind größer als ein Fünfmarkstück und 
so dicht gefüllt, daß sie gewissermaßen doppelt erscheinen. Sämt¬ 
liche Sorten zeigen reine, klare Farben. 

Eine Spezialität meiner Firma. 

1702. „Perle von Striegau“, reinweiß. 1704. Reinrosa. 1706. Brillantrosa. 

1708. Feurigkarmesin. 1712. Feurigblutrot. 1714. Dunkelblau. 1718. Lichtblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,60 M., 500 K. 2,40 M., 1000 K. 4,50 M. 
1740. Prachtmischung: 100 K. 0,50 M„ 500 K. 2,20 M„ 1000 K. 4.— M. 


Cheiranthus cheiri — Goldlack. 

(Cruciferae.) 

Extra gefüllte Sorten. 

1914. Zwerg-Buschlack, dunkelbraun, echt 

1918. „ „ bronzefarben . . 

1922. „ „ gelb. 

1928. „ „ violett .... 

1930. „ „ in bester Mischung 

1942. Buschlack, dunkelbraun. 

1944. „ bronzefarben. 

1948. „ gelb. 

1952. „ violett. 

1960. „ in bester Mischung . . 

1970. Stangenlack, in bester Mischung . . 

1990. Alle vorstehenden Sorten gemischt 

Gefüllter einjähriger Goldlack „Frühwunder“. 

Ein neuer gefüllter Goldlack, der vom Samenkorn bis zur Blüte nur 4—5 Monate 
braucht. Herrlicher, wohlriechender Winterblüher. 

2050. Kanariengelb. 2052. Goldgelb mit braun. 2054. Braun. 

Jede Farbe: 100 K. 0,35 M., 1000 K. 2,50 M., 10 gr. 6,20 M. 
2056. Dunkelbraun. 100 K. 0,40 M., 1000 K. 3,— M„ 10 gr. 8,— M. 
2070. Prachtmischung. 100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,80 M„ 10 gr. 5M. 
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Frühwunder“. 


[ Neuheit für 1931! 

2072. Primelgelb, eine feine zarte Farbe. I 

1 Portion 0,90 M., 10 Portionen 7,20 M. 

Großblumiger einfacher Ruppert-Lack. j 

Diese Züchtung ist das Beste, was bisher an einfachem Goldlack angeboten wurdet 
Sein Wuchs ist niedrig, buschig und gedrungen, die glänzend hellgrüne 
Belaubung bildet einen wirkungsvollen Hintergrund für Blüten, deren jede einzelne 
größer ist als ein Fünfmarkstück. Diese Blüten stehen in dichten Büscheln 
beisammen, sie sind von köstlichem Wohlgeruch und zeigen ein leuchtendes 
Granatrot von ganz eigenem Feuer, wie es keine andere Lacksorte aufweisen kann. 
Der Ruppertlack hat auch die Eigenschaft zu remontieren, und zwar treibt er 
immer wieder von unten aus, so daß die Pflanze jederzeit rund und voll belaubt 
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ist. Er ist außerordentlich frühblühend, läßt sich auch mit bestem Erfolg zun 
Treiben verwenden. Der Ruppertlack ist daher eine Treib-, Topf- und Schnitt 
Sorte ersten Ranges. 

2095. Topfsatnen: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,50 M. 

Neuheit! 

3001. Großblumiger einfacher Goldlack „Hamlet“. 

Diese Neuzüchtung bringt einen vollkommen neuen Farbton in das Goldlack¬ 
sortiment. Sie erregte im vergangenen Jahre auf der Chelsea-Schau zu London be¬ 
rechtigtes Aufsehen. Der Blütenfarbton ist rein goldorange, erheblich intensiver als 
bei Cheiranthus Allioni. Der Wuchs dieser Sorte ist gedrungen, sie eignet sich daher 
sehr gut zum Marktverkauf, auch ist sie treibfähig. 

1 Portion 0,40 M., 10 Portionen 3,— M. f 10 gr. 4,50 M. 


Aster chinensis fl. pl. — Aster 

(Compositae.) 

Die nachstehend angeführten Ästersorten sind echt im Bai 
rein in der Farbe und liefern nur tadellos gefüllte Blumen, so dai 
sie als wirklich vollkommen bezeichnet werden können. 

- Niedrige Sorten. 


Im Juni und Juli blühende Astern! 

Die nachstehenden drei Ästergattungen zeichnen sich durch 
eine außergewöhnlich frühe Blütezeit aus. Werden die Samen 
gegen Mitte März in warme Mistbeete ausgesät und die Pflanzen 
Anfang Mai ins freie Land gepflanzt, so stehen sie zur ange¬ 
gebenen Zeit in Blüte. 

Frühblühende Zwerg-Hohenzollern-Aster. 

Ausgezeichnet für Topfkultur. Höhe gegen 20 cm. 

2351. Weiß, im Verblühen rosa. 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M. 

Frühblühende Zwerg-Komet-Aster. 

Die Blüten gleichen denen guter Komet-Astern. Höhe gegen 

25 Cm. 2361. Schneeweiß. 2371. Karmesin. 

2363. Weiß, im Verblühen rosa. 2373. Hellblau. 

|& 2365. Weiß, im Verblühen lasurblau. 2375. Lasurblau. 

k 2367. Hellgelb. 2377. Dunkelblau. 

2369. Rosa. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2 — M. 

• 2380. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M„ 10 gr. 1,80 M. 

Express-Komet-Aster. 

Friihblühendste aller bekannten Astern. Von gedrungenem, 
aufrechtem Wuchs. Höhe gegen 30 cm. 

2391. Reinweiß. 2393. Brillantrosa. 2395. Hellblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2 — M. 
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Waldersee-Aster. 

Kleinblumige, sehr zierliche Rasse mit großem Blütenreichtum, 
variiert. Höhe 20 cm. 

2405. Weiß. 2407. Reinrosa. 2409. Dunkelkarmesin. 

2411. Hellblau. 2413. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,40 M., 10 gr. 4,40 M. 

'0. Prächtmischumr: 100 K. 0.25 M.. 1000 K. 1.30 M.. 10 ar. 4,— M. 
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Miniatur-Aster. 

Konstante, nur bis 10 cm hohe Gattung, von kugelrundem Wuchs, 
AAitte Juli in vollster Blüte. Für Einfassungen und Teppichanlagen 
wertvoll. Höhe 20 cm. 

2451. Weiß. 2454. Rosa. 2457. Karmesin. 2459. Dunkelpurpur. 
2462. Hellblau. 2464. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 2,80 M. 
2481. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M„ 1000 K. 0,80 M„ 10 gr. 2,40 M„ 

Zwerg-Bukett-Aster. 

(Boltze.) 

Reichblühend und dichtgefüllt, für Topfkultur zu empfehlen. 
Höhe 25 cm. 

2504. Weiß. 2508. Karmesin. 2512. Scharlach. 

2518. Hellblau. 2522. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 2,80 M. 

2550. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,20 M. 

Großblumige Zwerg-Chrysanthemum-Aster. 

Beliebte Gattung, für Gruppen und Topfkultur sehr geeignet. 
Höhe 20 cm. 

2572. Blcndendweiß. 2582. Rosa. 2586. Karmesin. 2594. Hellblau. 

2574. Pfirsichrot. 2584. Leuchtend 2588. Purpurscharlach. 2596. Dunkelblau. 

2578. Hellrosa. ziegelrosa. 2592. Lasurblau. 2598. Purpurviolett. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M„ 10 gr. 2,80 M. 

2610. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,40 M. 

Triumph-Aster. 

Neue echte Zwergform. Höhe 25 cm. 

2635. Weiß. 2637. Pfirsichblüte. 2641. Dunkelscharlach. 2647. Violett. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,10 M., 10 gr. 3,20 M. 

2680. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 2,80 M. 

Zwerg-Komet-Aster. 

Mit prachtvollen, dem Chrysanthemum ähnlichen Blüten. Höhe 

30 cm. 2693. Weiß. 2697. Pfirsichblüte. 2701. Rosa. 2705. Karmesin. 

2709. Lilarosa. 2712. Hellblau. 2716. Lila mit Weiß. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M. 

2732. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,90 M. 
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Zwerg-Aster „Allerheiligen“. 

Wirklich spätblühende Astern waren bisher nur unter den hohen Sorten ver¬ 
treten, unter den Zwergastern gab es solche noch nicht. Die Zwergaster „Aller¬ 
heiligen“ ist die erste Zwergaster, die nach dem Abblühen der Triumph- und Zwerg- 
Chrysanthemum-Astern einen vollen Flor entwickelt und ebenso haltbar ist, wie die 
amerikanische Busch-Aster. Sie wird 25 cm hoch und ist sehr reichblühend. Die 
Blumen sind von edelster Form und denen der Viktoria-Astern ähnlich. Äußerst 
wertvoll für Marktgärtner. 

2753. Rosa. 100 K. 0.40 M„ 1000 K. 3,— M„ 10 gr. 8,— M. 

2754. Hellblau. 100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,40 M„ 10 gr. 6,— M. 


Sonnen-Kugel-Aster. 

Besitzt die Blütenform der Sonnenschein-Aster, wird jedoch 
nur 20—25 cm hoch und ist von kugelrundem, gedrungenem Wuchs. 
Sie eignet sich zur Beetbepflanzung und zum Eintopfen. 

2756. Fleischfärbigrosa. 2757. Dunkelrosa. 2758. Lila. 2762. Hellblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M„ 10 gr. 2,40 M. 
2764. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M„ 10 gr. 2,— M. 


---- Hohe Sorten. - 

1. Frühblühend. 

Königin der Hallen-Aster. 

Frühblühendste Schnittsorte. Höhe 40 cm. 

2755. Weiß. 2765. Karmesin. 2773. Hellblau. 

2759. Fleischfarbe. 2767. Dunkelscharlach. 2779. Dunkelblau. 

2761. Rosa. 2771 Rotviolett. 2783. Purpurbraun. 

Jede Farbe: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,30 M„ 10 gr. 0,90 M. 

2790. Prachtmischung: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,25 M., 10 gr. 0,80 M. 

Frühblühende Hohenzollern-Aster. 

Allerfrüheste, reichblühendste Sorte, mit sehr großen, edel¬ 
geformten Blumen auf langen Stielen. Mitte Juli in voller Blüte, 
unentbehrlich für feine Binderei. Höhe 40 cm. 

2802. Weiß. 2809. Rosa. 2815. Lasurblau. 

2806. Zartrosa. 2811. Dunkelsilberrosa. 2819. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,40 M. 

2830. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,70 M„ 10 gr. 2,20, M. 

2. Mittelfrüh. 

Surprise-Aster. 

40—50 cm hoch, mit Blumen von 7—9 cm Durchmesser auf 
straffen Stielen. Zur Binderei wegen ihrer großen Haltbarkeit ganz 
besonders zu empfehlen. 

2812. Sonnenlicht, leuchtend hellgelb. 2864. Leuchtend ziegclrosa. 

2848. Aurorafarbe, sehr effektvoll. 2868. Purpurscharlach. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M. 
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Viktoria-Baum-Aster (Teicher). 

(Christbaum-Äster.) 

Eine ganz hervorragende, von mir gezüchtete Gattung. Sie wird 
40—45 cm hoch und ist außerordentlich reichblühend, einzelne Stöcke 
brachten gegen 100 Blumen. Diese sind von mittlerer Größe, stehen 
auf langen, fast wagerechten Stielen und sind ganz dicht gefüllt. 
Blütezeit von Anfang Juli ab. Gibt nur wenig Samen. Von größtem 
Wert für Binderei, als Einzelpflanze und zur Topfkultur. 

2902. Rosa. 2908. Blutrot. 2916. Blau. 

2904. Karmesin. 2912. Hellblau. 2918. Dunkelblau. 

2922. Blendendweiß, Bindefarbe ersten Ranges. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,— M. 
2940. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M., 10 gr. 1,80 M. 

Großblumige dichtgefüllte Viktoria-Aster. 

Edelste Klasse mit großen, hochgewölbten Blumen. Höhe 50 cm. 

2972. Blcndendweiß. 2978. Feurigrosa. 2988. Ilellila. 2996. Kupfriggraulila. 

2976. Zartrosa. 2982. Feurigkarmesin. 2992. Hellblau. 2999. Kupferpurpur. 

2986. Feurigblutrot. 2994. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,10 M., 10 gr. 3,20 M. 
3010. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,90 M., 10 gr. 2,80 M. 

3013. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 6 Sorten ä 100 K. 1,— M. 

Viktoria-Nadel-Aster. 

Haltbare, dichtgefüllte Gattung, Blumenblätter nadelartig. 

3052. Reinweiß. 3054. Feurigscharlach. 3056. Purpurviolett. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,10 M„ 10 gr. 3,20 M. 

Großblumige dichtgefüilte Rosen-Aster 

(Teicher). 

Prächtige, dichtgefüllte Gattung, verbessert. Höhe 50 cm. 

3073. Blendendweiß (Schneeball). 3082. Silberrosa. 3092. Plellblau. 

3076. Mattrosa. 3084. Dunkelkarmesin. 3094. Dunkelblau. 

3078. Hochrosa. 3086. Feurigblutrot. 3096. Violett mit weiß. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,80 M„ 10 gr. 2,40 M. 

3100. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M„ 1000 K. 0,70 M„ 10 gr. 2,20 M. 

3103. Ein Sortiment nach meiner Wahl von 6 Sorten ä 100 K. 1,— M. 

3105. Leuchtfeuer, leuchtend dunkelscharlach mit rosenroter Mitte. 
Schöne seltene Farbe. 

100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,20 M„ 10 gr. 6,— M. 


Päonien-Perfektion-Aster. 

Von größter Vollkommenheit und echter Päonienform. Höhe 60 cm. 

3122. Rcinweiß. 3124. Feurigrosa. 3128. Purpur. 3136. Amethyst. 

3123. Gelb mit rosa. 3126. Karmesin. 3132. Lila. 3138. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,80 M„ 10 gr. 2,40 M. 
3150. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,70 M„ 10 gr. 2,20 M. 
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Riesen-Komet-Aster. 

Mit großen, gewellten Blumen und langen Petalen. Höhe 60 cm. 

3173. Reinweiß, verbessert. 3187. Pfirsichblüte. 

3175. Weiß, im Verblühen rosa (die Braut). 3192. Zartrosa. 

3179 ' HelI S eIb - 3197! Dunkel Scharlach. 

3183. Königin von Spanien, zartgelb, 3201. Lasurblau, 

im Verblühen fleischfarbig. 3205. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,60 M„ 10 gr. 1,80 M. 

3210, Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,50 M„ 10 gr. 1,60 M. 

Strahlen-Aster. 

Bringt große Blumen mit langen, geröhrten Petalen. Höhe 60 cm. 

3222. Weiß. 3224. Rosa. 3226. Amarantrot. 3228. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,— M. 

3230. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M., 10 gr. 1,80 M. 

Juno-Aster. 

Reich und lange blühend, sehr edle Blumen. Höhe 50 cm. 

3232. Weiß. 3236. Weiß, später rosa. 

3234. Weiß, später Amethyst. 3238. Karminrosa. 

Jede Farbe: 100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,20 M., 10 gr. 3,20 M. 

32^(0. Prachtmischling: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 2,80 M. 

Sonnenschein-Aster. 

Der Bau dieser Aster ist reich verzweigt und demjenigen der 
Amerikanischen Busch-Aster ähnlich. Die Blumen erreichen einen 
Durchmesser von etwa 12 cm, sie bestehen aus einem locker gewellten 
Kranz einfacher, Komet-Astern ähnlicher Bandblüten, aus denen wie 
eine Sonne die goldene Mitte, bestehend aus dunkelgelben Röhren¬ 
blüten, hervorleuchtet. Höhe 50 cm. 

3242. Weiß. 3218. Rosa. 3251. Karmesin. 3254. Hellblau. 

3244. Flcischfarbe. 3249. Zinnoberkarmin. 3252. Lila. 3258. Dunkelblau 

Jede Farbe: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,30 M., 10 gr. 0,80 M. 
3270. Prachtmischung: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,25 M., 10 gr. 0,70 M. 

Straußenfeder-Aster. 

Prachtvolle, lockere Blumen, beste Schnittsorte. Höhe 65 cm. 

3302. Reinweiß. 3314. Zartlilarosa. 3329. Hellblau. 

3306. Weiß, im Verblühen rosa. 3318. Rosa. 3332. Dunkelblau. 

3308. Elfenbcinfarbe. 3321. Karmesin. 3336. Terrakottafarben. 

3312. Malmaisonrosa. 3325. Lasurblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,50 M., 10 gr. 1,40 M. 
3350. Prachtmischung: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,40 M., 10 gr. 1,30 M. 

Riesen-Hohenzollern-Aster. 

Riesenblumige, edelste Gattung, zum Schneiden und für Aus¬ 
stellungen empfehlenswert. Höhe 65 cm. 

3372. Weiß. 3384. Rosa. 3394. Silberlila. 

3376. Hellgelb. 3388. Karmesin. 3396. Hellblau. 

3382. Zartrosa. 3392. Lasurblau. 3398. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0.20 M., 1000 K. 0,70 M„ 10 gr. 2,— M. 

3410. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M„ 1000 K. 0,60 M„ 10 gr. 1,80 M. 
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Unikum-Aster. Spezialität. 

Eine großblumige Sorte, in Höhe und Bau der Hohenzollern-Aster ähnlich. 
Die Blüten bestehen aus langen, feinen, fadenförmigen Petalen, welche nach der Mitte 
zu ganz eigenartig gewellt und gekraust sind. Die Blüte der Unikum-Aster ist sehr 
haltbar und sieht den neuesten Dahlien-Züchtungen zum Verwechseln ähnlich. Dem 
modernen Geschmack entspricht diese Sorte wie keine andere. Höhe 60 cm. 

3432. Reinweiß. 3439. Fleischfarben. 3446. Kupferrosa. 

3436. Malmaisonrosa. 3442. Rosa. 3449. Fliederblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,— M. 
3470. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M., 10 gr. 1,80 M. 

3. Spätblühend. 

Bubi köpf-Aster. Originalsaat. 

Eine spätblühende, im Bau der Amerikanischen Busch-Aster ähnliche Sorte, die 
Blumen messen etwa 12 cm im Durchmesser, sind rund gebaut und reich gelockt, so 
daß sie einer Chrysanthemum-Blüte sehr ähnlich sind. Wertvolle Schnittsorte. 

3482. Malmaisonrosa, eine sehr zarte Tönung. 

100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,30 M., 10 gr. 3,80 M. 

1 3486. Reinweiß, klare, reine Bindefarbe. | 

100 K. 0,35 M., 1000 K. 1,50 M„ 10 gr. 4,50 M. jj 

1 3488. Karminrosa. Neuheit VOtl 1930! P 

1 Portion 0,50 M., 10 Portionen 4,50 M. 


Amerikanische Busch-Aster. 

Hohe, reichverzweigte, buschige Gattung. Spätblühendste aller 
Astern. Sie bringt bis tief in den Herbst hinein frische Blumen. Diese 
sind groß und lang gestielt und eignen sich vorzüglich zum Schneiden. 
Höhe 70 cm. 

3512. Weiß. 3518. Hellrosa. 3531. Scharlach. 

3514. Weiß, später rosa. 3523. Rosa. 3533. Hellila. 

3516. Hellgelb. 3527. Karmesin. 3539. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,30 M., 10 gr. 0,80 M. 
3550. Prachtmischung: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,25 M„ 10 gr. 0,70 M. 


Amerikanische Orginalsaaten. 

Die fünf nachstehend angegebenen Sorten sind Züchtungen 
des ersten amerikanischen Äster-Spezialisten, sie sind von her¬ 
vorragender Schönheit und stellen das Beste dar, was von 
Ästern im Handel ist. 

I. Improved Crego-Aster. 

Eine robuste, etwa 60 cm hohe Gattung. In ihrem ganzen 
Aufbau ähnelt sie den Amerikanischen Busch-Astern; die Blüten 
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besitzen jedoch die Form der Riesen-Kome't-Astern, sie sind 
riesenblumig, dicht gefüllt und von guter Form. Der Wert dieser 
Äster liegt darin, daß sie etwa vier Wochen früher zur Blüte 
kommt als die Amerikanische Busch-Aster und trotzdem die große 
Haltbarkeit dieser Sorte besitzt. 

3583. Weiß. 3587. Reinrosa. 3593. Karmesin. 3599. Lavendelblau. 

3585. Hellrosa. 3589. Dunkelrosa. 3595. Cattleyenfarbe. 3601. Dunkelblau. 

3591. Malmaison. 3597. Lasurblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 ffl., 1000 K. 0,70 ffl., 10 gr. 2,— ffl. 
3610. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 ffl., 10 gr. 1,80 ffl. 

II. American Beauty. 

(Amerikanische Schönheits-Äster.) 

Eine wundervolle, spätblühende Aster. Die Blumen stehen 
auf langen Stielen, sind riesengroß und von edelster Form. Ihr 
Hauptvorzug ist der, daß sie einen Transport auf weiteste Ent¬ 
fernungen aushalten. 

3623. Weiß. 3632. Rosa. 3637. Lasurblau. 

3627. Pfirsichblüte. 3635. Karminrosa. 3638. Lavendelblau. 

3629. Zartfleischfarbe. 3636. Karmesin. 3642. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 ffl., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,40 M. 
3660. Prachtmischung: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,70 ffl., 10gr.2,20M. 

III. Giants of California. 

(Kalifornische Riesen-Äster.) 

Zum Schnitt gibt es keine Asterklasse, die lohnender ist 
als diese. Die großen, lockeren, nicht knopfigen Blumen stehen 
auf 50 bis 60 cm langen Stielen und sind sehr haltbar. 
Der Flor tritt verhältnismäßig spät ein, ist aber von außer¬ 
gewöhnlichem Blütenreichtum. Diese Klasse ist un¬ 
bedingt widerstandsfähig und für Marktgärtner und 
Schnittblumenzüchter die einträglichste Sorte. 

3696. Schneeball, rcinweiß. 3698. Rosa. 3701. Lila. 

3697. Pfirsichblüte. 3699. Lasurblau. 3702. Schwarzblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,25 M„ 1000 K. 1,40 ffl., 10 gr. 4,— M. 
3705. Prachtmischung: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,20 M„ 10 gr. 3,60 ffl. 

IV. Master-Asters. 

Ein Meisterstück! Die edelsten Astern. 

3722. Ball’s White, weiß. 3730. Heart of France, leuchtendrot. 

3724. Shell Pink, hellrosa. 3732. Sensation Red, dünkelpurpur. 

3726. Peerless Pink, reinrosa. 3734. Light Blue, lasurblau. 

3728. Lavender Pink, zartlilarosa. 3736. Purple, dunkelblau. , 
Jede Farbe: 100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,40 M., 10 gr. 4,— M. 

3738. Peerless Yellow, rein goldgelb. Die schönste und rein¬ 
farbigste aller gelben Astern. Bringt nur wenig Samen. 
100 K. 0,40 M„ 1000 K. 2,80 M., 10 gr. 8,— ffl. 
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Neue Aster für 1931! 

V. Giant Mammoth Paeony Flowered Type. 

Diese Aster ist das Ergebnis einer jahrelangen züchterischen Arbeit, sie besitzt 
den Aufbau und die langen Stiele der Amerikanischen Schönheits-Aster. Die Blüten 
sind riesengroß und dichtgefüllt, sie zeigen jedoch in der Form den echten 
geschlossenen Päonientyp. Sie halten sich in abgeschnittenem Zustande 
sehr lange frisch und vertragen den Transport auf weite Entfernungen. 

3739. Swansdown, treinweiß. 

3741. Maiden’s Blush, zart fleischfarben. 

3742. Azure Fairy, rein lasurblau. 

Jede Farbe: 1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9,— M. 


Sada Yakko-Aster. 

3744. Fleischfarbe, riesenblumig, sehr spät. 

100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,— ffl. 

Einfache Aster. 

3752. Reinweiß. 3762. Leuchtendrosa. 3768. Hellblau. 

3766. Hellrosa. 3764. Dunkelrot. 3772. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,20 M„ 10 gr. 0,50 M. 

3781. Prachtmischung: 100 K. 0,10 ffl., 1000 K. 0,20 M., 10 gr. 0,40 ffl. 

3784. Helvetia, feurig karmesin, herrlich. 

100 K. 0,10 ffl., 1000 K. 0,30 M., 10 gr. 0,80 ffl. 

Single Giants of California. 

(Einfache kalifornische Riesen-Äster.) 

Ebenso großblumig und haltbar wie die gefüllte kalifornische 
Riesen-Aster, steht noch in vollem Flor, wenn alle anderen Astern 
verblüht sind. 

3802. Weiß. 3806. Rosa. 3810. Lila. 

3804. Fleischfarbe. 3308. Lasurblau. 3812. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,— M. 

3820. Prachttnischnng: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M., 10 gr. 1,80 M. 

Großblumige niedrige dichtgefüllte 

Rosen-Balsaminen. 

(Balsaminaceae.) 

(Verbesserte Prachtsorten.) 

3852. Schneeweiß. 3858. Gelb. 3867. Granatrot. 3871. Hellblau. 

3854. Weiß mit zartrosa. 3863. Rosa. 3869. Dunkelblutrot. 3873. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 10 gr. 0,70 M. 

3880. Prachtmischung: 100 K. 0,15 ffl., 10 gr. 0,60 ffl. 






































Dianthus caryophyllus fl. pl. - Nelken. 

(Caryophyllaceae.) 

Die Kultur edler Nelken wird in meinem Geschäft gleichfalls 
als Spezialität betrieben; die folgenden Sorten stehen in jeder Be¬ 
ziehung auf der Höhe. 

1. Sortimentsblumen. 

4002. Topfnelken, weißgrundige Pikotten, 100 K. 2,40 M., 1000 K. 20,-— M. 
4006. Topfnelken, gelbgrundige Pikotten, 100 K. 2,60 M., 1000 K. 22,— M. 
4008. Topfnelken, Marie-Luise Lehmann, reingelb. 

100 K. 2,80 M., 1000 K. 24,— M. 
4010. Topfnelken, Mocanafeuer, Scharlach. 

100 K. 2,80 M., 1000 K. 24,— M. 
4012. Topfnelken, Prachtmischung ersten Ranges, nur von wirklich 
tadellosen, dichtgefüllten Blumen gewonnene Samen. 

100 K. 2,— M., 1000 K. 16,— M. 

2. Gefüllte Garten-Nelken. 

Garten-Nelken in reinen Farben (feinste Berliner Markt-), liefern einen 
hohen Prozentsatz echter Pflanzen. 

4034. Weiß. 4042. Reinrosa. 4052. Kirschrot. 4058. Cattleyenlila. 

4038. Lachsrosa. 4048. Scharlach. 4054. Dunkelbraun. 4062. Purpurviolett. 

Jede Farbe: 100 K. 0,40 M., 1000 K. 2,50 M. 

4080. Garten-Nelken, dichtgefüllte, bunte Prachtmischung, feinste Qua¬ 
lität, gegen 90 <y 0 Gefüllte liefernd. 

100 K. 0,25 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,80 M. 

4096. Garten-Nelken, gelbgrundige, darunter die feinsten 
Pikotten und Bandblumen. 

100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,30 M., 10 gr. 5,20 M. 

Gartennelken Simons verbesserte Triumph. 

Eine riesenblumige, höchstprozentig gefüllte Gattung. 

4108. Reinweiß. 4114. Reinrosa. 4118. Kirschrot. 4124. Cattleyenlila. 

4110. Weißgrundig. 4115. Ziegelrot. 4119. Dunkelrot. 4126. Bischofslila. 

4112. Lachsrosa. 4116. Scharlach. 4122. Dunkelbraun. 4128. Purpurviolett. 

Jede Farbe: 100 K. 0,70 M., 1000 K. 4,50 M. 

4130. Prachtmischung: 100 K. 0,60 M., 1000 K. 4,—- M., 10 gr. 16,— M. 


„Gartennelken Rasse Teicher“. 

(Abbildung siehe Seite 5.) 

Jhre Kultur ist ebenso einfach, wie die der Gartennelken (Landnelken) alten 
Stiles, sie blühen gleichzeitig mit diesen und sind auch ebenso vollkommen winter¬ 
hart. Sonst sind aber „G a r t e n n e l k e n Rasse T e i che r “ von den bis¬ 
her vorhandenen Arten der Gartennelken (Landnelken) völlig verschieden. Schon 
im Herbst fallen ihre kräftigen, dunkelblaugrünen Büsche mit den breiten Blättern 
auf. Die Blüten besitzen einen Durchmesser von 4—6 cm und stehen aufrecht auf 
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langen, festen Stielen, von denen jeder einzelne so eisenfest ist, daß er seine Blüte 
trägt. Diese Sorte bringt über 90 Prozent Gefüllte. 

Die Vorteile , welche die „G a r t e n n e l k e n Rasse Teicher u den bis¬ 
her vorhandenen Arten Landnelken gegenüber bieten, liegen auf der Hand. Beide 
Gattungen brauchen denselben Platz im Saatbeet wie im freien Grunde, beide be¬ 
anspruchen die gleiche Bearbeitung; während aber bei den Gartennelken (Land¬ 
nelken) alten Stiles ein größerer Teil einfach blüht und die gefüllten Exemplare 
kleinblumig sind, bringen die „Gartennelken Rasse Teicher “ riesige, 
den Amerikanischen Nelken ähnliche Blüten hervor, jedoch ohne die kostspieligen 
Kultureinrichtungen, wie sie bei den Amerikanischen Nelken nötig sind, nur durch 
das einfache, bei Gartennelken (Landnelken) übliche Kulturverfahren, welches jedem 
Gärtner bekannt und geläufig ist. 

Beste Äussaatzeit: März —Juni. 

4131. Reinweiß. 4136. Rosa. 4146. Cattleyenlila. 

4132. Weißgrundig. 4138. Scharlach. 4147. Bischofslila. 

4134. Lachsrosa. 4142. Ziegelrot. 4148. Purpurviolett. 

4144. Dunkelrot. 

Jede Farbe: 25 K. 0,80 M., 100 K. 2,60 M., 1000 K. 20,— M. 

4150. Prachtmischung: 25 K. 0,70 M., 100 K. 2,20 M., 1000 K. 18,— M. 


4195. Grenadin-Nelken „Sonnengold“. Eine reingelbe Sorte, die alle 
typischen Eigenschaften der Grenadin-Nelken in sich vereinigt; 
sie ist frühblühend, niedrig, großblumig und dicht gefüllt. 

100 K. 0,40 M., 1000 K. 2,80 M., 10 gr. 8,— M. 

4197. Grenadin-Nelken, frühblühende, dichtgefüllte Zwerg-, mit glühend 
scharlachroten Blumen, extra Qualität, gegen 90 °/o Ge¬ 
füllte gebend. 100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,10 M., 10 gr. 4,— M. 

4199. Grenadin-Nelken „Montblanc“, schneeweiß, außerordentlich 
reichblühend, vorzüglich für Bindezwecke. 

100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 2,40 M. 

4201. Grenadin-Nelken „Mohrenkönig“, dunkelsamtbraun, stark duf¬ 
tende Sorte, sehr empfehlenswert für. Binderei. 

100 K. 0,20 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,20 M. 

4202. Prager frühe Zwerg-Nelken, Prachtmischung. 40 cm hoch, Blüte 
14 Tage später als Wiener, vorzüglich. 

100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 3,20 M. 

4204. Frühblühende Wiener Zwerg-Nelken, Prachtmischung , dicht¬ 
gefüllt. 100 K. 0,25 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,80 M. 

4211. Frühblühende Wiener Zwerg-Nelken „Schneeflocke“, reinweiß, 
sehr reichblühende Zwergnelke, für Binderei und Topfkultur 
empfehlenswert. Liefert, sobald die weißen Federnelken verblüht 
sind, in reicher Fülle blendendweiße Blumen. 

100 K. 0,25 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,80 M. 

4215. Frühblühende Wiener Zwerg-Nelken „Tausendschönchen“, wun¬ 
derbares Farbenspiel von zart malmaison bis zu lachsrosa und 
ziegelrosa. 

100 K. 0,30 M., 1000 K. 1,20 M., 10 gr. 3,60 M. 
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Frühblühende Zwerg-Nelken „Rasse Teicher.“ 

Die Blütezeit der Freilandnelken fällt hauptsächlich in die Sommer- und 
Herbstmonate. Aus diesem Grunde sind Freilandnelken, deren Blütezeit 8—10 Tage 
früher beginnt als die der üblichen Gattungen, besonders wertvoll. Es waren bis¬ 
her in der Hauptsache die Wiener Zwergnelken, die man als wirklich frühblühend 
bezeichnen konnte, doch haftete ihnen der Fehler an, daß sie nur Blumen von 
höchstens mittlerer Größe hervorbrachten, ln meiner diesjährigen Neuheit „Früh¬ 
blühende Zwergnelken Rasse Teicher u biete ich jedoch eine Frei¬ 
landnelke an, welche die frühe Blütezeit und die Zwergform der Wiener Zwerg¬ 
nelken besitzt, die sich aber durch die Größe ihrer Blüten, die 5—6 cm im Durch¬ 
messer halten, vor ihnen auszeichnet. Meine Neuheit ist außerdem breitblättrig und 
starkstielig, sie besitzt Aufbau und Form einer edlen Nelke. Von einem Beet von 
etwa 22 Meter Länge brauchten nur etwa 20 einfache Stöcke entfernt zu werden, 
alle übrigen waren gefüllt und von diesen etwa 80 Prozent echt. Die „Früh- 
blühenden Zwerg-Nelken Rasse T e i c h e r u sind das Erzeugnis einer 
neunjährigen züchterischen Arbeit, und ich bin überzeugt, daß sie sich in der 
gärtnerischen Welt durchsetzen werden. Diese Neuheit bringt nur sehr 
wenig Samen. 

4217. Reinweiß. 4221. Lachsrosa. 4227. Dunkelrot. 

4219. Weißgrundig. 4223. Reinrosa. 4229. Cattleyenlila. 

4225. Ziegelrot. 

Jede Farbe: 25 K. 1,— M., 100 K. 3M., 1000 K. 24,— M. 
4240. Prachtmischung: 25 K. 0,80 M., 100 K. 2,40 M., 1000 K. 20,—M. 


4252. Dianthus plumarius fl. pl.: gefüllte Federnelken, außerordent¬ 
lich früh- und reichblühend, zum Schneiden sehr geeignet. 

100 K. 0,25 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 2,50 M. 

3. Immerblähende gefüllte Nelken. 

Chabaud-Nelketl (Abbildung siehe Seite 5), Originalsaat, mit prachtvollen, 
bis 5 cm im Durchmesser großen Blumen, in herrlichstem Farbenspicl. Sie 
blühen schon sechs Monate nach der Aussaat und eignen sich auch 
vorzüglich zum Eintopfen; wenn sie bei Eintritt des Frostes in ein temperiertes 
Haus gebracht werden, kann man davon bis nach Weihnachten ununterbrochen 
eine Menge der schönsten langstieligen Blumen schneiden. 

4342. Jeanne Dionis, reinweiß. 4363. Legion d'Honneur, hellrot. 

4349. Marie Chabaud, rein 4365. Etincelant, feurigrot. 

kanariengelb. 4369. Nero, dunkelpurpur. 

4352. Couleur du Saumon, 4373. Rubis, rubinrot, neu. 

(rose pale) lachsrosa. 4375. La Perle, hellila, neu. 

4357. Reine Rose, lebhaft rosa. 4378. Magenta, violettrot. 

Jede Farbe: 100 K. 1,— M., 1000 K. 8,— M., 10 gr. 30,— M. 

4400. Prachtvolle Mischung feinster Qualität, nur aus reinen, leuch¬ 
tenden Farben zusammengestellt, gelb inbegriffen. 

100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,20 M., 10 gr. 4,— M., 100 gr. 36,— M. 

Riesen-Chabaud"Nelken. 

Originalsaat. 

4402. Weiß. 4405. Rosa. 4407. Purpur. 

4404. Gelb. 4406. Rot. 4408. Violett. 

Jede Farbe: 100 K. 1,20 M., 1000 K. 9,50 M., 10 gr. 32,— M. 

4410. Prachtmischung: 100 K. 1,10 M., 1000 K. 8,— M., 10 gr. 28,— M. 
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Chabaud-Nelken, N a c h b a u. 

4412. Reinweiß. 4416. Reingelb. 4418. Reinrosa. 

4422. Scharlach. 4426. Dunkelrot. 

jede Farbe: 100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,— M., 10 gr. 3,— M. 
4430. Prachtmischung: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 2,— M. 

Enfant de Nice-Nelken, Originalsaat des Züchters. Eine 
neue Rasse, welche aus einer Kreuzung zwischen Chabaud- 
Nelken und riesenblumigen Nizzaer Nelken hervorgegangen ist. 
Die Pflanzen sind gedrungen, ihre sehr straffen Stiele tragen 
Blumen von 6—7 cm Durchmesser. 

4471. Reinweiß. 4475. Lachsfarben. 4479. Rosa. 4485. Rot. 


Jede Farbe: 100 K. 1,20 M., 1000 K. 9,50 M., 10 gr, 32,— M. 
4490. Prachtmischung: 100 K. 1,— M., 1000 K. 8,— M., 10 gr. 28,— M. 

Immerblühende Riviera-Markt-Nelken, riesenblumig. Blühen 
sieben Monate nach der Aussaat und bringen einen hohen Pro- 
' zentsatz von gefüllten Blumen. 

4492. Weiß. 4496. Rosa. 4502. Dunkelpurpur. 

4494. Gelb. 4498. Rot. 4504. Violett. 

Jede Farbe: 100 K. 1,20 M., 1000 K. 9,50 M., 10 gr. 32,— M. 
4510, Prachtmischung: 100 K. 1,— M., 1000 K. 8,— M., 10 gr. 28,— M. 

Margareten-Nelken (Riesen-Malmaison), verbesserte Gattung 
mit großen, dichtgefüllten Blumen, die von langen, straffen 
Stielen getragen werden. Sie blühen in demselben Jahre, in 
dem sie ausgesät werden. 

4534. Reinweiß. 4543. Reinrosa. 4551. Dunkelrot. 

4538. Reingelb. 4547. Scharlach. 4553. Violett. 

Jede Farbe: 100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,80 M., 10 gr. 2,— M. 
4570. Prachtmischung: 100 K. 0,10 M., 1000 K. 0,70 M., 10 gr. 1,50 M. 

Remontant- oder immerblühende Topf-Nelken. 

4590 Prachtmischung feinster Qualität: 100 K. 1,20 M., 1000 K. 8,—M., 
10 gr. 28,— M. 

Amerikanische immerblühende Nelken. 

(Riesen-Edel-Nelken.) 

4612. Originalsaat von Engelmann. 

Von edelsten englischen Namensorten gewonnen, ^gt 
Prachtmischung: 100 K. 4,20 M., 1000 K. 35,— M. 

Sommer-Blumen. 


io gr. 
M. 


Port. 

Pf. 


Adonis. Adonisröschen, Ranunculaceae. 

5002. aestivalis, blutrot. 

Ägeratum. Leberbalsam. Compositae. 

5012. mexicanum, blau. 

5014. „ album grandiflorum, reinweiß . . 

5016. „ Imperial Dwarf, blau, niedrig . . 

5023. „ „ „ weiß, niedrig . . 

Algssum. Steinkraut. Cruciferae. 

5029. Benthami, weiß. 
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Amaranthus. Fuchsschwanz. Ämaranthacea. 

5036. melancholicus ruber. 

5038. nobilis pyramidalis, prachtvoll, 1 Meter hoch . . 


io gr. 
M. 


0,30 

0,40 


5068. 

5072. 

5074. 

5076. 

5077. 

5078. 

5079. 

5080. 
5092. 
5096. 
5098. 

5104. 

5105. 

5106. 
5110. 
5136. 
5138. 
5142. 
5144. 
5146. 

5160. 


5182. 

5184. 

5188. 

5192. 

5196. 

5198. 

5204. 

5206. 

5212. 

5214. 


Antirrhinum majus grandiflorum. 

Löwenmaul, Scrophulariaceae. 

majus, Brillantrosa, hoch . . .. 

„ Crescia, dunkelrot, hoch. 

„ Königin Viktoria, reinweiß, hoch . . . 
„ luteum, leuchtend schwefelgelb, hoch . . 
„ Harmonie, hellzinnoberrot, hoch 1 Reizende 
„ Mondlicht, dunkellachsrosa, hoch > neue Tö- 
„ Rosenkönigin, reinrosa, hoch J nungen. 

„ Prachtmischung hoher Sorten. 

nanum album, weiß, halbhoch. 

„ Brillantrösa, halbhoch. 

„ Dunnetti, purpur, halbhoch. 

„ luteum, leuchtend schwefelgelb, halbhoch 

„ Morgenröte, Zinnoberscharlach mit weißem 

Schlund. 

„ Climax, leuchtend orange, goldig schattiert 
„ Prachtmischling halbhoher Sorten . . . 

Tom Thumb album, schneeweiß, niedrig . . . . 
„ „ cinnabarinum, zinnoberrot, niedrig . 

„ „ Dunnetti, purpur, niedrig. 

„ ,, Crescia, dunkelscharlach, niedrig . . 

„ „ luteum, leuchtend schwefelgelb, 

niedrig. 

„ „ Prachtmischung niedriger Sorten . 

Antirrhinum maximum. 

Riesen-Löwenmaul, Originalsaat. 
„Purpurkönig“, leuchtend dunkelpurpur . . . . 

„Cerberus“, tiefdunkelkarminrosa mit gelber Lippe 

und weißem Schlund. 

„Goldkönigin“, leuchtendes, tiefes Goldgelb mit 

iilarosa Schlund. 

„Kanarienvogel“, reines, zartes Kanariengelb ohne 

Abzeichen. 

„Schneeflocke“, liebliches Reinweiß mit zartgelb¬ 
lichem Schlund. 

„Die Rose“, wunderschönes, reines Rosa . . . 
„Cattleya“, silbern schimmerndes rosiges Lila mit 

goldgelber Lippe . . .. 

„Kupferkönig“, samtig glänzendes, sattes Kupfer¬ 
scharlach .. 

„Diamant“, scharlachkarmin mit goldgelber Lippe 

und lilarotem Schlund. 

„Apfelblüte“, zartrosa, Schlund reinweiß . . . 
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5216. „Goldlack“, bräunlich orange mit purpurnem 

Unterton. 

5222 „Ältgold“, in der Mitte in Terrakotta übergehend 
5224. „FliederstrauB“, purpurlila mit goldgelber Mitte 
5228. „Ngmphe“, zartes, rosiges Lila mit seidenartig 

weißem Schlund. 

5232. Rosa Schönheit (Neuheit von .1929), helles Rosa 

ohne weißen Schlund. 

5240 Prachtmischung aller 15 Sorten. 


10 gr. 

Port. 

M. 

Pf. 
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Antirrhinum nanum grandiflorum „Majestic“. 

Das edelste und schönste Löwenmaul für Gruppen! 


Das halbhohe Löwenmaul der Majestic-Klasse ist eine englische Züchtung 
von bestrickender Schönheit. Die Pflanzen wachsen kräftig und gedrungen, die Blüten¬ 
stände werden von starken Stielen getragen, der Mitteltrieb wird nur wenig höher als 
die Seitentriebe, so daß die mit dieser Züchtung bepflanzten Blumengruppen ruhig 
und majestätisch wirken. Die Blüten sind von edelster Form und riesengroß. Die Farben¬ 
wirkung der einzelnen Sorten ist überraschend. 

5262. „Madonna Improved“, leuchtend reinweiß, frühblühend. 

5264. „Golden Dawn“, mattgelb mit lichtem Lachshauch. 

5271. „Red Chief“, reich und tief Scharlach gefärbt. 

Je 1 Portion 0,80 M., 10 Portionen 7,— M., 1 gr. 1,20 M. 

Neuheiten für 1931! 

5283. „Eldorado“, tief goldgelb. 

5287. „Rose Marie“, lachsrosa mit goldener Mitte. 1 

Je 1 Portion 1,20 M., 10 Portionen 10,—M., 100 Portionen 90,—M. | 


Löwenmaul zum Treiben. 

Für die blumenarme Zeit von März bis Mai kann das Treiben der früh- 
blühenden Löwenmaul-Sorten, — des Antirrhinum maximum praecox und 
des neuen Amerikanischen Treiblöwenmauls, — sehr empfohlen 

werden. Die Anzucht läßt sich auf einfachste und billigste Weise durchführen. 
Jedes Glashaus und jeder Frühbeetkasten kann dazu verwendet werden und wird 
nur verhältnismäßig kurze Zeit in Anspruch genommen. Man sät für Weihnachts- 
bezw. Winterblüte vom 5. Juni bis 15. August, für Frühjahrsflor von Ende September 
bis Ende Dezember. Auch fürs freie Land sind die frühblühenden Löwenmaulsorten 
geeignet, bei Aussaat Dezember bis Januar kann man schon von Ende Mai an einen 
vollen Flor im freien Lande erzielen. Die Kultur ist genau erprobt, ein Versagen 
ist ausgeschlossen. 

Eine eingehende Kulturanw cifung wird den Aufträgen 
auf Wunfdt beigefügt. 


Antirrhinum maximum praecox. 

Eine hohe Treibsorte. Die Blütenstände stehen auf langen 
Stielen und sind lose angeordnet. Die Blüten sind riesengroß, 
von edler Form und zeigen prachtvolle, reine Farben. Die ge¬ 
gebene Massenschnittblume für den Muttertag. 

5310. Reinweiß. 5312. Reingelb. 5314. Apfelblüte. 

5318. Reinrosa. 5323. Dunkelrot. 


Je 1 Portion 0,60 M., 10 Portionen 5,— M., 100 Portionen 45,— M. 




































































Das neue Amerikanische Treib-Löwenmaul. 

Es wird in ganz kurzer Zeit auch bei uns die gleiche Bedeutung erlangen, die 
es in Amerika bereits besitzt, wo es in der blumenarmen Zeit von April bis 
Mai den Markt beherrscht. Die Blüten dieser Gattung sind ebenso groß wie 
die des bekannten Antirrhinum maximum, sie sind jedoch viel dichter angeordnet, 
so daß die Blütenstände der amerikanischen Sorten kräftiger und gedrungener er¬ 
scheinen als die des Antirrhinum maximum. Diese Blütenstände werden von ent¬ 
sprechend starken, langen Stielen getragen und ergeben Schnittblumcn von außer¬ 
gewöhnlicher Schönheit. Der amerikanische Geschmack bevorzugt bei Löwenmaul 
Tönungen in Goldgelb, Lachsgelb, Lachsrosa, Bronze und Rein- 
rosa, auf diese Farbentöne sind daher auch die nachstehenden Sorten gestimmt, 
sie zeigen sämtlich seltene, wirkungsvolle Färbungen, die das # Auge förmlich 
anziehen. 

Ich biete nachstehende Sorten an: 


5344. White Rock, rein weiß. 

5346. Chapmans Yellow, hellgelb. 

5348. Ceylon Court Yellow, 
zitronengelb. 

5352. Canary Bird, dunkelgelb. 

5354. Golden Pink Queen, 

dunkelgelb, orange getönt. 

5356. Sunburst, dunkellachsgelb. 

5358. Emily, goldlachs. 

5363. Helen, dunkellachsrot. 

5365. Penn Orange, 
orangescharlach. 

5369. Orlando, rötlichorange. 

Jede Farbe: 1 Portion (gegen 
14,— M., 100 Portionen 11 


5373. Hfterglow, leuchtend 
goldbronze. 

5375. Judds Pink, zartrosa mit 
weißem Schlund. 

5377. Premier Rose Color, rosa 
mit weißem Schlund. 

5379. Philadelphia, zartrosa mit 
zartrosa Schlund. 

5385. Jennie Schneider, seiden¬ 
artiges Rosa. 

5387. Cheviot Maid, reinrosa. 

5389. Geneva Pink, dunkelrosa. 

5392. Chapmans Pink, 
brillantrosa. 

5394. Laura, karminrosa. 

2000 K.) 1,50 M., 10 Portionen 

0,— M. 


5400 Prachtmischung: 1 Portion (gegen 2000 K.) 1,20 M., 
10 Portionen 10,— M., 100 Portionen 90,— M. 


Calendula. Ringelblume. Compositae. 

5416. officinalis fl. pl. grandiflora, dunkelorange . . . 

5419. „ „ „ „ sulphurea, hellgelb . 

5423. „ „ „ „ Le Proust, apri- 

kosenfarben . . . 
5426. „ „ „ „ Meteor, orange, gelb 

gestreift. 


lü gr. 
M. 

0,20 

0,20 


Port. 

Pf. 


15 

15 


0,20 

0,20 


15 

15 


Ball’s Calendula fl. pl. 

Die riesenblumigen gefüllten Calendula werden immer noch zu 
wenig gewürdigt. Ihr Wert liegt nicht nur in den riesengroßen Blüten 
mit ihren wundervollen leuchtenden Färbungen, sondern auch darin, daß 
sie auf die einfachste Art getrieben werden können , und daß getriebene 
Blüten mit derart goldstrahlenden Tönungen in den Frühjahrsmonaten 
äußerst selten sind. 

5432. Bairs Gold, rein goldgelb, Originalsaat . . . . 

5434. Ball’s Gold, rein goldgelb, Nachzucht . . . . 

5436. BalFs Orange, rein orange, Originalsaat . . . 

5438. Ball’s Orange, rein orange, Nachzucht . . . . 


2,80 
0,50 
2,80 
0,50 i 
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5443. Bairs Supreme, hellorange mit brauner Mitte, 

Originalsaat . 

5445. Ball's Supreme, hellorange mit brauner Mitte, 

Nachzucht . 

5447. Ball’s Sensation (Campfire), brillantorange mit 

scharlachrotem Schein, Originalsaat. 

5449. Bairs Sensation (Campfire), brillantorange mit 

scharlachrotem Schein, Nachzucht . . . ... . 

5454. Ball’s White, hellgelb mit brauner Mitte, Original- 

5456. Ball’s White, hellgelb mit brauner Mitte, Nachzucht 
5458. Ball’s Apricot, hell aprikosenfarbe, Originalsaat . 

5465. Ball’s Apricot, hell aprikosenfarbe, Nachzucht . 

5467. Radio, hell orange mit gedrehten Petalen . . . 

Calliopsis. Schöngesicht. Compositae. 

5469. bicolor (tinctoria), gelb mit purpurbraun .... 

5472. marmorata, gelb mit rotbraun. 

5478. nana Goldstrahl, goldgelb, Grund purpurbraun . 

5482. „ marmorata, gelb mit rotbraun .. 

5484. „ purpurea, purpurbraun . 

5488. „ sulphurea, leuchtend schwefelgelb .... 

Celosia. Hahnenkamm. Amarantaceae. 

5495. cristata nana, Zwerg-, Prachtmischung .... 

5497. „ „ imperialis, Kamm purpurrot, dunkles 

Laub. 

5512 pyramidalis plumosa Thompsoni magnifica, Feder- 
busch-Celosien, Prachtmischung .. 

Zwei wertvolle Neuheiten! 

Celosia plumosa Thompsoni magnifica. 

5518. Zwerg-Feuerfeder. Im Aufbau streng gleichmäßig. Der 

starke Mitteltrieb überragt kaum die ihn regelmäßig umstehenden 15—20 
Nebentriebe, mit denen vereint ein formvollendeter, etwa 30 cm hoher Busch 
gebildet wird. Die feurig glänzenden federigen Ähren zeigen sich be¬ 
reits im Juni, vervollkommnen sich ständig und halten sich bis zum ein¬ 
tretenden Frost. 

Zwerg-Goldfeder. Das passende Gegenstück zu Feuer¬ 
feder. Im Aufbau und in allen Eigenschaften ist sie dieser Sorte gleich, 
sie unterscheidet sich nur durch ihre dunkelgoldgelbc Farbe. 

Je 1 Portion 1,— M., 10 Portionen 9,— M. 

f- Für das Topfpflanzengeschäft Neuerscheinungen von 
größter Bedeutung. 
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5521. 


Centaurea. Flockenblume. Compositae. 
5533. Cyanus azurea (Kaiser Wilhelm), himmelblau 
5535. „ „ fl. pl. himmelblau, halbgefüllt 

5539. imperialis, alba, weiß. 

5543. „ lilacina, lila. 

5545. „ rosea, rosig. 


io gr . 
M. 

0,30 

0,50 

0,60 

0,60 

0,60 


Port. 

Pf. 

15 

15 

15 

15 

15 




























































QQcz :::. ■ » Q c:..» Q cz:- >Q c=^=^> OO c=jlii-j O( 


5547. Centaurea imperialis, splendens, dunkeipurpur . 

5552. „ odorata, hellblau. 

5554. „ „ Margaritae, weiß . . . . 

Chrysanthemum. Wucherblume. Compositae. 

5563. carinatum, gemischt. 

5565. „ hybridum fl. pl., gemischt. 

5567. „ radiatum, aemischt. 

5569. „ segetum Gloria, hellgelb. 

5576. Chrysanthemum indicum fl. pl., neue gefüllte, früh- 
blühende Spielarten, Blütezeit fünf Monate nach 
der Aussaat, prachtvolle Farben. 

10 Portionen 3,50 M. 
5583. Chrysanthemum inodorum fl. pl., Brautkleid, fein- 
laubig mit reinweißen, hochgewölbten, dichtge¬ 
füllten Blumen, vorzüglich zum Schneiden . . . 


Clarkia. Onagraceae. 

5589. elegans fl. pl., Apfelblüte 


5593. 

5595. 

5597. 

5603. 

5605. 

5607. 


5611. pulchella fl. pl., gemischt 
5613. einfache Sorten, gemischt 
5615. gefüllte Sorten, gemischt 


Lachsscharlach. 

Chamois . 

Fliederfarben. 

Lachskönigin ....... 

Purpurkönig. 

Rubinkönig, tief purpurviolett . 


Cobaea. Polemoniaceae. 

5622. scandens, violettblühende Schlingpflanze . . . . 
5624. „ fl. albo, weißblühend. 


Convolvulus. Winde. Convolvulaceae. 

5632. tricolor, niedrig, Prachtmischung 100 gr. 0,90 M. 


Cosmea hybrida grandifl. praecox fl. pl. 

Compositae. 

Neue, gefüllte, frühblühende Spielarten. 

5642. „Cattleya“, rosa und rosalila Färbungen. 

1 gr. 1,60 M., 10 Portionen 5,— M. 
5644. „Schneeball“, reinweiß. 

1 gr. 2,— M., 10 Portionen 5,— M. 
5648. „Purpurkrone“, rein dunkelpurpur. 

1 gr. 2,— M., 10 Portionen 5,-— M. 
5650, Prachtmischung obiger Farben. 

1 gr. 1,60 M., 10 Portionen 4,50 M. 


10 gr, 
M. 
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Delphinium. Rittersporn. Ranunculaceae. 

Neue Delphinium für 1931; 

Zwei neue einjährige Sorten amerikanischer Zucht, welche in Aufbau und 
flöhe vollkommen den perennierenden Delphinium-Artcn gleichen. Die Färbung 
beider Züchtungen kommt bisher weder bei den einjährigen, noch bei den per¬ 
ennierenden Delphinium vor und ist von bestrickender Schönheit. 

5662. Miss California, dunkelrosa auf lachsfarbigem Grund. 
5664. Carmine King, leuchtend karminrosa. 

Je 1 Portion 0,80 M., 10 Portionen 7,— M. 


consolida fl. pl., Levkojen-Rittersporn. 

6672. Weiß. 5674. Dunkelrosa. 5676. Hellblau. 5678. Dunkelblau, je 

5680. Prachtmischung . 

Delphinium hyacinthiflorum fl. pl. Zwerg-Hyazinthen- 
Rittersporn. 

5692. Weiß. 5691. Rosa. 5696. Lasurblau. 5698. Dunkelblau, je 

5700. Prachtmischung . 

Dianthus. Nelke. Caryophyllaceae. 

5712. Heddewiggi albus grandifl. fl. pl., weiß . . . . 
5716. „ hybridus fl. pl., Prachtmischung . . 

imperialis, Kaisernelke. 

5722. imperialis albus fl. pl., weiß. 

5724. „ atrosanguineus fl. pl., blutrot .... 

5728. „ fl. pl., Prachtmischung . 

sinensis, Chinesernelke. 

5732. sinensis fl. albo pl., weiß. 

5734. „ fl. pl., Prachtmischung . 

Dianthus caryophyllus fl. pl., siehe Seite 19. 

Dimorphoteca. Compositae. 

5742. aurantiaca, afrikanische Goldblume, leucht, orange 

Eschscholtzia. Papaveraceae. 

5748. californica, gelb. 

5752. „ alba, weiß. 

5754. „ rosea, rosenrot . 

Gaillardia. Malerblume. Compositae. 

5762. picta Lorenziana, dichtgefüllte Prachtmischung 

5764. „ „ bicolor.'. 

5766. „ „ rubra . 

5768. „ „ sulphurea . 

Godetia. Onagraceae. 

5782. Herzogin von Älbany, großblumig, reinweiß . . 
5784. Herzog von York, leuchtend scharlachkarmin . . 
5786. pumila hybrida, Zwergsorten, gemischt .... 
5788. rubicunda splendens, leuchtendrot. 


10 gr . 

Port. 

M. 

Pf. 

0,40 

15 

0,30 

15 

0,50 

15 

0,40 

15 

1,20 

15 

1,20 

15 

0,70 

15 

0,70 

15 

0,60 

15 

0,70 

15 

0,60 ! 

15 

0,80 ; 

15 

0,30 1 

15 

0,30 : 

15 

0,30 

15 


0,60 

0,70 

0,70 

0,70 


15 

15 

15 

15 


0,40 15 

0,40 | 15 
0,40 15 

0,30 15 
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5792. Godctia, Die Braut, milchweiß mit rot ... . 
5800. „ Prachtmischung hoher Sorten . . . . 

5802. Gypsophila elegans rosea, rosa. 

5804. „ „ carminea, karminrosa . . . 

5806. „ „ kermesina, anilinrot . . . 

5808. „ „ maxima alba, reinweiß . . . 

Helianthus. Sonnenblume. Compositae. 

5812. annuus „Abendsonne“. Neuheit von 1928! 

Die Blumenblätter sind leuchtend violettpurpur, 
prächtig. 10 Portionen 2,— M. 

5816. annuus purpureus, Spielarten in dunkelbraun und 

braunrot, sogen, rote Sonnenblume. 

5818. annuus californicus fl. pl., gefüllt, goldgelb . . 

Humulus. Hopfen. Moraceae. 

5824. japonicus, prächtig für Lauben. 

5826. „ fol. variegatis, weiß gezeichnet . . . 


Iberis. Schleifenblume. 
5832. umbellata, lila . . . 
5834. 

5836. 

5838. 

5842. 

5844. 


Cruciferae 


alba, weiß .... 
carminea, karminrot . 

Königin von Italien, 

purpurea, purpurrot . 

cardinalis, dunkelrosa, leuchtend 


lilarosa 


Ipomoea. Trichterwinde. 

Convolvulaceae. 
5852. purpurea weiß .... 
5854. „ rosa .... 

5856. „ dunkelrot . . 

5858. „ lila .... 

5862. „ Prachtmischung 


ioo gr. 
M . 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,80 


Kochia. Chenopodiaceae. 

5874. trychophylla, neue interessante Sommer-Zypresse 
von feinem, pyramidenförmigem Wuchs, gegen 
1 m hoch. Das grüne Laub nimmt im Herbst 
eine karmin- bis blutrote Färbung an. De¬ 
korationspflanze ersten Ranges. 100 gr. 1,20 M. 


10 gr . 
M . 


Port. 

Pf. 


0,40 
0,40 
0,20 
0,20 
I 0,30 
0,20 


15 

15 

15 

15 

15 

15 




0,40 I 

25 

0,20 

15 

0,30 

15 

0,40 

15 

0,50 

15 

0,30 

! 15 

0,30 

15 

0,30 j 

i 15 

0,40 

15 

0,20 

15 

0,60 

15 


0,20 ! 
0,20 
0,20 
0,20 
0,20 


15 

15 

15 

15 

15 


0,20 


15 


Lathyrus odoratus. Edelwicken. 

Leguminosae. 

302®"* Abbildung siehe Seite 6. 

Riesenblumige Weihnachts-Edelwicken. 

(Frühblühende Spencer zum Treiben.) 

Auf Vervollkommnung der frühblühenden oder Weihnachtswicken ist in den 
letzten Jahren großer Wert gelegt worden. Die nachstehenden Sorten sind so frühblühend 
wie die bekannten Lathyrus praecox, sie besitzen jedoch auch alle guten Eigenschaften 
der Spencer-Klasse, nämlich: große, edle, gewellte Blüten, zu 3 und 4 von langen, für\ 


3QOC 
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den Schnitt geeigneten Stengeln getragen. Sämtliche Sorten sind treib fähig, sie können 
aber auch fürs freie Land verwendet werden und blühen dann 14 Tage bis 3 Wochen 
früher als die anderen Spencer-Wicken. 


Originalsaaten des bedeutendsten 
amerikanischen Spezialzüchters. 

5952. Snowstorm Improved (Schneesturm), beste 

reinweiße. 

5955. Canary Bird, reingelb. 

5958. Sunlight, Cremefarbe, zartrosa getönt. Neu! 
5961. Mrs. Kerr, beste lachsfarbige, frühblühende 

Neuheit. 

5964. Glitters, orange mit Kirschton. 

5967. Mrs. Calvin Coolidge, leuchtend lachsrosa 

mit metallischem Glanz. 

5970. Eldorado, rein orange. 

5973. Burpees Orange, hell orange. 

5976. Rose Queen, reinrosa. 

5979. Zvolaneks Rose, dunkelrosa. 

5982. Giant Rose, leuchtend dunkelrosa. Neu! . 
5985. Gleam, geraniumrosa, kirschrosa getönt. 

Neu!.. : . . . 

5988. Jeanne Mamitsch, leucht, brillantrosa. Neu! 
5991. Superior Pink, rosenrot m. licht. Lachshauch 
5994. Charm, leuchtend rosenrot, nach dem 
Kelch zu heller gefärbt. Ein leichter Hauch 
von Lachsrosa gibt den Blüten Charm. 

Neu!. 

5997. Gilda Gray, lachskirschscharlach . . . 
6001. Springsong, warmes leuchtendes rosen¬ 
rot mit Lachshauch, wunderschöne Färbung. 

Neu!. 

6005. Fire King, rot. 

6008. Grenadier, leuchtend Scharlach. 

6011. Vulkan, Scharlach, prachtvoll. 

6015. Äviator, dunkelrot. 

6019. Burpee's Lavender, hell lavendelblau. Neu! 

6022. Sweet Lavender, lavendelblau. 

6025. Harmony, lilarosa. 

6029. Blue Bird, hellblau. 

6031. Silver Blue, silberblau. 

6035. Blue Boy, rein hellblau. 

6039. Ball’s Blue, ein schönes klares Hellblau. 

Neu!.. 

6043. Mrs. Herbert Hoover, großblumig, 

langstielig, zeigt ein reines klares Blau. 

Neu!.. 

6060. Prachtmischung . 

6068. Duplex Pioneer, rosenrot auf cremefarbenem 
Grund. Hervorragende Neuheit mit meist doppelter 
Fahne, die herrlich gewellt ist und vollkommen den Ein¬ 
druck einer gefüllten Blume macht. 


100 gr . 

10 gr . 

Port. 

M . 

M . 

Pf. 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

5,40 ! 

0,60 

25 

9 ,- 

1,20 

50 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

8 ,- 

1 - 

40 

10 ,- 

1,30 

50 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

6 ,- 

0,70 

30 

8 ,- 

1 - 

40 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

8 ,- 

1 - 

40 

5,40 

0,60 

25 

8 - 

1 — 

40 

5,40 

0,60 

25 

8 ,- 

1 ,- 

40 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

12 , — 

1,40 

60 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

5,40 

0,60 

25 

8 ,— 

1 ~ 

40 

5,40 

0,60 

25 

12 ,- 

1,40 

60 

3 ,- 

0,50 

20 

18 ,- 

2,50 

100 

































































































Zehn wertvolle Neuheiten zum Treiben für 1931! 

Alle Züchter, die sich mit Treiberei von Edelwicken beschäftigt haben, wünschen 
sich starkwüchsige Sorten mit langen Stielen und ebensoviel Blüten an einem Stengel, 
wie die sommerblühenden Spencer Typen hervorbringen. Dieser Wunsch ist in den zehn 
nachstehenden Neuzüchtungen in Erfüllung gegangen. Sie haben auf allen ameri¬ 
kanischen Ausstellungen 1930 die größte Bewunderung erregt und sind mit den ersten 
Auszeichnungen bedacht worden. Es liegen u. a. Wertzeugnisse der großen Edelwicken- 
Ausstellungen in Neuyork und Chicago vor. Diese zehn Neuzüchtungen werden daher 
auch Del uns ihren Weg machen. r 

6099. Earlg Oriental, rein cremegelb, das schönste bisher vorhandene Gelb, 
langstielig, drei bis vier Blüten an einem Stengel. 

097. Early Fortyniner, rßin oraneje. Lichtbeständig, lang- und starkstielig, 
drei bis vier Blüten an einem Stengel. 

6m Early Belle, reinrosa auf hellgelbem Grund. v on wunderbarer Schön¬ 
heit, lang und starkstielig. 

6108. Early Sunary, hell kirschrosa auf creme-Grund, leicht orange 

r .. getönt, lang- und starkstielig, drei bis vier Blüten an einem Stchgel. 

011 L EarI ö Pali , feine karminrosa Tönung, weicher auch unter Glas un- 
£ verändert bleibt. Lang- und starkstielig, drei bis vier Blüten an einem Stengel. 

0116. Early Äpollo, kirschrot mit Lachshauch. Lang- und starkstielig drei 
bis vier Blüten an einem Stengel. 

E ^. r \ü. Sparkle, rein Scharlach, lichtbeständig. Lang- und starkstielig, 
drei bis vier Bluten an einem Stengel. 

Earlg Vogue, lavendeiblau. Eine ganz reine, klare Tönung. Lang- und 
starkstielig, drei bis vier Blüten an einem Stengel. 

Earlg Marine, rein marineblau. Dies ist ein entzückendes tiefes Blau. 
Lang- und starkstielig, drei bis vier Blüten an einem Stengel. 

Jede Farbe 1 Portion 1,20 M„ 10 Portionen 10,— M. 

6132. Early Faildango, reinrosa. Eine lang- und starkstielige 
Ärt mit doppelter Fahne, die den Eindruck einer gefüllten 
Blüte macht. Die edelste aller frühblühenden Treibwicken! 

1 Portion 1,60 M., 10 Portionen 14,— M. 


bl23. 

6127. 


Originalsaaten 

des bedeutendsten englischen Spezialzüchters. 


Bisher unübertroffen! 

Dies sind die schönsten lang- und stark- 
stieligen Sorten, frühblühend und riesenblumig. 

6154. Father Xmas, reinweiß. 

6157. Yuletide, orangerosa. 

6161. Nelrose, leuchtend kirschrot. 

6164. Santa Claus, rosig lavendelblau . . . . 

6167. Cantab, tiefdunkelblau. 

6171. Gold Coin, brillantorange. 

6}74. Exquisite, rein lavendelblau. 

6*79. The Premier, Neuheit von 1930! 

leuchtend orangerot. 

6183. Giant Pink, Neuheit von 1930! rosa auf 
hellerem Grunde. 


100 gr . 

10 gr . 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

18 - 

2 - 

60 

18 ,- 

2 — 

60 

18 - 

2 ,- 

60 

18 - 

2 - 

60 

18 - 

2 - 

60 

18 — 

2 - 

60 



100 

— 

2 - 

60 

— 

3 ,- 

80 



I 07 o t, Neuheit für 1931! 

| blo /. JKeaClieS, aprikosenfarbig mit lachsfarbigem Kiel. Eine ganz neue, 
■ auffallende Farbe. Sie behält auch unter Glas ihre schöne, frische Tönung, 

1 wächst robust, ist starkstielig und bringt drei bis vier Blüten an einem Stiel. 

1 Portion 1,40 M., 10 Portionen 12,— M. 


Neueste Spencer Typen mit gewellter Fahne. 

Es sind dies die edelsten englischen und amerikanischen Züchtungen mit Ein¬ 
schluß der neuen und neuesten Einführungen. Die Blumen sind sehr groß, schön ge¬ 
wellt und wundervoll geformt, sie stehen zu vieren an langen, zum Schnitt geeigneten 
Stielen. Die einzelnen Sorten sind rein, sortenecht und enthalten keine gewöhnlichen 
großblumigen Exemplare. 

Die Edelwichen werden von Jahr zu Jahr immer beliebter und neue 
Sorten sind stets gefragt. 

I. Reinweiße. 

6314. Ävalauche, reinweiß, riesenblumig .... 

6316. Constance Hinton, prachtvolle, reinweiße 

Blüten, schwarzsamig. 

6318. King White, reinweiß. 

6322. Weiße Biesen, reinweiß, schwarzsamig . . 

6323. Vectis, reinweiß mit starkem mandelartigem 

Duft. 

II. Tönungen in Gelb und Chamois. 

6325. What Joy, schönste cremegelbe .... 

6328. Picture, cremefarben, größtblumig, ganz 

extra . 

6332. Ivory Picture, elfenbeinfarbe, herrlich . 

6336. Idyl, cremerosa mit Lachsschein, sehr 

schöne gut gewellte Sorte. 

6338. Mary Pickford, zart cremerosa mit lachs 
überhaucht, mit riesigen Blumen von her¬ 
vorragender Form. 

6341. Miß California, cremerosa, orange getönt . 

6344. Fairy Queen, creme-Grund mit Iachsrosa 

überhaucht . 

6348. Britannia, dunkelcremegelb, leicht rosa 
getönt, starkstielig, bringt bis fünf Blüten 
an einem Stengel. 

6350. The Fawn, bernsteindurchleuchtetes Rosa 
auf creme-Grund. Neuheit 1930! .... 

6351. Sunkist, auf creme-Grund rosa gerandet . 

III. Orange- und lachsfarbene Tönungen. 

6352. Barbara, Iachsrosa. 

6356. Gold-Crest, hell lachsrot, starkstielig . 

6359. Fordhook Orange, sattes, reines 

Orange . 

6363. Royal Sovereign, leuchtend rein orange . . 

6367. Mammoth, Orangescharlach mit goldigem 
Schein. 


100 gr . 

10 gr . 

Port . 

M. 

M. 

Pf . 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

: 0,30 

' 20 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

0,30 

20 

12 ,— 

1,80 

80 

2,50 

0,40 

20 

2,20 

0,30 

20 

2,50 

0,40 

20 

5 ,— 

0,60 

30 

2,20 

0,30 

20 

2,50 

0,40 

20 

2,20 

0,30 

20 

8 ,- 

1,20 

50 

_ 

2 ,- 

80 

3 - 

0,50 

20 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

0,30 

20 

2,50 

0,40 

20 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

! 0,30 
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6371. Guinea Gold, leuchtend orange auf gol¬ 
denem Grund . 

6412. Tangerine Improved, sattes Orange . . . 
6416. Wizard, leuchtend lachsscharlach . . . . 

IV. Rosa-Tönungen. 

6419. Elegance, zartes Silberrosa. 

6421. Hebe, rosenrot, wunderbar zarte Farbe . 
6425. Carmelita, zartrosa auf weißem Grund. 

Neu!. 

6427. Supreme, ein wundervolles reines Rosa . 
6429. Happiness, korallenrosa auf creme- 
Grund, nach den Flügeln zu dunkelrosa 

gefärbt . 

6432. Gladness, korallenrosa, zarte Färbung . . 
6439. Pinkic, rein centifolienrosa, riesengroß . 
6442. Brilliant-Rose, rein brillantrosa mit einem 
leichten bronzefarbenen Schimmer, leuch¬ 
tende klare Färbung. 

V. Scharlachrote Tönungen. 

6445. König Eduard, leuchtend Scharlach . . . 
6448. Campfire (Lagerfeuer), leuchtend rein- 

scharlach, lichtbeständig. 

6451. 2. L. O. Die schönste und leuchtendste 
Scharlachfärbung unter allen Edelwicken, 

verbrennt nicht . 

6454. Huntsman, ein wundervolles Scharlach, 
ähnlich der Farbe des roten Rockes, den 
die Jäger bei der Schnitzeljagd tragen . 
6457. Flamingo, leuchtend orangescharlach, ein 
eigenartiges auffallendes Rot. 

VI. Karminrote und kirschrote Tönungen. 

6459. Crimson King, reines, tiefes Karminrot . . 
6463. Olympia, tief dunkelpur pur, von selten 
schöner Form, auf einem Stiel stehen vier 

bis fünf Blumen. 

6465. All Bright, kräftig kirschscharlach, orange 

getönt. Neuheit 1930 . 

6469. Daventry, orangerot bis kirschrot, licht¬ 
beständig, 4—5 Blüten auf einem Stengel 
6471. Rogal Cherry, leuchtend kirschrot . . . 
6473. Jack Hobbs, Scharlach auf creme-Grund, 
sehr starkstielig, jeder Stengel trägt 4—5 

Blüten... 

6475. Tally Ho, leuchtend rein kirschrot, 

Neuheit 1930 . 

6477. Adorable, lachskirschrot auf cremefarbi¬ 
gem Grund mit einem leichten Bronzehauch 
überzogen. 


100 gr . 

10 gr . 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

0,30 

20 

2,20 

0,30 

1 20 

2,20 

0,30 

| 20 

2,50 

0,40 

20 

2,20 

0,30 

20 

5,- 

0,60 

30 

5 - 

0,60 

30 

3 .— 

0,50 

20 

— 

0,60 

! 30 

2,20 

0,30 

20 

— 

0,50 

20 

2,20 

0,30 

20 

6 - 

0,70 

30 

5,— 

0,60 

30 

2,20 

0,30 

20 

2,50 

0,40 

20 

6- 

0,70 

30 
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0,70 

30 

2,20 

0,30 

20 

9- 

1,60 

60 

— 
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80 
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© 

o 
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6479. Del Monte, kirschrosa mit lachs . . . . 
6483. Mrs. H. Searles, leuchtend kirschrosa. Im 
Unterton mit zartem Türkisch Rot über¬ 
zogen, eine feine, sehr empfehlenswerte 
Farbe . 

VII. Lila- und malvenfarbige Tönungen. 

6487. Wembley, zart lavendelblau. 

6491. Gien Eagles, riesenblumig, zart Iavendelbiau 

6495. Powerscourt, rein lavendelblau. 

6501. King Mauve, malvenfarbig. 

6505. Chieftain, dunkel malvenfarbig. 

6509. Austin Frederick Improved, hell lavendel 
6511. International, tief lilarosa. 

VIII. Blaue Tönungen. 

6513. Wedgwood, reinblau. 

6515. Sky, ein wundervolles, reines Himmelblau 

6519. Mermaid, leuchtend hellblau. 

6525. Sapphirc, leuchtendes Delphiniumblau . 
6529. Fordhook Blue, hell Delphiniumblau . . . 
6531. Royal Blue, tiefblau, von wunderbarer 

Leuchtkraft.. 

6533. Tom Webster, rein himmelblau. 

6535. Cheerio, das schönste klare Blau. 

Neuheit 1930 . 

6536. Blue Flame. Das tiefste, reinste Dunkelblau, 
welches es bis heute gibt. Neuheit 1930 . 

IX. Violette und kastanienbraune Färbungen. 

6537. Black Bess, dunkelpflaumenblau, herrlich! 

6541. Warrior, kastanienbraun. 

6544. Ravenswing (Rabenflügel), dunkelste aller 

Edelwicken. 

6547. Delightful, terrakotta mit einem Ton nach 

orange und Scharlach. 

6551. The Sultan, kastanienbraun. 

6560. Prachtmischung.1 kg. M. 16,— 

X. Gekrauste Sorten. 

Die Edelwicken mit gewellten Blumenblättern geben beim 
Bündeln mehr aus, als die bisher bekannten Sorten. Sie sind 
starkstielig und bringen meist vier edelgeformte Blüten an einem 
Stengel. 

6572. Fluffy Ruffles, hell cremerosa. 

6576. Ruffled Rose, reinrosa. 

6579. Ruffled Beanty, lilarosa, Neuheit von 1930 
6590. Prachtmischung gekrauster Sorten .... 


Oc= 

100 gr. 

30= 

10 gr. 

=300 

Port. 

M. 

M. 
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XI. Doppelblutige Sorten. 

Die doppelblütigen Edelwicken stellen den vollendetsten 
Typ dar. Die Blüten wirken sehr groß und sind fein gewellt und 
gekraust. Auch diese Sorten sind starkwüchsig, starkstielig und 
tragen bis vier Blüten an einem Stengel. 

6595. Kitty Pierce, leuchtend lilarosa. 

6599. Winnie Morse, creme-Grund mit rosenrot 

überlegt . 

6605. Big Ben (Westminster Glocke). 

Neuheit von 1930. Ein warmes Scharlachrot 
auf creme-Grund. Besitzt ein vorzügliches 
Wachstum und lange, starke Stengel, die 
vier bis fünf Blüten tragen. 

Neuheiten für 1931! 

MT* Es werden alljährlich Neuheiten in großer Zahl angehoten. Die Züchter 
richten jetzt ihr Augenmerk darauf, Edelwicken mit möglichst klaren, ausgesprochenen 
Farben herauszubringen, die ein kräftiges Wachstum aufweisen und möglichst vier bis 
fünf große, gutgeformte Blüten an einem langen , starken Stengel tragen. Sämtliche 
nachstehend auf geführten Neuzüchtungen entsprechen dieser Forderung, sie stammen 
von den berühmtesten englischen und amerikanischen Spezialzüchtern und wurden auf 
den alljährlich in England, Holland und Am erika stattfindenden Edelwicken-Aus¬ 
stellungen mit den ersten Preisen ausgezeichnet. 

6619. The Burpee, zart Chamoisrosa mit Lachsschein, eine gänzlich neue 
Farbe, lichtbeständig. 

6623. Pink Glow, reines Rosa, dem ein ganz leichter Lachshauch Glut 

verleiht. 

6628 . Celebrity, leuchtendes Orange, reinfarbig . 

6632. Orange Flame, das dunkelste Orange, lichtbeständig. 

6635. Conqueror, kirschfarben mit leichtem Scharlachhauch, licht- 

beständig, gute Abendfarbe. 

6639. Sonny Boy, reines Zinnoberrot mit Sammethauch. 

6643. Eosine, Eosin-rot mit Lachshauch, riesenblumig, neue Farbe. 

6647 . Good Cheer, tief Begonienrot, einfarbig . 

6652 . Buffled Orchid. Eine dichtgekrauste Sorte, wundervoll cattleyenlila gefärbt. 

Jede Farbe 1 Portion 1,20 M., 10 Portionen 10,— M. 


100 gr. 
M. 


3 — 


12 ,- 


10 gr. Port. 
M. Pf. 


0,60 

0,60 


1,80 80 


30 

30 


Leptosiphon. Polemoniaceae. 

6672. hybridus, Prachtmischung, für Einfassungen 

Linum. Lein. Linaceae. 

6678. grandiflorum rubrum, für Gruppen . . . . 

Lobelia. Campanulaceae. 

pendula (Ampel-Lobelien). 

6693. „ Hamburgia, „Schneekönigin“, rein- 

weiß . 

6695. „ Saphir, tiefblau mit großem, rein¬ 
weißem Auge. 

^97. erinus compacta Kaiser Wilhelm, himmel¬ 
blau . 

07 03. erinus compacta Goldelse, blau, goldgelb 

belaubt. 

ö 7 05. erinus compacta White Lady, reinweiß . 


1 gr. 
M. 

10 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

— 

0,60 

15 


0,20 

15 

0,30 

2, — 

20 

0,50 

3,20 

30 

0,30 

2, — 

20 

0,50 

0,25 

3,60 

1,50 

35 

15 
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1 gr. 

10 gr. 

Port. 

6709. erinus speciosa (Cristal Palace), tief dunkel- 

M. 

M. 

Pf. 

blau, dunkellaubig.. 


0,20 

i- 

15 

6715. erinus speciosa Kristall Palast 

compacta, 




ultramarin, dunkellaubig, kompakt .... 

0,50 

3.60 

30 

Lupinus. Wolfsbohne. Leguminosae. 

100 gr. 
M. 

io gr. 
M 

Port. 

Pf. 

6725. Hartwegi, dunkelblau . . . . ) 

1 

2- 

0,30 

15 

6727. „ albus, weiß . . . I 

1 halbhoch 

2- 

0,30 

15 

6729. „ coelestinus, hellblau i 

| behaart 

2- 

0,30 

15 

6732. „ roseus, rosa . . . ] 

1 

9_ 

-? 

0,30 

15 

6734. hybridus insignis, rot . . . . 

! 

2- 

0,30 

15 

6736. „ nigrescens, dunkelblau 

1 

2- 

0,30 

15 

6739. „ roseus, rosenrot . . 

\ 1 m hoch 

2- 

0,30 

15 

6741. „ superbus, purpur, gelb 




und weiß. 

1 

2- 

0,30 

15 

Malope. Trichtermalve. Malvaceae. 




6742. grandiflora alba, weiß . . . 


1,50 

0,20 

15 

6744. „ purpurea, purpurrot 


1,50 

0,20 

15 

Matthiola. Cruciferae. 

6748. bicornis, rosig lavendel . . . 


2,- 

0,30 

15 

Mesembrianthemum. Mittagsblume. 




Aizoaceae. 





6753. tricolor, karmin, weiß und purpur .... 

— 

1,60 

20 

Mimulus. Gauklerblume. Scrophu- 

1 gr. 

10 gr. 

Port. 

1 a r i a c e a e. 


M. 

M. 

Pf. 

6755. tigrinus, Prachtmischling . . 


0,40 

2,60 

25 

6757. „ grandiflorus, Prachtmischung, 




getigert. 


0,60 

3,60 

35 

Mirabilis. Wunderblume. Nycta- 




g i n a c e a e. 





6763. Prachtmischung . 

Nemesia. Scrophulariaceae. 


— 

0,20 

15 

6765. strumosa grandiflora (Suttoni), Pracht - 




mischung .. 


0,40 

2,80 

30 

6769. strumosa grandiflora, Feuerkönig, karmin- 




Scharlach.. 


0,80 

4,80 

50 

6772. strumosa nana compacta, Pr acht mischung. 
6774. „ „ „ grandiflora, 

0,30 

1,70 

20 

Feuerball, Scharlach . . . . , 


1,40 

10,- 

80 

Nemophila. Hainblume. HydrophyUa- 
ceae. 

100 gr. 
M. 

10 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

6779. insignis, blau, für Einfassungen .... 

1,50 

0,20 

15 

Nicotiana. Tabak. Solanaceae. 





6783. affinis, großblumig, weiß, wohlriechend, 




75 cm hoch. 


2,80 

0,40 

15 

6785. affinis hybrida, Hybriden mit großen, duf¬ 




tenden Blumen in den schönsten Färbungen, 




75 cm hoch. 


3,20 

0,50 

15 

6789. Sanderae, leuchtend karminrot . 


5 ,- 

0,60 

15 
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Nigella. Jungfer im Grünen. 
Ranunculaceae. 

6793. damascena fl. pl., Miß Jekyll, himmelblau . 
6795. „ „ „ Miß Jekyll, alba, reinweiß 

Papaver (Mohn). Papaveraceae. 
cardinale fl. pl. Gefüllter Kardinal-Mohn mit 
dichtgefüllten, gefiederten, haltbaren Blüten 
in den leuchtendsten Färbungen. 

6802. Weiß. 6812. Scharlach. 

6804. Hellgelb. 6814. Lila. 

6806. Hochrosa. Jede Farbe. 

6820. Prachtmischung . 

6823. nudicaule, Prachtmischung . 

6825. „ giganteum, riesenblumige Pracht¬ 
mischung . 

6827. nudicaule fl. pl., halbgefüllt, Prachtmischung 
6829. Rhoeas - Shirley, einfacher Seidenmohn, 

zarte Farben, gemischt. 

6832. Rhoeas fl. pl., gefüllter Ranunkelmohn, gern. 

Perilla. L a b i a t a e. 

6835. nankinensis, braunrote Blattpflanze . . . 

Petunia. Solanaceae. 

6870. hybrida, Piachtmischung 1 . Qualität . . . 

Petunia nana compacta. 

Die Pflanzen der nachstehenden fünf Sorten bauen sich 
kugelig niedrig auf und sind mit unzähligen leuchtenden Blumen 
besetzt. Für Teppichbeete, Rabatten und auch für Topfkultut 
ganz besonders geeignet. 

6875. Schneeglocke, schneeweiß. 

6877. Himmelsröschen, feurigrosa. 

6879. Senator, rötlich violett. 

6882. Ratsherr, dunkelviolett. 

6884. Silberlila. 

Petunia hybrida pendula. 

(Balkon-Petunien.) 

6892. alba, weiß. 6898. violacea, veilchenblau 

6894. rosea, rosa. (Rathaus-Petunie). 

6896. purpurea, purpur. Jede Farbe. 

6900- Prachtmischung . 

Petunia grandiflora maxima. 

(Großblumige Petunien.) 

6908. alba, reinweiß. 

9613. atropurpurea, dunkelpurpur. 

6915. brillantrosa. 


0==0c==>0< 


100 gr. 

10 gr. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

2 - 

0,80 

15 

2 - 

0,30 

15 

2 - 

0,30 

15 

1,50 

0,20 

15 

6,20 

0,80 

15 

_ 

1,30 

15 

— 

1,80 

20 

2 ,- 

0,30 

15 

2 ,- 

0,30 

15 

2 - 

0,30 

15 

l gr . 

10 gr. 

Port. 

M. 

i M * 

Pf. 


0,80 

15 

1 ,- 

: o,— 

60 

1,40 

10,— 

80 

1,60 

12 ,— 

80 

1,20 

! 8 ,- 

80 

1,60 

12 ,— 

80 

1 gr. 

1000 K. 

Port. 

M. 

: m. 

Pf. 

3 ,- 

i,- 

30 

2,50 

0,90 

30 

8 ,— 

1,60 

40 

8 ,— 

1,60 

40 

8- I 

i 1,60 

40 
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6917. Kriemhilde, herrliche Blumen mit großem, 

1 gr. 

1000 K. 

Port. 

blendend weißem, 6—8 cm Durchmesser 
haltendem Zentrum, welches mit einem 
breiten, scharf abgegrenzten, leuchtend pur¬ 

M. 

M. 

Pf. 

purroten Rande eingefaßt ist. 

8- 

1,60 

40 

6919. Ädria, silberlila. 

6923. violacea (Karlsruher Rathaus-Petunie), dun¬ 

8,- 

1,60 

40 

kelviolett . 

8- 

1,60 

40 

6930. Großblumige Prachtsorten, gemischt . . . 
6933. superbissima, atrosanguinea, leuchtend dun¬ 

V- 

1,40 

40 

kelblutrot mit weißem Schlund. 

6935. superbissima, Rheingold, neu, mit großen, 
weißen Blumen, deren Schlund leuchtend 

13,- 

2,50 

60 

goldgelb ist. 

6937. superbissima, König Alfons, dunkelpurpur¬ 

13- 

2,50 

60 

rot mit wellig gekraustem Rande .... 
6942. superbissima, Prachtmischling, große, ge¬ 

22 — 

4,— 

100 

wellte Blumen ........... 

Petunia hybrida grandiflora fimbriata. 

(Gefranste Sorten.) 

12- 

2,40 

60 

6954. fimbriata alba, reinweiß .... 

7,50 

1,50 

40 

6958. „ b.illantrosa, prachtvoll .... 

7,50 

1,50 

40 

6963. „ kanariengelb. 

7,50 

1,50 

40 

6965. „ kermesina, karmesin. 

6969. fimbriata Miranda, leuchtend rosa Schlund 

7,50 

1,50 

40 

beinahe Scharlach. 

8 — 

1,60 

40 

6975. fimbriata, gefranste Sorten, gemischt 

Petunia hybrida flore pleno. 

(Gefüllte Petunien.) 

6981. nana compacta multiflora fl. pl. (Inimi- 

6,80 

1,20 

40 

table), kleinblumig, sehr schön. 

8,50 

1,60 

60 

6985. grandiflora alba fl. pl., gefüllte weiße ! ! 

— 

5,- 

100 

6987. „ brillantrosa fl. pl., leuchtend . 

_ 

5,- 

100 

6989. „ Libelle fl. pl., gefüllt, hellblau 

6993. „ violacea fl. pl., tief dunkel¬ 

— 

5 - 

100 

violett . 

_ 

5, — 

100 

6995. grandiflora, Prachtmischung gefüllter Sorten 
6997. „ fimbriata fl. pl., gefranste, in 

— 

4,50 

100 

wunderschönen Farbentönen . . . 

Phlox Drummondi grandiflora. 

— 

5 , — 

100 

1 gr. 

10 g. 

Port. 

(Flammenblume.) Polemoniaceae. 

M. 

M. 

Pf. 

7015. alba, schneeweiß . 

7019. atropurpurea alba oculata, dunkelpurpur mit 

— 

1,20 

15 

Äuge . 

— 

1,20 

15 

7021. coccinea alba oculata, blutrot mit Äuge . . 

_ 

1,20 

15 

7023. isabellina, gelblich leuchtend . 

_ 

1,20 

15 

7025. lilacina alba oculata, lila mit Äuge . . . 


1,20 

15 
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7027. rosea alba oculata, rosa mit Auge . . . 

1 gr. 
M. 

10 gr. 
M. 

1,20 

Port. 

Pf. 

15 

7029. splendens, Scharlach mit Auge. 

— 

1,20 

15 

7031. violacea alba oculata, violett mit Auge . . 

— 

1,20 

15 

7040. Prachtmischung . 

— 

1- 

15 

7043. nana compacta hortensiaeflora, prachtvolle, 
große Dolde, karmesinrosa, effektvoll für 
Gruppen und Töpfe. 

0,50 

3,60 

40 

7045. nana compacta Cacilia, Prachtmischung in 
wundervollem Farbenspiel. 

0,50 

3,20 

35 

Portulaca. Portulacaceae. 




7049. grandiflora, Prachtmischung. 

— 

0,50 

15 

7054. „ fl. pl., gefüllt, gemischt . . . 

0,50 

3,20 

35 

Reseda odorata grandiflora. Resedaceae. 

100 gr. 
M. 

10 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

7071. ameliorata, großblumige. 

2,- 

0,30 

15 

7073. Bismarck, verbesserte Machet, hervorragend 


1,20 

15 

7075. Machet, vorzüglichste Topf-Reseda, straffe 
Form. 


0,80 

15 

7079. Machet, goldgelb, mit großen, goldgelben 
Rispen. 


1,20 

15 

7081. Machet, Rubin, mit dicken Blütenrispen von 
leuchtend kupferroter Farbe. 


1,80 

20 

7083. Viktoria, mit dunkelroten Blumen .... 

— 

0,80 

15 

Ricinus. Wunderbaum. Euphorbiaceae. 




7095. cambodgensis, fast schwarzes Laub . . . 

1,80 

0,30 

20 

7099. sanguineus, blutrot. 

7103. zanzibariensis, mit riesigen Blättern . . . 

0,80 

0,20 

20 

1,80 

0,30 

20 

Salpiglossis. Trompetenzunge. Solanaceae. 
7107. grandiflora maxima, Prachtmischung . 

1,40 

15 

7109. superbissima (Kaiser-Salpiglossis), robuste Sorte 
mit prachtvollen, orchideenartigen Zeichnungen . 

1,80 

20 

Salvia. Salbei. Labiatae. 




7113. argentea, Silbersalbei. 


0,60 

15 

7115. splendens, Scharlach, prachtvoll. 


1,80 

20 

7117. „ Feuerball, sehr früh. 


3,20 

35 

7119. „ Feuerball, in Deutschland geerntet, 

prachtvoll. 1 gr. 2,— M. 

16,- 

100 

7121. splendens, compacta Zürich, früh- und reich" 
blühend. 

3,20 

35 


1 7125 . Rakete. Neu! Zwergsortc mit mächtigen Rispen von leuchtendem Schar- 

I lach. Reich und willig blühend, eine Sorte von großer Zukunft. 

1 Portion 1,— M., 10 Portionen 9— M., 1 gr. 2,50 M. 


> 0 < 
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Scabiosa. Skabiose. Dipsacaceae. 

7132. atropurpurea major fl. pl., schwarzpurpur, hoch 
7134. atropurpurea major fl. pl., Die Fee, himmelblau 

7136. candidissima fl. pl., Schneeball. 

7138 atropurpurea nana fl. pl., schwarzpurpur Zwerg 


Schizanthus. Spaltblume. Solanaceae. 

7143. hybridus, Prachtmischung . 

7145. wisetonensis, Prachtmischung vieler Farben 

10 Port. 2,50 M. 


Sedum. Mauerpfeffer. Crassulaceae. 

7149. coeruleum, für Einfassungen . . 10 Port. 2,50 M. 

Senecio. Kreuzkraut. Compositae. 

7153. elegans nanus fl. pl., gef. Zwerg-, gemischt . . 


Silene. Leinkraut. Caryophyllaceae. 

7157. pendula alba, reinweiß. 

7159. „ „ fl. pl. 

7163. „ Bonnetti, magentarosa . . . . 

7165. „ „ fl. pl. 

7169. „ Juwel, lachsrosa. 

Stevia. Compositae. 

7175. Lindleyana, vorzüglich zur Binderei . . 


Tagetes. Samtblume. Compositae. 

7177. erecta aurantiaca, fl. pl. 

7179. „ sulphurea, fl. pl. ...... . 

7183. patula nana fl. pl., aurea, gelb, niedrig 
7185. „ „ fl. pl., brunea, braunrot . 

7189. patula nana, Ehrenkreuz, gelb mit braun 

niedrig. 

7193. signata pumila, niedrig, reichblühend _ 


Tropaeolum. Kresse. Tropaeola- 
c e a e. 

7205. majus, rankende Kresse, in allen Far¬ 
ben gemischt. 

7207. majus Lobbianum, Kronprinz von 

Preußen . 

7209. nanum (Tom Thumb) coccineum, 

scharlachrote Zwerg-. 

7213. nanum Crystal Palace Gern . . . . 
7215. nanum Empress of India, dunkel- 
karmesin mit dunkler Belaubung . . 
7217. nanum King Theodore, schwarzrot . 
7219. nanum Prachtmischung . 


1 kg 
M. 


4- 

5- 
5,50 

OjO0 


5,50 

5,50 

5,— 


100 gr. 
M. 

6 ,- 

— 

4,20 

4,20 

2,50 


0,80 

0,90 

1- 

1,- 

1- 

1 ,- 

0,90 


10 gr. 
M. 


0,50 

0,50 

0,50 


0,70 

6 - 


3,20 


0,20 

0,30 

0,20 

0,30 

0,50 


1,60 


0,80 

0,80 

0,60 

0,60 

0,40 

0,90 


0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 


Port. 

Pf. 


15 

15 

15 

15 


15 

30 


30 


35 


15 

15 

15 

15 

15 


20 


15 

15 

15 

15 

15 

15 


15 

15 

15 

15 


15 

15 

15 
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Verbena. (Verbenaceae.) 
hgbrida grandiflora auriculaeflora. 

Nur von Sortimentsblumen ersten Ranges ge¬ 
wonnene Samen, unübertroffene Qualität. 

7231. candidissima, schneeweiß. 

7233. coerulea alba oculata, dunkelblau . . . . 
7235. Defiance, echt, tief scharlachrot . . . . 

7237. Prachtmischung . 

7242. Mammut, reinweiß, riesenblumig . . . . 

7245. „ reinrosa, riesenblumig . . . . 

7247. „ dunkelscharlach, riesenblumig . 

7249. „ Prachtmischung , riesenblumig . 

7252. Mammut, „Golden QuCCtl“, 

Neuheit von 1930! Die erste wirklich rein¬ 
gelbe Verbena . 

Verbena hybrida colossea. 

Eine neue Rasse, deren Einzelblüten etwa 3 cm 
im Durchmesser groß sind. 

7262. Weiß, zartrosa getönt. 10 Port. 5,— M. 
7264. Fleischfarbe. 10 Port. 5,— M. 

7266. Rosa mit großem, weißem Äuge. 

10 Port. 5,— M. 

7277. Verbena venosa, fliederblau. Für Gruppen 
prächtig . 

Viola tricolor maxima. (Violaceae.) 

Neue riesenblumige Stiefmütterchen. 

7303. alba pura (Schneewittchen), reinweiß . . . 

7305. Weiß mit Äuge. 

7307. aurea pura (Goldelse), reingelb. 

7309. Goldgelb, mit fünf großen, ausdrucksvollen 

schwarzen Flecken. 

7313. Fürst Bismarck, goldbronze. 

7315. Cardinal, leuchtendrot. 

7317. Vulkan, Grundfarbe leuchtendrot mit fünf 

schwarzen Flecken. 

7321. atropurpurea, dunkelpurpur. 

7323. Hortensienrot, Blumen dunkelblau gefleckt 

7339. Hellblau. 

7341. Kaiser Wilhelm, ultramarinblau. 

7343. Veilchenblau. 

7345. Prinz Heinrich, dunkelblau. 

7347. Lord Beaconsfield, purpurviolett, weiß um¬ 
flort . 

7349. Madame Perret, großblumig, zarte Farben 
7351. Mohrenkönig, schwarz mit Atlasglanz . . 


7360. Trimardeau, verbesserte Riesen - Pensees 
von enormer Größe der Blumen, in den 
prachtvollsten Farben und Zeichnungen . 
7370. Cassier, drei- und fünffleckige Prachtsorten; 
die Blumen sind im Bau sowohl als auch 

in der Zeichnung unübertroffen. 

7380. Bugnots, großfleckige Riesen, prachtvolle 
Gattung mit sehr großen Blumen in den 
reizendsten, seltensten Färbungen . . . . 
7390. Germania, prachtvolle Neuheit mit fünf¬ 
fleckigen, gekräuselten Blumenblättern in 
vorherrschend dunklen, feurigen Farben¬ 
tönen .. . . 

7395. Orchideaeflora, eine neue, sehr interessante 

Spielart. 

7410. Samen von Äusstellungsblumen, nur von 
den hervorragendsten Prachtblumen ge¬ 
wonnen. 100 K. 0,40 M. 

MT 7415 . Meister-Mischung 

Diese Mischung ist aus den edelsten riesenblumigen 
Klassen zusammengesetzt. Eine jahrelange, sorgfältige Aus¬ 
lese war erforderlich, um eine derartig frappierende, weithin 
leuchtende Farbenwirkung zu erzielen. Für Landschaftsgärtner 
und auch zum Pflanzenverkauf von höchstem Wert .... 


1000 K. 
M. 

10 gr. 
M. 

0,70 

2,- 

1,20 

4,80 

1,40 

5,60 

1,10 

4,40 

0,70 

2,20 

3- 

12,- 

1,80 

6,60 


Port. 

Pf. 

20 

50 

50 

50 

25 


50 


Zwei wertvolle Neuzüchtungen von 1930. 

7420. COVCnt Garden-Mischung Eine entzückende Mischung englischer 

Zucht in leuchtend gelbroten Grundfarben, mit fünf schwarzen Flecken aus¬ 
drucksvoll gezeichnet. 

1 Portion 0,75 M., 1000 Korn 4,50 M. 

7430. Boulogne-Mischung. Französische Zucht. Der Wuchs dieser Mischung 

ist kräftig und gedrungen, die Blüten zeigen drei und fünf Flecken auf ge¬ 
streiftem Untergrund. 

1 Portion 0,75 M., 1000 Korn 


M. 

1000 K. 

10 gr. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

2,80 


40 

2,80 

— 

40 

— 

— 

50 

2,80 

12- 

40 


Rogglis Riesen. 

(Originalsaat des Züchters.) 

Eine neue, aus der Schweiz stammende Gattung von ge¬ 
drungenem Wuchs, die durch die Größe ihrer Blüten alle bis¬ 
her vorhandenen Stiefmütterchen übertrifft. 

7443. „Reingelb“.. 

7445. „Thunersee“, veilchenblau. 

7447. „Alpenglühen“, leuchtendrot. 

7450. Prachtmischung aus vorherrschend roten 
und rötüchen Farbentönen, die unteren drei 
Blumenblätter sind mit je einem großen 
dunklen Fleck gezeichnet. 
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Neuheit für 1931! 

7452. Berna, leuchtend dunkelviolett. Diese Neuzüchtung besitzt 
einen ebenso kräftigen, kompakten Wuchs wie die übrigen Sorten von 
Roggli’s Riesen. Die tiefdunkelviolette Färbung der ricsenblumigen Blüten 
mit ihrem eigenartigen Sammethauch ist von bestrickender Schönheit. 

1 Portion 1,— M., 10 Portionen 9,—* M., 1000 Korn 6,50 M. 


Pirnaer frühblühende Stiefmütterchen. 

Die früheste und reichblühendste Gattung in prachtvollen reinen 
Farben. 

7463. Weiß. 7467. Hellblau. 7471. Weinrot. 

7465. Gelb. 7469. Dunkelblau. 7480. Prachtmischung. 

Je 2 gr. 1,50 M., 3 gr. 2,— M., 5 gr. 3,— M., 10 gr. 6— M. 


Viola tricolor maxima hiemalis. 

1000 K. 
M. l 

io gr. 
M. 

Neue winterblühende Prachtsorten. 


7492. Eiskönig, silberweiß mit dunkelblauem Auge 

0,50 

1,50 

7494. Nordpol, reinweiß. 

0,50 

1,50 

7496. Helios, rein goldgelb. 

0,50 

1,50 

7498. Wintersonne, goldgelb mit Auge .... 

0,50 

1,50 

7501. Himmelskönigin, hellblau. 

0,50 

1,50 

7503. Mars, ultramarinblau. 

0,50 

1,50 

7505. Märzzauber, dunkelsamtblau. 

0,50 

1,50 

7507. Jupiter, purpurviolett, oben weiß .... 

0,50 

1,50 

7509. Wotan, schwarz. 

0,50 

1,50 

7511. Hera, lilarosa. 

0,80 

2,60 

7518. Prachtmischung. 

0,40 

1,40 


Port. 

Pf. 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

25 

15 


Neuheit für 1931! 

7522. „Blue Boy* ■ Etwas völlig Neues unter allen Stiefmütterchen 
ist das reine, klare Silberlila meiner Züchtung „ Blue Boy“. Eine Anpflanzung 
dieser Neuheit gibt ein überraschendes Bild, welches in seiner Farbenwirkung 
viel eher an Vergißmeinnicht, als an Stiefmütterchen erinnert. In Früh¬ 
jahrsgruppen, — auch im Verein mit anderen Tönungen, — wird die kühle, 
reine Färbung der Viola hicmalis „Blue Boy“ immer Aufmerksamkeit und 
Wohlgefallen erregen. Die Einzelpflanze wächst gedrungen, sie ist kräftig 
belaubt und reichblühend. Die Blüten sind von guter Form und werden 
im Durchmesser 7—8 cm groß. „Blue Boy“ ist eine echte hiemalis; bei 
günstigem Wetter steht sie schon im Herbst in Blüte und im Frühjahr, 
sobald der Schnee vergeht. 

1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9, — M. 
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Zinnia elegans fl. pl. 

Compositac. 

7539. Prachtmischung . 

7543. grandiflora plenissima, großblumige, dicht¬ 
gefüllte Prachtsorten, nur in den leuchtend¬ 
sten Scharlachfärbungen. 

7545. grandiflora plenissima alba, weiß . . . . 

7549. „ „ lutea, hellgelb . . 


100 gr. I 
M. II 

3,80 


• 

10 gr. Port. 
M. | Pf. 

0,50 20 

l 

2 ,- 20 
2 ,— || 20 
2 — || 20 


Dahlienblütige Riesen-Zinnia. 

Originalsaat des Züchters. 

Blumen mit 16 cm Durchmesser sind bei dieser neuen, locker gebauten Zinnia 
keine Seltenheit. Das Farbenspiel ist unbeschreiblich und findet überall die 
größte Bewunderung. 

Nicht mit billiger Nachzucht zu vergleichen! 

7581. Reinweiß — Polar Bear. 7619. Kirschrot — Exquisite. 

7583. Kanariengelb — Canary Bird. 7625. Dunkelscharlach — Meteor. 
7591. Leuchtend goldgelb — 7627. Leuchtend karmesin — 

Lemon Beauty. Crimson Monarch. 

7593. Goldbronze — Oriole. 7631. Dunkelpurpur — 

7597. Feurigorange — Golden State. Purple Prince. 

7599. Leuchtendrosa —Illumination. 7633. Kupferrot — Scarlet Flame. 
7601. Altrosa — Old Rose. 7635. Hellviolett — Dream 

Je 10 gr. 3,50 M., 1 Portion 0,50 M. 

7650. Prachtmischung aller Farben (Schaublumen). 

100 gr. 25,— M., 10 gr. 3— M., 1 Portion 0,40 M. 

Neuheiten für 1931! 

7651. Golden Dawn, rein goldgelb, riesengroß und gut 
geformt. 

7653. Youth, reinrosa, eine wundervolle klare Tönung. 

Je 1 Portion 0,80 M., 10 Portionen 7,— M. 

Neuheit für 1931! 

7655 . Zinnia „Early Wonder“, 

leuchtend lachsrot. 

Die erste einer neuen Rasse von früh bl äh enden Zwerg-Zinnien. In 
voller Ausbildung sind die Pflanzen 30—40 cm hoch und tragen Blüten von mittlerer 
Größe nach Art der Pumila-Sorten, die langstielig sind und ausgezeichnete Schnitl- 
blutnen ergeben. Die Stengel erheben sich aus der Erde mit einer für Zinnien 
verhältnismäßig schwachen Belaubung, so daß sie in Mengen gezüchtet förmlich 
blattleer erscheinen und einen Blumenblock von sehr aparter Wirkung ergeben. 
Außer zur Schnittblumengewinnung ist diese Neuzüchtung daher auch für Gruppen 
zu empfehlen. Bei Anzucht in Gewächshäusern bringt sie eine große Raum- und 
Zeitersparnis, denn „Early Wonder“ ist so frühblühend, daß sie sechs Wochen 
nach dem Auspflanzen schnittfertig ist und man kann in dem gleichen Raum die 
doppelte Anzahl von Blüten schneiden wie bei den übrigen bekannten Zinnien-Sorten. 

1 Portion 1,20 M., 10 Portionen 10,— M. 
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Immortellenartige, 
zum Trocknen für Bindereien. 

7691. Äcroclinium album fl. pl., weiß gefüllt . . 
7693. „ roseum fl. pl., rosa gefüllt . . 

7695. Hmmobium alatum grandiflorum, sehr 
großblumig. 

Helichrysum monstrosum nanum fl. pl. 

7701. Prachtmischung . 

7703. album, weiß. 

7705. atrosanguineum, blutrot. 

7707. luteum, gelb. 

7709. roseum, rosenrot. 

7711. Rhodante maculata, großblumig, karmin . 
7713. „ „ alba, großblumig, 

schneeweiß. 


Statice. 

» 

Die verschiedenen Arten der einjährigen Statice liefern ein 
wundervolles Material zur Trockenbinderei. 

7723. Bonduelli, reingelb 1 kg 7,— M. 

7725. sinuata, dunkelblau 1 kg 7,— M. 

7729. „ atrocoerulea, tiefdunkelblau, pracht¬ 

volle leuchtende Färbung, die sich in ge¬ 
trocknetem Zustande nicht verändert. 

1 kg 12,— M. 

7737. sinuata candidissima, weiß. 1 kg 7,— M. 

7739. „ carminea, leuchtendrot. Neul . . 

7741. „ Prinz Chamois, chamoisrosa. Neu! 

7743. Suworowi, mit Ieuchtendrosa Ähren . . . 
7751. Xeranthemum annuum plenissimum album, 

weiß .. 

7753. Xeranthemum imperiale, prächtig, purpurrot 


Zier-Gräser. 

7781. Ägrostis nebulosa, zierlich. 

7783. Briza maxima, prachtvoll für Bukette . . 

7785. Bromus brizaeformis. 

7789. Eragrostis elegans. 

7791. Hordeum jubatum, effektvoll. 

7793. Lagurus ovatus, Sammetgras. 

7795. Meiica altissima. 

7797. Stipa pennata, feines Haar- oder Federgras 
7808. Zea japonica fol. varieg., gestreifter ja¬ 
panischer Mais. 


100 gr. 

10 gr. 

M. 

M. 

2,20 

0,40 

2,20 

0,40 

1,10 

0,20 

5,80 

0,80 

6,50 

0,90 

6,50 

0,90 

6,50 

0,90 

6,50 

0,90 

3,40 

0,50 

3,40 

0,50 

1- 

0,20 

1,~ 

0,20 

1,80 

0,30 

1,- 

0,20 

2,- 

0,30 

9_ 

0,30 

4,30 

0,60 

3,50 

0,50 

3,50 

0,50 

6,— 

0,80 

2,50 

0,40 

0,50 

0,20 

2- 

0,30 

3,60 

0,50 

2,— 

0,30 

2,20 

0,30 

30,- 

4 — 

0,80 

0,20 ! 
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Samen von Stauden. 


7900. Ächillea millefolium Cerise Queen . . . . 
7903. Äconitum Lycoctonum pyrenaicum, hellgelb 

7905. „ Wilsoni, lichtblau. 

7907. „ Prachtmischling schönster Farben 

Älthaea rosea fl. pl., Chater’sche dichtgefüllte 
Preis-Malven. 

7913. Weiß. 7925. Centifolienrosa. 


7915. Apfelblüte. 
7919. Gelb. 

7921. Chamois. 
7923. Lachsrosa. 

7940. Prachtmischung 


7927. Orange. 
7929. Karmesin. 
7931. Blutrot. 
Jede Farbe 


7945. 


7953. 

7955. 

7957. 

7959. 

7961. 

7963. 

7965. 

7967. 

7973. 

7975. 

7977. 

7979. 

7981. 

7983. 

7985. 


7989. 

7991. 

7995. 

7999. 


Älthaea fl. pl. „Imperator“, eine neue, den 
schottischen Malven ähnliche Art, sie bilden 11—16 cm 
im Durchmesser haltende Blumen mit breitem gezacktem 
Kragen und großer Rosette. Das Farbenspiel zeigt alle 
Tönungen von cr£me bis dunkelscharlach. 

10 Portionen 3,50 M. 

Hquilegia californica hybrida fl. pl., hell¬ 
gelb mit langen, glänzend altrosa Sporen . 
Äquilegia chrysantha fl. pl., hellchromgelb 
Äquilegia coerulea, himmelblau mit weißer 

Blumenkrone. 

Äquilegia candidissima, schneeweiß, groß¬ 
blumig . 

Äquilegia Helenae, dunkelblau, großblumig 
Äquilegia Jaetschaui, gelb mit pfirsichroten 

Sporen. 

Äquilegia Skinneri, Sporen Scharlach, Ko- 

rolle gelbgrün. 

Äquilegia vulgaris fl. pl., Prachtmischung . 

Ärabis alpina, weiß. 

Äster alpinus „Nixe“, lichtblau. 

„ „ albus, weiß. 

„ „ superbus, hellblau . . . . 

„ Ämellus hybridus, Prachtmischung . 

„ ptarmicoides major. 

„ Yunnanensis, leuchtend lilablau mit 
gelber Scheibe, schönste aller Staudenastern 

10 Port. 3,50 M. 
Ästilbe Ärendsi Gloria, dunkelrosa . . . . 

„ „ Granat, karminrot . . . 

„ „ hybrida rosea zum Treiben 

„ Davidi, leuchtend magentarot . . . 


>0c=0c==00 


io gr. 

1 gr. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

4,- 

0,60 

40 

2,40 

0,35 

25 

4,80 

0,70 

50 

1,80 

0,30 

20 

2,40 

0,35 

25 

2,— 

0,30 

20 

8,50 

1,20 

40 

10- 

1,40 

50 

3,60 

0,50 

40 

4,40 

0,60 

45 

4,40 

0,60 

45 

8 - 1 

1,20 

60 

4- 

0,60 

40 

4,80 

0,70 

50 

0,50 

— 

15 

0,60 

— 

15 

2,60 

0,40 

30 

2,20 

0,35 

20 

3, — 

0,50 

30 

5,60 

0,80 

60 

2,- 

0,30 

20 



40 

— 

2,40 

40 

— 

3,20 

40 

— 

2,40 

40 

o, — 

1,20 

60 
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8005. 

8007. 

8009. 

8011. 

8015. 

8017. 

8021. 

8023. 

8029. 

8031. 

8033. 

8035. 

8039. 


8045. 

8047. 

8049. 

8051. 

8053. 

8055. 

8057. 

8060. 

8063. 

8067. 

8071. 

8075. 

8079. 

8091. 

8093. 

8095. 

8097. 

8099. 


Bellis perennis. 

alba fl. pl., reinweiß. 

Longfellow fl. pl., dunkelrosa. 

monstrosa fl. pl., alba. 

„ „ „ rosea . 

„ ,, „ dunkelrot. 

fl. pl., dunkelrot, geröhrt, halbgefüllt . . . 
Riesen- „Le Grand Füsilier“, fl. pl., alba . 
Riesen- „Le Grand Füsilier“, fl. pl., rosea 
fl. pl. tubulosa „Ätna“, dunkelrot geröhrt 

„ „ „ „Bernina“, weiß, später 

zartrosa. 

„ „ „ „Monterosa“, reinrosa ge¬ 
röhrt . 

„ „ „ „Titlis“, karmin geröhrt . 

Campanula fragilis, lichtblau. Eine ent¬ 
zückende Ampelpflanze. 10 Port. 4,50 M. 

Campanula Medium. 

alba, reinweiß. 

coerulea, dunkelblau. 

rosea, rosa . 

Prachtmischling . 

fl. pl. alba. 

„ „ coerulea . 

„ „ rosea . 

„ „ Prachtmischling . 

Campanula persicifolia, blau. 

Cheiranthus Allioni, leuchtend goldgelb . . 

Chelone barbata, orangerot ...... 

Chrysanthemum Leucanthemum, weiße 

Wucherblume .. . . . 

Coreopsis grandiflora, goldgelb. 

Delphinium formosum, dunkelblau .... 
„ hybridum Belladonna .... 
„ hybridum, Prachtmischang . . 

„ hybridum fl.pl., Prachtmischling 
„ sulphureum (Zalil) mit gelb¬ 
blühenden langen Blütenrispen. 

10 Portionen 9, — M. 


: 10 gr. 

1 gr. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

1,60 

0,25 

15 

1,60 

0,25 

15 

8,20 

0,50 

35 

3,20 

0,50 

35 

3,20 

0,50 

35 

4,— 

0,60 

40 

5,50 1 

0,80 

40 

5,50 

0,80 

40 

— '| 

1,20 

50 

— 

: 1,20 

50 

_ 

1.20 

50 

— I 

i 1,20 

50 

— 

6,50 

50 

0,30 i 

_ 

15 

0,30 

— 

15 

0,30 

— 

15 

0,30 

— 

15 

1,50 1 

— 

15 

1,50 

— 

15 

1,50 

j _ 

15 

1,40 

i - 

15 

3,60 

0,60 

35 

0,50 

— 

15 

0,50 

— 

15 

0,60 

_ 

15 

0,30 

— 

15 

4,10 

0,60 

45 

3,20 

0,50 

35 

0,60 

— 

15 

2,50 

0,40 

25 

— 

_ 

100 


Delphinium hybridum. 

Originalsaat des ersten englischen Spezialisten. 

Die nachstehenden Edelsorten sind das Ergebnis einer jahrzehntelangen Zucht 
und an Schönheit und Farbenpracht bisher unerreicht. 

a) Einfache Sorten. 

8111. Star of Langport — zart himmelblau, 

großes, weißes Auge. 

8113. Lady Ästor — leuchtend himmelblau . 

8115. Maclaine of Lockbuie — hellblau mit 

schwarzem Auge. 


1 10 gr. , 

10 Port. 

; M. ! 

M. 

— 

9,— 

10,- ! 

4,- 

I io -: 

. 4,- II 


Port. 

Pf. 

100 

50 

50 


8117. Red DaWU — tiefstes Purpurviolett, bei 

Sonnenschein rötlich leuchtend mit weißem 
Auge. Schöne seltene Tönung, halbhoch . 

8119. Langport Blue — reines, leuchtendes Blau 
8121. Belle of Somerset — zart lavendelblau 
mit dunklem Auge. — Schöne seltene Färbung. 

8123. Hon. Sir W. Lyne — kobaltblau mit 

dunklem Zentrum.. 

8127. HappineSS — eine ganz helle Tönung des 
reinen Delphinium-Blau mit weißer Mitte. 
Seltene Färbung. 

b) Halbgefüllte Sorten. 

8129. BayardO — dunkelblau mit großem, weißem 

Auge, halbhoch. 

8131. Langport Glory — kräftig dunkelblau mit 

großer, weißer Rosette. 

8133. Mrs. K. W. Wilson — pflaumenblau mit 

weiß und blauem Auge. 


8147. Dianthus barbatus, Bartnelke, Pracht - 

10 gr. || 
M. 

1 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

mischung . 

0,20 


15 

8149. Dianthus barbatus, atrosanguineus, dunkel- 
blutrot. 

0,30 


15 

8151. Dianthus barbatus fl. pl., gefüllte Pracht¬ 
mischang . 

0,70; 


15 

8153. Dielytra spectabilis, flammendes Herz . . 

12,- ! 

1 1,60 

100 

8159. Digitalis purpurea (Fingerhut), purpurrot . 

0,20 


15 

8163. „ „ alba, reinweiß .... 

0,40 


15 

8165. „ „ rosea, rosa . 

8167. „ „ Prachtmischang . . . 

0,40 

| — 

15 

0,30 

— 

15 

8169. „ „ monstrosa, riesen- 

blumig, Prachtmischang . 

1- 

— 

15 

8172. Doronicum Clusi . 

— 

2,50 

50 

8174. Echinops Ritro, italienische Kugeldistel mit 
blauer, kugelförmiger Blüte, sehr dekorativ 

0,30 

_ 

15 

8176. Erigeron speciosus grandiflorus hybridus 
mit lila Sternblüten, vorzüglich zur Binderei 

2 — 

0,50 

30 

8180. Eryngium alpinum superbum, dunkelblau, 
großblumig . 

2,80 

0,40 

30 

8182. Eryngium planum, Mannstreu, blau . . . 

0,40 

— 

15 

8186. Funkia Fortunei robusta . 

3- | 

0,45 

30 

8188. Freesia refracta alba . 

0,40 

— 

15 

8192. Freesia hybrida Ragionieri ...... 

2 — 

0,30 

20 

8205. Freesia Tubergeni (Originalsaat des 
Züchters). Prachtmischang seltener reicher 
Farben . 

4,50 

0,70 

40 

8207. Freesia hybrida nova, Neuheit von 1930. 

Hybriden aus Kreuzung verschiedener Rassen in wunder¬ 
barem Farbenspiel. 

2 >— 

i 

0,30 

20 

8209. Galega bicolor Hartlandi, weiß und lila . 
8212. Geranium ibericum . 

0,40 

1 — 

15 

2,20 

0,35 

1 20 


10 gr. 

10 Port. 

Port. 

M. 

M. j 

Pf. 

_ 

9,- 1 

100 

l 

o 

i 

4,— 

50 

— i 

9,- 

100 

io '- 

4- 

50 


9- 

100 

10- 

4- 

50 

10- 

4- 

50 

12- 

4- 

50 
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Gerbera Jamesoni. 


8220. 


8224. 


8226. 


hybrida (Rasse Adnet). Ein erlesener Werkstoff für feine Binderei. Die 
Blüte ist in der Form einer Margucrite ähnlich und besitzt einen wundervollen 
Farbenschmelz. Das Farbenspicl umfaßt ziemlich alle Schattierungen von weiß, 
gelb, orange, lachsrosa, rosa, kirschrot bis violett. 

Prachtmischung: 1 Portion 0,50 M., 100 K. 1, — M., 

1000 K. 8,— M. 

hybridafl.pl. Neu! (Originalsaat des Züchters.) Eine neue 

riesenblumige gefüllte Art. Sie bringt Blüten von edelster Form und reichstem 
Farbenspiel auf langen, starken Stielen. Eine Schnittblume von ganz hervor¬ 
ragender Schönheit. 

Prachtmischung: 1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9,— M. 


io gr. 

M. 


1 gr. Port. 
M. 11 Pf. 


Geum coccineum, Scharlach 


0,70 


15 


Gladiolus. 

Gladiolen lassen sich sehr leicht durch Samen vermehren 
und ergeben bereits im zweiten Jahre nach der Aussaat blüh- 
bare Zwiebeln. 

8232. Amerika, zartrosa. 

8234. Schwaben, reingelb. 

8236. Odin, lachsrot. 

8240. Childsi, amerikanische Riesen, Pracht¬ 
mischung . 

8250. Childsi, Prachtmischung Pfitzer’scher Sorten 
8260. Primulinus hybridus, Prachtmischung. . . . 

Gypsophila. 

8275. pacifica. Neuheit! Die Pflanze ist sehr wider¬ 
standsfähig, reich verzweigt und wird über 1 m hoch. 
Die einzelnen Blütchen erreichen einen Durchmesser 
bis zu •/* cm un d sind rosa gefärbt. 

1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9, — M. 
8277. paniculata, einfaches Schleierkraut . . . 
8279. paniculata fl. pl., gefülltes Schleierkraut, 
fällt etwa zu 50 Prozent echt! . . . . 
8283. paniculata fl.pl. 

„Fee Siebenbürgens“. Neu! 

Frühblühende farbige Hybriden. 

Während man bisher nur weißes, gefülltes 

Schleicrkraut kannte, wird hier zum ersten Male eine 
farbige Varietät angeboten. Die entzückenden, dicht- 
gefüllten Blüten sind zartrosa oder rosalila gefärbt, die 
prächtigen Blütenständc geben ein vorzügliches Binde¬ 
material. 

1 Portion 1,10 M., 10 Portionen 9, — M. 

8285. paniculata praecox fl. pl., 

„Frühe Schneeflocke“, Neu! 

Blüht etwa vier Wochen früher als die 
bisher bekannte Art. Fällt zu 90 Prozent 
treu aus Samen. 

1 Portion 0,60 M., 10 Portionen 5,40 M. 


3 — 
3- 
3,— 

2,50 

3- 

1 ,- 


0,50 

0,50 

0,50 

0,40 

0,50 


30 

30 

30 

25 

30 

15 


0,60 1 
5 , — 


0,80 


15 

50 



>o< 


>o< 


300 


8289. Helleborus niger, Hochzucht Glab. 

Diese Art ist von hervorragender Schönheit und bringt 
von Dezember bis März reichlich Schnittblumcn. Ihre 
Kultur ist sehr einfach. Kulturanweisung auf Wunsch. 

io gr. 
M. 

1,20 

l gr. 
m. ; 

8293. Helleborus hjbridus, Prachtmischung . . . 

2,40 

0,40 

8295. Heracleum giganteum. 

0,20 

— 

8297. Hesperis matronalis, rotviolett. 

0,30 

— 

8299. Heuchera sanguinea splendens, zinnoberrot 

— 

1,60 

8302. Incarvillea Delavayi, purpurrosa .... 

12,- 

1,60 

8304. Inula glandulosa grandiflora, dunkelorange 

5,60 

0,80 


Port. 

Pf. 

15 

25 

15 

15 

50 

50 

50 


Leontopodium, Amrhein’s neue Hybriden. 

Eine Kreuzung, entstanden aus dem Edelweiß der Alpen und dem sibirischen 
Edelweiß, welche beide Stammformen weit übertrifft. Die Pflanzen bringen bis zu 
50 reinweiße, 6—7 1 /* cm im Durchmesser haltende Blumen auf straffen, auf¬ 
rechten Stielen und bilden schöne, buschige Verkaufspflanzi 

8311. 1 Portion 0,50 M., 10 Portionen 4,50 


, 1 gr. 

5,80 M. 

1Ü gr ; 

1 irr. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

0,60 ; 


15 

0,70 

— 1 

15 

1,50 

0,25 

15 

1,20 


15 

1,20 

— ! 

15 


Leucanthemum. 

8315. grandiflorum vernale, Frühlings-Margarete 
8317. „ secundum, Juni-Margarete, 

etwas später. 

8319. maximum Lawine, Neu! halbhohe ge¬ 
schlossene Büsche, bedeckt mit weißen 
Margariten . 

maximum hybridum (Shasta-Margarete). 

8321. Alaska, reinweiß. 

8323. California, rahmgelb. . 


Eine epochemachende Neuheit für 1931! 

8325. Leucocoryne ixiotdes odorata 
„Glory of the Sun“. 

Diese liebliche zwiebelartige Pflanze wurde 1928 aus Chile eingeführt und 
erzielte sofort einen großen Ruf als Schnittblume für Kalthäuser. 

Werizcugnis der Königlich Englifchcn Gartcnbaugcfellfchaft 1929 . 
Silberne Lindlcy Medaille der Königl. Englifch. Garienbaugefcllfdiafi 1930. 

Die Pflanze trägt Büschel großer, wohlriechender blauer Blüten mit weißer 
Mitte, die sie auf ungefähr 45 cm hohen starken Stengeln graziös trägt. Die Blüten 
eignen sich sehr gut zum Versand und halten sich, nachdem sie geschnitten sind, 
wenigstens vierzehn Tage lang frisch. Die Farbe ist auch bei künstlichem Licht 
sehr schön. Die Kultur ist dieselbe wie bei Freesien, sie wird August, Septem¬ 
ber, Oktober ausgepflanzt, um im Februar, März, April zu blühen. Die Zwiebeln 
haben keine Neigung sich zu vermehren, die einzigste Fortpflanzungsmöglichkeit ist 
die durch Samen, deren Keimkraft ausgezeichnet ist. Von der Aussaat bis zur Blüte 
brauchen die Zwiebeln 2—3 Jahre. Auch die Anzucht aus Samen geschieht eben - 
so wie bei Freesien. 

H8T Zwiebel-Spezialisten und Ma-ktgärtner sollten jetzt Samen 
der Leucocoryne ixioides odorata „Glory of the Sun“ aussäen, da 
voraussichtlich nach Zwiebeln dieser Art eine bedeutende Nach¬ 
frage einsetzen wird. “fSS 

1 Portion 1,50 M., 10 Portionen 14,— M., 100 Portionen 120,— M. 
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Neue und seltene Lilien. 


Sämtliche nachstehenden Arten lassen sich leicht 
aus Samen heranziehen. 

|g y Kulturanweisung auf Wunsch. 

8329. Lilium auratum platgphljllum, die feinste Form der Goldbandlilie mit 

großen Blüten und weniger sichtbaren Punkten. 

8331. Lilium Columbianum, wird gegen 55 cm hoch und gibt zahlreiche hiell- 

f oldgelbe Blüten mit roten Punkten. 

,ilium Dalmaticum hybridum, wird über einen Meter hoch und trägt an 
einem Stiel 30—40 Blüten in Schattierungen von leicht rosa bis dunkel schwarz- 
purpur. 

8335. Lilium giganteum. Himalaya-Lilie. Ausgewachsen wird sic 2,50—3,50 m 
hoch, besitzt lange, röhrenartige weiße Blüten, die inwendig purpur gestreift 
sind. Winterhart. 

8337. Lilium longiflorum praecox „White Queen“. Eine sehr schnell- 

wüchsige Sorte, blüht schon 6—7 Monate nach der Aussaat. Die Blüten zeigen 
ein reines, klares Weiß. 

8339. Lilium Martagon, Backhouse Hybriden, Kreuzung zwischen L. Marta¬ 
gon und L. Ilansoni, wird 1,50 m hoch. Seltene Farbentöne in Strohgelb, 
Orange, Lachsfarbe, Zartrosa. 

8341. Lilium Martagon album, Höhe 1-1,30 m. Ein einzelner Stengel trägt 
20—30 rein wachsweiße Blüten. 

8343. Lilium Philippinense formosanum, robuste, widerstandsfähige Art, 50 
bis 60 cm hoch. Form ähnlich den Lilium longiflorum. Spätblühend; innen weiß, 
Außenseite mit rosalila Streifen. 

8345. Lilium Philippinense formosanum album, besitzt die gleichen Eigen¬ 
schaften wie die vorhergehende, die Blüten sind jedoch reinweiß. 

8347. Lilium Pyrenaicum, eine frühblühende gelbe Sorte mit schwarzen Punkten, 
starkduftend. 

8349. Lilium Szovitzianum, frühblühendste Art, wird 1—1,30 m hoch, wächst sehr 
graziös und trägt oft bis 30 Blüten von strohgelber Farbe mit schwarzen Punkten 
an einem Stengel. 

8351. Lilium tenuifolium, eine zarte Lilie, trägt 6—20 brillantscharlach gefärbte 
Blüten an einem leichten, graziösen Stengel. 

Je 1 Portion 1,20 M., 10 Portionen 10,— M. 


8355. Lilium regale. Königslilie. 


Die Farbe ist ein klares Reinweiß, das im Schlunde in ein zartes Kanarien¬ 
gelb übergeht und von einem scharfkantigen lila Streifen durchzogen ist. Eine 
Treib- und Schnittlilie ersten Ranges. Läßt sich leicht aus Samen ziehen. 


100 K. 0,40 M„ 1000 K. 2,80 M., 10 gr. 3,60 M. 


8359. Linum flavum, gelber Lein. 

8361. Lupinus polyphyllus, Downer’s Hybriden . 
8363. Lupinus polyphyllus roseus, leuchtend rosa 
8365. Lychnis chalcedonica. 

Myosotis, Vergißmeinnicht. 

8375. alpestris elegantissima comp., blau . . . 
8377. „ Indigo, dunkelstes Blau . . . . 

8379. „ robusta grandiflora (Elise Fon¬ 

robert), großblumig, Mittelblumen gefüllt . 


10 gr. 

1 gr. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

3,60 

0,50 

35 

1,20 

— 

15 

0,90 

— 

15 

0,50 

— 

15 

0,70 


15 

1,80 | 

j 0,30 

20 

1,50 i 

- 

20 


8381. alpestris Viktoria, blau, niedrig, kugel¬ 
förmig, Mittelblumen gefüllt. 

8383. hybrida, „Ruth Fischer“, riesenblumig, nie¬ 
drig, blau, herrlich für Topf und Land. 

10 Port. 4,50 M. 

8385. oblongata Älbion, himmelblau. 

8387. „Liebesstern“, himmelblau, gedrungener 

Bau, großblumig, für Töpfe als Winter- 

blüher empfehlenswert. 

8389. Messidor, tiefstes dunkelblau, starkwüchsig 
8391. „Isolde Krotz“, Verbesserung von Ruth 
Fischer. 10 Port. 7,20 M. 

8393. „Marga Sacher“. Neuheit I Wertzeugnis 

des Verbandes der Handelsgärtner Deutsch¬ 
lands. 10 Port. 7,20 M. 

8395. Oenothera glabra. 

8397. „ Youngi, goldgelb. 


10 gr. 
M. 


2,80 


1,60 

7,20 

2,40 


6,60 

5,50 


8399. Papaver nudicaule Sunbeam. 

8401. „ orientale, leuchtendrot . . . 

8403. „ „ Prinzessin Viktoria 

Luise, rein lachsfarbig. 


1,20 

1,80 

— 


8405. 


Pentstemon gentianoides giganteus, 

Prachtmischung . 


5,60 


8407. Phlox decussata grandiflora. 4,— 

8409. Physalis Francheti, Judenkirsche, mit großen 

orangeroten Früchten, sehr interessant . . 1,— 

Freiland - Primeln. 

Dfg- Meine große Spezialität! 


I. Gartenprimeln. 

Primula veris acaulis. 

Bildet niedrige gedrungene Büsche, bei denen jede einzelne 
Blume aus dem Wurzelschaft kommt. Blüte April—Mai. 

8425. alba, reinweiß. 10 Port. 3,50 M. 

8427. sanguinea grandiflora, blutrot. 

10 Port. 4,50 M. 

8429. coerulea, hellblau. 

100 K. 1,— M., 1000 K. 7,— M. 
8431. atrocoerulea, dunkelblau. 

100 K. 1,40 M., 1000 K. 11,— M. 
8433. Prachtmischung. 



1 gr. 
M. 


Port. 

Pf. 


0,50 


30 


2r- 

1,10 

0,35 

5.50 

3.50 
1 ,- 
0,80 

1,20 

0,80 

0,60 


50 

20 


50 

15 

80 


80 

60 

60 

15 

20 

60 


50 

40 


15 


0 __ 

-7 


40 


50 


1,60 


30 


3 * 
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Primula veris elatior grandiflora. 

Diese sind Doldenblüher, welche sich infolge der langen 
kräftigen Stiele zum Schnitt verwenden lassen. 

8435. coerulea, hellblau. 

100 K. 1,60 M., 1000 K. 14,- M. 
8437. atrocoerulea, tief enzianblau. 

100 K. 2,20 M., 1000 K. 18,— M. 
8439. Prachtmischung feinster Qualität. Es sind 
darin alle vorhandenen Farben vertreten. 

1000 K. 0,70 M. 

8441. duplex, prächtige doppelblütige. 

1000 K. 4,50 M. 

8443. aurea, Vierländer - Primeln. Farbe leuch¬ 
tend orangegelb, wohlriechend. 


io gr. 
M. 

1 gr. 

M. 

“ I 

4,80 


' — 

3,60 

| _ 

1,20 ' 


Port. 

Pf. 


30 

60 

40 


Primula veris elatior gigantea. 

Abbildung siehe Seite 7. 

Meine hochgezüchtete Klasse I Die Blütenstände heben sich aus dem Blatt¬ 
werk hoch heraus. Die Blüten sind von enormer Größe, stehen auf starken 
Stielen und zeigen prachtvolle, klare Farben. 

DflF" Treibsorte ersten Ranges. 

8HH5. Reinweiß. 1000 K. 2,40 M., Port. 0,50 Ni. 

8W. Reingelb. 1000 K. 2,40 Ni., Port. 0,50 ffl. 

8449. Reinrosa. 1000 K. 3,60 M., Port. 0,80 M. 

8451. Rote Tönungen. 1000 K. 2,40 M., Port. 0,50 M. 

8453. Lila Tönungen. 1000 K. 3,20 M., Port. 0,70 Ni. 

8455. Violette Tönungen. 1000 K. 3,20 M., Port. 0,70 M. 

8460. Prachtmischung: 10 gr. 6,— Ni., 1000 K. 1,50 M., Port. 0,40 M. 


Bastardsorten. 

Seltene interessante Arten, die aus Kreuzungen entstanden 

sind. Blüte Februar—April. 

8463. altaica x acaulis, riesenblumig, Blüten hell¬ 
gelb bis hellrosa. 10 Port. 4,50 M. 

8465. altaica x Munstead, kleinblumig, kräftig 
gelb bis rosa gefärbt. 10 Port. 4,50 M. 

II. Kopfprimeln. 

Auf etwa 30 cm langen, kräftigen Stielen sitzen die Blumen 

in Kugelform. Blüte April—Mai. 

8471. cashmiriana (capitata), Iilarosa. 

10 Port. 4,50 M. 

8473. cashmiriana alba, reinweiß. 

10 Port. 4,50 M. 

8477. cashmiriana Rubin, rotviolett. 

10 Port. 4,50 M. 

8481. denticulata hybrida grandiflora, Ronsdorfer 
Hybriden, in den schönsten Farben ge¬ 
mischt. 10 Port. 2,50 M. 

8483. Mooreana, dunkelblau, Blätter bestäubt, 
blüht im Juli. 10 Port. 2,— M. 


10 gr. ; 

l gr. || 

M. < 

; M. | 

• 1 

J 

— 



6,40 

— 

| 6,40 

— 

8’ 



_ 1 

3,20 | 

i _ 1 


Port. 

Pf. 


50 


50 


25 


Port. 

Pf. 


III. Etagen-Primeln. 

Diese in den letzten Jahren- sehr in Aufnahme gekommenen 
Sorten sind hervorragende Vertreter der Primeln-Klasse. Auf 
kräftigen Stielen stehen die Blumen quirlartig in 4—5 Etagen 
übereinander. Blüte Mai—Juli. Ilalbschattenpflanzen. 

£491. anisodora, kleine dunkelrote Blüte mit 
gelbem Äuge. 10 Port. 5,— M. 

8493. Ästhore Seedlings, Farben khaki bis 

zitronengelb, hellrosa bis dunkelkarmesin, 
spätblühend. 10 Port. 5,— M. 

8495. Beesiana, leuchtend samtpurpur mit großem, 
gelbem Äuge. 10 Port. 4,50 M. 

8497. Bullesiana liybrida, neue Spielarten in rosa, 
orange, karmin, hell- und dunkelblau. 

10 Port. 4,50 M. 

8499. Bulleyana, leuchtend Chromgelb, Knospe 
terrakotta, Stengel bepudert. 

10 Port. 4,50 M. 

8501. Burmanica, purpurrosa mit goldgelbem 
Äuge, guter Wachser, reichblühend. 

10 Port. 5,— M. 

8503. Cockburniana, goldig kupfer, selten. 

10 Port. 10,— M. 
8505. helodoxa, eine wunderbare goldgelbe Art, 
wird bis 70 cm hoch, liebt feuchten 
Standort. 10 Port. 5,— M. 

8507. japonica, prächtige japanische Primel in 
rot, rosa und weißen Farbentönen. Liebt 
feuchten Boden und schattige Lagen. 

Gegen 50 cm hoch. 

8509. japonica alba, reinweiß. 

8511. japonica purpurea, leuchtend rot ... . 

8513. japonica rosea, rosa. 

8515. Lisadell Hybrid Äilin Äroon, halbhoch, hell 
Scharlach. 10 Port. 5,— M. 

8517. Lisadell Hybrid Maeve, halbhoch, stachel- 
beerrosa. 10 Port. 5,— M. 

8519. Lisadell Hybrid Red Hugh, leuchtend 

orangescharlach. 10 Port. 5,— M. 

8521. pulverulenta, karminpurpur. 


10 gr. 
M. 

1 gr. 
M. 

B- 

1,20 

5 — 

0,80 

4,80 

0,60 

4,50 

0,60 

4,50 

0,60 

4,50 

0,60 

4,50 

0,60 

4,50 

o 

1 1 °- 

1 1 o 


60 

60 

50 

50 


50 


60 

120 


60 


40 

40 

40 

40 

60 

60 

60 

40 


IV. Verschiedene Arten. 

Unter dieser Rubrik bringe ich eine Anzahl bewährter, alter und guter neuer Sorten, 
welche in die vorhergehenden Klassen nicht einzureihen sind. 

Große Spezialität meiner Firma. 

8531. Auricula gigantea« riesenblumige Luiker Prachtsorten, gemischt. 

In dieser Mischung sind die schönsten und seltensten Färbungen vertreten. 
Die einzelnen Blüten erreichen die Größe’eines Fünfmarkstückes. Meine 
Auricula-Kulturcn sind die größten in Deutschland und bilden zur Blütezeit 
eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges, zu deren Besichtigung ich besonders 
einlade. 

1 gr. 2,— M., 10 gr. 15— M., 1 Port. 0,80 M. 






























































8533. Chionantha, eine wunderbare Art der 

10 gr. 
M. 

1 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

nivalis-Klasse, mit gelblich weißen Blüten. 

Winterhart, liebt feuchte Lagen. 

10 Port. 5,— M. 

— 

— 

60 

8537. Florindae, eine neue Riesenprimel. Rein 
schwefelgelb. Form der Sikkimensis, 

1—1,20 m hoch. 10 Port. 5,- M. 

_ 


60 

8539. Helenae, karminpurpur, Neu! 15 cm hoch. 

10 Port. 5,— M. 



60 

8541. Juliae, leuchtend purpurrosa, ähnlich acaulis, 

10 cm hoch, frühblühend. 10 Port. 5,— M. 


— 

60 

8543. rosea grandiflora, leuchtend karminrosa, die 


1 


Perle der Frühlingsprimel, 20 cm, Blüte 
April. 10 Port. 4,50 M. 

— ' 

1,60 

50 

8547. sikkimensis, herrlich schwefelgelb, 40 cm 
hoch. Blüht im Juni. 10 Port. 4,50 M. 

— 

1,60 

50 

8551. Sieboldi, großblumige Prachtmischung. 

100 K. 1,20 M., 1000 K. 8,— M. 

— 

' 


8553. Wanda, leuchtend purpurviolett mit gelbem 
Stern, blüht März bis Mai. 

10 Port. 5,— M. 

_ 

_ 1 

60 

8575. Pyrethrum hybridum, einfaches, gemischt . 

1,80 

0,30 ! 

20 

8577. „ „ fl. pl., gemischt . . 

15,- 

2- ; 

100 

8579. „ parthenifolium aureum, mit 

goldgelben Blättern für Teppiche und Ein- 
fassungen . 

0,40 

, 

15 

8581. Scabiosa caucasica, lila ........ 

4,- 

0,60 

40 

8583. „ „ alba, weiß. 

5,60 

0,80 

50 

8585. „ „ perfecta, tief azurblau 

mit rosalila. 

5,60 

0,80 

50 

8587. Saxifraga decipiens lutescens, gelblich weiß 

5,— 

0,70 

50 

8589. Senecio Clivorum Orange Queen .... 

1,20 

— 

15 

8591. „ Veitchianus. 

1,60 

— 

20 

8600. Statice dumosa, Neuheit! Diese Art 

bildet schopfartige Blumenkissen. Die Stiele sind fest 
und drahtartig, die einzelnen Rispen mit silbergrauen 
Blüten dicht besetzt. 

10 Port. 5,50 M. 

6- 

II — i 

i 60 


8610. Staticc tatarica. Hochzüchtung. 

Meine echte, reinweiße, großblumige, großrispige Sorte. 
1/2 kg 25,— M., 100 gr. 6,50 M., 10 gr. 0,80 M., Port. 0,20 M. 


OO 


»Oi 


8615. Statice latifolia, blau, breitblättrig . . . 

10 gr. 
M. 

2,40 

1 gr. 

M 

0,40 

8619. Thalictrum aquilegifolium hybridum, Pracht- 

mischung . 

8621. Tritoma Uvaria grandiflora, mit wunder¬ 
vollen, feurig orangeroten Blütenkolben, 
Zwiebelgewächs . 

2- 

0,30 

4,- 

0,60 , 

8623. Trollius asiaticus, dunkelorange. 

10 Port. 4,50 M. 

_ 

0,50 

8625. „ europaeus, goldgelb . 

3,60 

8627. „ Orangekugel, großblumig. 

10 Port. 4,50 M. 

— 

— 

Viola cornuta. 

8645. „Gustav Wermig“, dunkelblau von durch¬ 
gezüchtetem Stamm des ersten Spezial¬ 
züchters. 10 Port. 3,50 M., 1 gr. 2,— M. 


t 

8647. „Hansa“ (Syn. Perle von Vierlanden), kom¬ 
pakte Art mit langstieligen, veilchenblauen 
Blüten. 10 Port. 3,50 M., 1 gr. 2,40 M. 



8649. „W. H. Woodgate“, riesenblumig, veilchen¬ 
blau. 10 Port. 3,50 M., 1 gr. 2,— M. 

— 

— 

Viola cornuta hybrida. 

8665. Alpha, tiefblau. 

2, — 


8667. Firmament, himmelblau. 

2,40 

— 

8669. Ilona, weinrot. 

2,20 

— 

8671. Schwarzer Prinz, sammetschwarz .... 

2,40 

— 

8673. lutea, reingelb . . . 

2,40 

— 

8675. nivea, reinweiß . 

2,40 

— 

8679. Prachtmischung . #< • 

2,— 

— 

8685. Viola Munbyana, dunkelblau, sehr früh 
und reichblühend. Blüten den Veilchen 

ähnlich. 10 Portionen 5,— M. 

— 

— 

Viola odorata. 

Wohlriechendes Veilchen. 

8694. Kaiserin Augusta, dunkelblau, zum Treiben 

2,80 

0,40 

8696. Kaiser Wilhelm II., größtes blaues . . . 
8698. Königin Charlotte, dunkelblau mit aufrechten 
Blumen zum Treiben . 

2,80 

0,40 

2- 

0,30 

8705. Juwel, tief dunkelblau, zum Treiben . . . 

3,20 

0,50 

I 


Port. 

Pf. 

25 

20 


40 

50 

35 

50 


40 

40 

40 


20 

25 

25 

25 

25 

25 

20 


60 


25 

25 

20 

35 
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Samen von Topfgewächsen. 


8801. Amaryllis vittata, neue, riesenblumige Hybriden. Die Samen- 
träger stammen aus der Sammlung seltener, wunderschöner Arten der ehe¬ 
mals kaiserlichen Gärten von Sanssouci. Die riesigen Blumen, die auf 
j/«—»/ 4 m hohen, starken Stielen stehen, zeigen eigenartige, überraschende 
Tönungen. 

1 Portion (10 Korn) 0,70 M., 10 Portionen 6,— M. 



1U000 K. 

1000 K. 

100 K. 


M. 

M 

Pf. 

8810. Äralia Sieboldi . 

18- 

2,20 

30 

8812. Äralia Moseri . 

20- j 

2,50 

40 

Samen diefer beiden Arien find von Ende März an 
lieferbar, Aufträge fdion fet$t erbeten . 

8813. Asparagus falcatus . 


20,- 

250 

8814. „ plumosus nanus. 

34,- ! 

: 4,- 

60 

8815. „ „ robustus . 

66,— 

! 8,- 

100 

8817. „ scandens deflexus . 

— 

30 — 

350 

8819. „ Sprengeri . 

30,— 

3,50 

50 

8821. „ verticillatus. 

t _ 

14,- 

180 

Begonia hybrida gigantea. 

1 Kr. 
M. 

10 Port. 

Port. 

(Knollenbildende Begonien.) 

M. 

Pf. 

a) Einfache riesenblumige. 

8823. Weiß. 8831. Rosa. 

8825. Gelb. 8833. Scharlach. 

8827. Orange. 8835. Dunkelblutrot. 

Jede Farbe: 1000 K. 0,80 M. 

io- 

4.50 

3.50 

50 

8841. Prachtmischung .... 1000 K. 0,70 M. 

8- 

40 

b) Gefüllte riesenblumige. 

8845. Weiß. 8853. Rosa. 

8847. Gelb. 8857. Scharlach. 

8849. Orange. 8865. Dunkelblutrot. 

Jede Farbe: 1000 K. 3,— M. 

55,— 

5,50 

60 

8870. Prachtmischung .... 1000 K. 2,80 M. 

50,— 

5,50 

60 

Begonia semperfiorens. 

Handbefruchtung. 

Originalsaat der ersten deutschen Spezialzüchter. 
8891. Gracilis Weiße Perle, riesenblumig, reinweiß 

6,60 

3,50 

40 

8893. „ rosea, prachtvoll rosa. 

2- 

1,50 

20 

8895. „ Primadonna, Originalsaat, riesen¬ 
blumig, reinrosa. 

8897. Gracilis Primadonna, Nachzucht, riesen¬ 
blumig, reinrosa. 

25,- 

4,50 

50 

7,80 

3,50 

40 


300 


8901. Gracilis Lachskönigin, riesenblumig, Iachs- 

1 Kr. 
M 

10 Port. 
M. 

rosa . 

6,60 

3,50 

8903. Gracilis luminosa, riesenblumig, feurig 

dunkelscharlach . 

6,60 

3,50 

8905. Ätropurpurea (Vernon) . 

0,80 

— 

8907. Älbert Martin, leuchtend purpurscharlach . 

3,50 

2,50 

8913. Gruppenkönigin, eine rosafarbene Älbert 
Martin . 

3,50 

2,50 

8915. Liegnitz, riesenblumig, rosenrot für Gruppen 

3,50 

2,50 

8917. Württembergia, dunkelrot mit rotbrauner 
Belaubung . 

0,80 

_ j 

8919. Feuermeer, leuchtend Scharlach, 20 cm hoch 

10- 

4,50 

8921. Ideal, tief dunkelrot, ein Massenblüher . 

10,— 

4,50 

8923. Chatelaine Hybride, lebhaft rosa (Samen¬ 
echte „Gloire de Chatelaine“) . 

7,80 

3,50 

8925. Ruhm von Erfurt, großblumig, glänzend 
karmin . 

6,60 

3,50 

8927. Rundfunk, Originalsaat, karminscharlach . 

25- 

4,50 

8929. Rund!unk, Nachzucht, karminscharlach . . 

6,60 

3,50 

8931. Rosabella, rein hellrosa . 

10,- 

4,50 

8933. Zauberin, Originalsaat, seidigrosa .... 

10,- 

4,50 

8935. Scharlachkönigin, rein scharlachrot . . . 

7,80 

3,50 

8937. Weiße Gruppenkönigin. Die Blüten stehen in 


t 

dichten Bündeln und sind im Freien fast reinweiß, unter 
Glas blendend schneeweiß. Da die Stengel hellgrün 
sind, und die Blätter ohne bräunliche Tönung, tritt das 
Weiß der Blüte besonders klar und rein hervor. Höhe 

25 —30 cm. 

6,60 

1 

3,50 ! 

Hervorragende Neuzüchtungen der letzten Jahre: 

8943. „Gustav Knaake“, meine epoche¬ 
machende Einführung. Mit ihrem feinen Laub und den 
riesengroßen, feurig karminrosa gefärbten Blüten besitzt 
sie eine unverkennbare Ähnlichkeit mit Begonia „Gloire 
de Lorraine“. Sie ist die beste und schönste Sorte für 
Topfkultur. Originalsaal . 

8,- 

i 

4,50 

8949. „Glut“, besitzt die überaus große Reichblütigkeit 
und die intensiv dunkelrote Farbe von Feuermeer, ist 
jedoch erheblich niedriger als diese und von einem 
gleichmäßig gedrungenen, reichverzweigten \yuchs, sie 
ist daher für Topfkultur und stark leuchtende Gruppen 
besonders wertvoll. Originalsaat . 

20,- 

4,50 

8955. „Heterosis Gruga“. Die Pflanzen werden 

nur 15 cm hoch, verzweigen sich stark, sind gleichmäßig 
im Wuchs und außerordentlich reichblühend. Die Blüten- 
farbc ist ein tiefes, reines Karminrosa, das sich von der 
kleinen, frischgrünen Belaubung wirkungsvoll abhebt. 
Eignet sich für Gruppen und Topfkultur. Originalsaat. 


6,40 


Port. 

Pf. 

40 

40 

15 

30 

30 

30 

15 

50 

50 

40 

40 

50 

40 

50 

50 

40 


40 


50 


50 
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Calceolaria hybrida. 

8969. grandiflora, getuschte Prachtmischung . . 
8971. grandiflora tigrina, getigerte Pracht- 

mischung . 

8973. nana grandiflora, getuschte und getigerte 
Zwerg. 


i er. 
M. 


10 Port. 

M. 

I 4,50 
I 7 


Port. 

Pf. 

50 


4,50 


50 


4,50 


50 


Neue englische Calceolaria. 


Kräftiger Wuchs, reine Farben und starke Belaubung 
zeichnen diese Sorte aus. Spätblühend. 


8975. Reinweiß. 
8977. Reingelb. 
8979. Orange. 
8991. Rosa. 


8993. Scharlach. 

8995. Karmesin. 

9001. Dunkelpurpur. 
9003. Prachtmischung 
je 


4,50 


50 


9007. Calceolaria rugosa, strauchartig, echt, mit un¬ 
zähligen kleinen Blumen, vorzüglich für Gruppen. 

10(777 

M. 


10 - 


10 gr. 
M 


9021. Cineraria maritima. 

9023. „ „ Diamant. 


2, — 

2,80 


0,30 

0,40 


120 


Port. 

Pf. 

15 

15 


Cineraria multiflora nana. 

„Kenners Ideal.“ 

Originalsaat des Züchters. Elite. 

9031. Zartrosa. 9037. Lila. 

9033. Leuchtendrosa. 9039. Hellblau. 

9035. Dunkelrot. 9041. Dunkelblau. 

Jede Farbe: 1 gr. 6,40 M., 1000 K. 2,40 M., Port. 0,50 M. 

9050. Pr acht mischung: 1 gr. 6,— M., 1000 K. 2,— M., Port. 0,50 M. 

Cineraria „Weißenseer Rasse“. 

Originalsaat Müller, Weißensee. 

9051. Weiß. 9061. Dunkelrot. 

9053. Lachsrosa. 9063. Hellblau. 

9057. Reinrosa. 9065. Dunkelblau. 

9059. Leuchtendrot. 9070. Prachtmischung . 

Je 1 gr. 15,— M., 1000 K. 6,— M., 500 K. 3,60 M., Port. 1,— M. 


Cineraria hybrida grandiflora. 

9077. alba, weiß. 

9081. azurea, hellblau. 

9083. atrocoerulea, dunkelblau. 

9085. kermesina, karmesinrot. 

9089. sanguinea, blutrot. 

9091. Matador, leuchtend scharlachrot . . 
9100. Prachtmischung ersten Ranges . . . 


1 gr. 

1000 K. 

500 K. 

Port. 

M. 

M. 

M. 

Pf. 

10- 

4,50 

2,50 

80 

io- 

4,50 

2,50 

80 

10- 

4,50 

2,50 

80 

10- 

4.50 

2,50 

80 

10,— 

450 

2,50 

80 

10- 

4,50 

2,50 

80 

6- 

! 2,80 

1,60 

80 


9104. maxima nana, Zwerg-, Pracht¬ 
mischung von den edelsten Nummer¬ 
blumen . 

9106. nana Stella, mit großer, strahlen¬ 
förmiger Blütenkrone, deren Petale 
gewellt und gedreht sind . . . . 


1 gr. 

1000 K. 

500 K 

M. 

M. 

M. 

12- 

6- 

3,50 

12- 

6- 

3,50 


Port. 

Pf. 


100 

100 


Neuheit! 


Cineraria multiflora grandiflora maxima. 

Eine Kreuzung zwischen „multiflora nana“ und „grandiflora maxima“. Von 
ersterer hat sie die Reichblütigkeit geerbt, von letzterer den hohen Wuchs, die großen 
Blüten und die Farbenpracht. 

Die einzelne Pflanze wird, vom Topf an gemessen, 30—40 cm hoch. Die Be¬ 
laubung ist rosettenartig, ähnlich wie bei multiflora nana, nur sind die einzelnen 
Blätter größer und imposanter. Der Blütenstand besitzt einen Durchmesser von 
30—40 cm und besteht aus 80—100 Einzelblüten, von denen jede 5—7 cm groß ist. 

Hg- Ergibt Verkaufspflanzen, nach denen jeder Käufer 
die Hand ausstreckt. ~^jgg 


9112. Weiß. 

9114. Hellrosa. 

9116. Lachsrosa. 

9118. Leuchtend Karmesin. 

Je 1000 K. 8,50 M., 500 K. 


9121. Dunkelrot. 

9123. Kornblumenblau. 
9125. Marineblau. 

9127. Prachtmischung 
M., Portion 1,— M. 


9132. Pompejanisch Rot. Neuheit! Eine Färbung von wunderbarer 
Schönheit und Leuchtkraft. 

1000 K. 10,— M., 500 K. 6,— M., Portion 1,20 M. 


9142. Coleus hybridus, Pr acht mischung . . . 

1 gr, 
M. 

13,— 

1000 K. 
M. 

4- 

9144. „ „ macrophyllus rianus, 

großblättrige Prachtmischung, vielfarbige 
Belaubung . 

14- 

4,50 

9155. Cordyline (Dracaena), australis, reine Samen 


7,50 

9157. Cordyline (Dracaena), indivisa, reine Samen 

— 

1,20 


Cyclamen persicum giganteum. 

Hochzucht Lange. Saatgut des ersten deutschen Spezialzüchters. 


(Abbildung siehe Seite 7.) 

a) Grundfarben: 


1000 K. 
M. 


100 K. 
M. 


9165. Montblanc, rein weiß . . 
9167. Weiß mit Äuge .... 
9169. Reinweiß mit Fliederschein 

9171. Reinrosa.. 

9173. Rosa von Marienthal . . 

9175. Leuchtendrot. 

9177. Vulkan, dunkelblutrot . . 
9179. Fliederfarbe . 


20 ,- 
20 ,- 
20 ,— 
20 — 
20 ,— 
20 ,- 
20 ,- 


2,40 

2,40 

2,40 

2,40 

2,40 

2,40 

2,40 

2,40 
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9182. 

9184. 


9188. 

9192. 

9194. 

9196. 

9200. 

9210. 

9220. 


b) Lachsfarben: 
Perle von Zehlendorf .... 
Rosa von Zehlendorf. 

c) Neue Lachsfarben: 

Silberlachs. 

Goldlachs. 

Leuchtfeuer. 

Flamme. 


d) Mischungen: 

Prachtmischling der Grundfarben. 

Rokoko, Prachtmischung, gefranste, gewölbte 

Riesenblumen in herrlichen Farben. 

Papilio, Schmetterlings - Alpenveilchen, Pracht¬ 
mischung . 


9225. 


Echevena de Smetiana, eine prachtvolle, weißblättrige 
Art; ihre prachtvollen Rosetten sind für Teppichbeete und Grab¬ 
schmuck wertvoll. Fällt treu aus Samen und ist leicht zu 
kultivieren. 


1000 K, 
M. 

26,- 

26- 


35 ,— 

35,— 

35,- 

35,— 


18,- 


3,30 


lOO K. 
M. 

3> 

3> 


4- 

4- 
4,— 
4 ,— 

2,20 

5- 

4,50 


0,50 


Gioxinia orassifoiia grandiflora erecta. 

Originalsaat von Jank. 

9236. „Vulkan“, Neu! Feurig hellrot, sehr groß¬ 
blumig. Vorzügliche Marktsorte .... 

9238. „Wandsbeker Blut“, große, leuchtend 

dunkelrote Blumen. Die Blätter dieser 
Sorte sind weich und lassen sich gut ver¬ 
packen ohne zu brechen; eine ganz be¬ 
sonders gute Marktsorte. 

9242. „Tannenberg“, tiefdunkelrot mit riesigen 

Blumen .... . 

9244. „Feuerkönig“, von kräftigem Bau, mit 
großen, glühend dunkelscharlachroten Blumen 
9246. „crispa Waterloo“, schwarzpurpur, nach 
dem Rande zu in leuchtendes Karmesin 

übergehend .. 

9248. „Kaiser Friedrich“, feurig dunkelrot mit 

weißem Rand. 

9252. „Rosalinde“, zartrosa Färbungen .... 

9254. „Königin Viktoria“, (alba), reinweiß . . . 

9256. „Nixe“, weiß mit breitem, dunkelblauem 

Rand. 

9258. „Kaiser Wilhelm“, dunkelblau mit weißem 

Rand. 

9262. „Holsatia“, prachtvolle weinblaue Färbung, 

extra großblumig. 

9264. „Negerfürst“, tiefdunkelblau. 

9270. Prachtmischung aller vorstehenden Farben 


l gr 

1000 K. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

20,- 

4- 

120 

20- 

4- 

120 

18- 

3- 

100 

18- 

3,- 

100 

18- 

3- 

100 

15- 

2,50 

80 

15 — 

2,50 

80 

15- 

2,50 

80 

15- 

2,50 

80 

15- 

2,50 

80 

15,— 

2,50 

80 

15,- 

2,50 

80 

10- 

2 — 

60 
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Neuheiten für 1931! 

9272. „Brillant“, leuchtend dunkelrot, extra großblumig, beste dunkelrote I 
Marktsorte. 

9274. ,, Saphir“, wundervolle dunkelblaue Farbe, von gedrungenem Wuchs 

mit gutem Blatt. Beste blaue Marktsorte. 

Je 1000 K. 4,— M., Portion 1,20 M. 


Heliotropium. 

9282. Königin Margarita, dunkelblau, riesig . . . 
9284. Weiße Dame.. . . 


9286. Medeola asparagoides. 

Primula chinensis fimbriata. 

9294. alba magnifica, reinweiß mit gelbem Auge 
9296. atrosanguinea, leuchtend dunkeiblutrot . . 

9298. coerulea, blau, gefranste, prächtig . . . . 

9302. Herzogin, neu, reinweiß mit großem, leuch¬ 
tend karminrotem Auge. 

9304. Karfunkelstein, leuchtend tiefrot . . . . 

9306. Morgenröte, zartfleischfarbigrosa . . . . 

9308. Sedina. 

9310. Prachtmischung . 

Primula chinensis fimbriata. 

Hochzucht Petersen. 

9316. Morgenröte, lichtrosa. 

9318. Sedina, lachsrosa. 

9322. Sonnenschein, tiefstes, strahlendes Rosa . 
9324. Nordstern, herrlichstes Rot mit dunklem 
Auge. 

Diese Züchtungen sind das Ergebnis einer jahrzehntelangen 
Sorten-Auslese und stellen das Beste dar, was in Primula 
chinensis fimbriata angeboten wird. 

9332. Primula Forbesi, rosalila für Topfkultur . 
9334. „ Kewensis, neu, große, goldgelbe . 

Blüten, guter Winterblüher. 

9336. Primula malacoldes.. 


gr. 

1000 K. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

1,80 

— 

20 

1,80 

— 

20 

io gr. 

10UO K. 

100 K. 

M. 

M. 

Pf. 

— 

0,80 

15 

1 gr. 

10U0 K. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

6,- 

11- 

50 

6 — 

11- 

50 

8- 

12- 

50 

4- 

6- 

50 

6- 

11- 

50 

5- 

6- 

50 

5- 

6- 

50 

5,- 

6,- 

50 

‘/a gr- 

ioo K. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

15- 

3,50 

80 

15,— 

3,50 

80 

15,- 

3,50 

80 

15- 

3,50 

80 

l gr. 

10 Port. 

Port. 

M. 

M. 

Pf. 

1,60 

2,50 

30 

3,20 

2,50 

30 

0,80 

2,.50 

30 


Wertvolle Neuzüchtung! 

9342. Primula malacoYdes „Snow Queen“. 

Eine englische Züchtung von hohem, gefälligem Wuchs und reinweißer Farbe. 

1 Portion 1,— M., 10 Portionen 9,— M. 





















































































Neu! 

Primula malacoi'des „Sakurai“. 

Japanische Originalsaat. 

Diese Neuzüchtungen besitzen einen außerordentlich dekorativen Wert. Im 
Bau sind sie der Stammform ähnlich, von der sie sich aber durch ihre entzückenden 
Farbentöne wesentlich unterscheiden. 

9344. alba, reinweiß. 9352. rubra, dunkelrot. 

9346. rosea, reinrosa. 9354. azurea, lasurblau. 

9348. kermesina, karmesin. 9356. coerulea, dunkelblau. 

9360. Prachtmischung. 

Je 1 Portion 0,60 M., 10 Portionen 5,40 M. 

fl. pl. gefüllte Spielarten. 

9364. alba, reinweiß. 9372. kermesina, karmesin. 

9366. rosea, reinrosa. 9380. Prachtmischung 

9368. Äpfelblüte. 

Je 1 Portion 0,80 M., 10 Portionen 7,— M. 

9390. f|. p|. hybrida, gefüllte neueste Hybriden, in den 

schönsten und seltensten Färbungen. 

1 Portion 1,— M., 10 Portionen 9— M. 


Primula obconica grandiflora. 

a) Weißenseer Rasse. 

Originalsaat Müller, Weißensee. 

9402. „Berliner Weiß“. 

9404. „Berliner Rot“. 

9406. „Berliner Rosa“. 

9408. „Berliner Lachsrosa“. 

9412. „Berliner Lachsrot“. 


1 gr. ! 10 Port. I Port. 
M. I| M. Pf. 


8 .— 

8 - 

8 - 

8 ,- 

8 - 


5,50 

5,50 

5,50 

5,50 

5,50 


60 

60 

60 

60 

60 


b) Züchtung Faßbender. 

Eine kräftig kompakte Rasse mit riesigen Blumen von 
wunderbar leuchtender Färbung. 

9414. Leuchtend dunkelrot. Stammsorte mit dem 

Laub der grandiflora-Sorten.10,— 

9416. Leuchtend dunkelrot, Züchtung 1927 mit 
dem Laub der gigantea-Arten für Schau¬ 
pflanzen . 12 , — 


5,50 


60 


5,50 


60 


c) Hamburger Rasse. 

Originalsaat. 

9418. „Hamburger Rose“. 

9422. „Stern von Jenfeld“, wächst straff und ist sein 
reichblühend. Die Blumen sind groß, lilarot gefärbt und 
von edelster Form. 


7- 

9- 


5,50 ! 60 
5,50 ( 60 


9424. Liebesgut, leuchtendrot. 

l Kr. 
M. 

10 Port. 
M. 

Die dunkelste aller vorhandenen Primula obconica, 

die Blumen erreichen zwar nicht die Größe der übrigen 
Sorten, Liebesglut ist jedoch die reichblühendste Sorte 
und daher bestens empfohlen. 

7 f - 

5,50 ! 

d) Ronsdorfer Originalsaat. 

9428. alba, großblumig, reinweiß. 

8- 

5,50 

9432. Apfelblüte, prächtige, zarte Tönungen .... 

8- 

5,50 

9434. COerulea, zart rein lichtblau. 

10,- 

5,50 

9436. kermesina, Ronsdorfer dunkelrote. 

8- 

j 5,50 

9438. lilacina, wundervolle lila Färbungen. 

8- 

5,50 

9442. rosea, Ronsdorfer rosa. 

9444. salmonea, leuchtend lachsrosa. 

7,- 

5,50 

8- 

5,50 

9446. Friesdorfer Lachsrosa, edle Blumen von frisch- 
rosa Farbe mit Lachsschein. 

8,- | 

5,50 

9448. Perle vom Niederrhein, dunkeiiachsrot, gedrun- 
gener Wuchs. 

9- 

5,50 

9450. Prachtmischung i a Qualität 

6- 

5,50 

9452. Mohnsteins Berliner Rot, Nachbau Arcnds. 

Diese Art zeichnet sich durch einen kurzen, gedrungenen 
Wuchs und kräftige Blütenstände mit tief dunkelroten 
Blüten aus . 

7- 

5,50 j 

Primula obconica gigantea. 



(Arendsi Pax.) 

9462. Apfelblüte, prächtig mattrosa. 

6- 

i 

5,50 

9464. coerulea, rein hellblau. 

7- 

5,50 1 

9466. kermesina, leuchtend karmin . 

6- 

5,50 

9468. lilacina (violacea), dunkeiiiia. 

7- 

5,50 

9472. rOSea, reinrosa. 

6- 

5,50 

9474. typica, heiiiia. 

6,- 

i 5,50 

9480. Prachtmischung . 

6- 

5,50 

Zwei wertvolle neuere Züchtungen: 

9484. atrosanguinea, leuchtend karminrot, starkwüchsig 
mit riesigen Dolden und großen Einzelblüten von beson¬ 
derer Leuchtkraft. Gibt Ausstellungspflanzen .... 

10,- 

7,20 

9486. Meteor, leuchtend lachskarmin. In bezug auf Wuchs, 
Dolden- und Blütengröße ein Gegenstück zur vorher¬ 
gehenden Sorte. Gibt Ausstellungspflanzcn 

16,- 

9,~ 

9502. Streptocarpus hybridus Cirrus, weiß, violett 

ge- 


adert. 

5,50 | 

9504. Streptocarpus hybridus Goliath, blau, großblumig 

5,50 

9506. Streptocarpus hybridus Princess Mary, prächtig 


rosa. 


5,50 

9508. Streptocarpus hybridus Prachtmischung . . 

. . 

4,50 | 


41 

Port 

Pf. 


60 


60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 


60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 


80 


60 


60 

50 
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Samen von Palmen und Musa. 

Aufträge für Palmensamen, welche nicht am Lager sind, 
werden gebucht und je nach Eintreffen der Samen ausgeführt. 

9512. Chamaerops exeelsa. 

9514. „ humilis canariensis. 

9516. Cocos australis. 

9518. Kentia Belmoreana. 

9522. „ Forsteriana. 

9524. Latania borbonica. 

9526. Musa Ensete. 

9528. Phoenix canariensis. 

9532. „ reciinata. 

9534. „ tenuis. 

9536. Pritchardia filifera. 

9538. Sabal Ädansoni. 

9542. Washingtons robusta. 


100 K. 

1000 K. 

M. 

M. 

1,60 

14,— , 

24,- 


24,- 

— 

0,80 

4,50 

6,40 

48- 

0,60 

4,- 

1,40 

9,- 

0,60 

4,— 

0,40 

2,50 

0,60 

4,50 

0,40 

2,50 


1 k£. 
M. 


2,20 

S- 


3,50 


Samen" von Kakteen. 

9558. Cereus (Säulen-Kakteen), gemischt. 

9562. Echinocactus (Igel-Kakteen), gemischt .... 
9564. Echinocereus (Igel-Säulen-Kakteen), gemischt . 
9566. Echinopsis (Seeigel-Kakteen), gemischt . . . 
9568. Mamillaria (Warzen-Kakteen), gemischt . . . 

9572. Opuntia (Feigen-Kakteen), gemischt. 

9574. Pilocereus (Haar-Säulen-Kakteen), gemischt . 
9576. Ästrophgtus (Stern-Kakteen), gemischt . . . 

1 Portion 0,50 M 

9578. Prachtmischung aller Klassen. 


100 K. 1000 K. 

m. M. 


1,20 

1,30 

1,20; 
i- 

1,30 | 


6,50 

8 ,- 

8 - 

8> — 
6,50 
9,— 


0,80 1 5,50 


Gemüse-Samen. 

9702. Basilikum, feinblättriges, krauses, grünes . 

9704. Bohnen- oder Pfefferkraut. 

9706. Dill. 

9708. Endivien-, Winter-, Escariol grüne breit¬ 
blättrige vollherzige. 

9710. Endivien-, Sommer-, Casseler selbst¬ 
schließende (Sachsenhäuser). 

9714. Esdragon (Artemisia Dracunculus), russischer 

Gurken. 

1. Landgurken. 

9722. Japanische Kletter. 

9724. Mittellange, frühe, grüne, volltragende . . 

9726. Lange, grüne, volltragende. 

9728. Schlangen, extra lange, grüne, verbessert . 


1 kg. | 

1100 gr. i 

110 gr. 

Port. 

M. 

M. • 

! M. 

Pf. 

7,50 

1,20 

0,30 

20 

3,50 

0,60 

0,15 

15 

1,40 

| 0,30 

0,15 

15 

8 ,— 

1,10 

0,20 

15 

10 ,- 

1,60 

0,30 

20 



2 - 

30 

12,-1 

1,80 

0,40 

20 

8 ,- 

1,50 

0,40 

20 

10 ,- 

, 1,60 

0,40 

20 

12 ,-! 

1 1,80 

0,40 

20 


Spezial-Sorten. 

9734. Ärnsdorfer grünbleibende lange Schäler (in Österreich 
Hagnauer genannt), Originalsaat, von der Landwirtschaftskammer 
anerkanntes Saatgut. Farbe hell bis dunkelgrün mit weißen bzw. hellgrünen 
Streifen am Fußende der Gurke. Grünbleibend nennt man sie deswegen, weil 
sie bei längerem Liegen oder weiterem Transport die grüne Farbe behält. 

1 kg. 32,— M., 100 gr. 4,80 M., 10 gr. 0,80 M., Port. 0,30 M. 
9736. Liegnitzer mittellange grüne volltragende, Originalsaat, von 

der Landwirtschaftskammer anerkanntes Saatgut. Die früheste aller be¬ 
kannten Sorten, vorzüglich zum Einlegen. 

1 kg. 22,— M., 100 gr. 3,20 M., 10 gr. 0,60 M., Port. 0,30 M. 


2. Treibgurken 

1 kg. 
M. 

100 gr. 
M. 

10 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

9742. Berliner Äal, volltragend. 

— 

— 

4, — 

40 

9744. Beste von allen, sehr ertragreich, besonders 
gut für Haustreiberei. 

100 K. 4,— M., 1000 K. 36,— M. 





9746. Noa’s, ungewöhnlich ertragreich. 

— 

— 

4,80 

50 

9748. Sensation, sehr empfehlenswert. 

— 

— 

3,20 

35 


Spezial-Sorten. 

Originalsaaten der angegebenen Züchter-Firmen. 
9754. „Weigelt's Beste von allen“, Originalsaat 

von Weigelt & Co. 

9756. „Gang’s Treibgurken“, für kalte Kästen, 

Originalsaat von Gang. 

9758. Spotresisting, Gorgaster Originalsaat . . . 
9762. „Beck's Namenlose“, Originalsaat von Beck 
9764. „Beck's 1900“, Originalsaat von Beck . . 
9766. „Blau's Konkurrent“, Originalsaat von Blau 
9768. „Blau's Erfolg“, Originalsaat von Blau, sehr 

frühe Sorte. 

9772. „Rockforths Improved“, Originalsaat von 

Blau. 

9774. „Deutscher Sieger“, Originalsaat von Blau 
9776. „Hamburger Gärtnergurke“, Originalsaat 
von Blau, liebt schweren Boden .... 


25 K. 
M. 


2 - 

2,— 
1,75 
2 .—. 
2 - 
1,75 

1,75 


50 K. 
M. 


100 K. 
M. 


3.50 6,80 

3, j| 5, 

3, -5,40 

3.50 6,— 
3/>0 6,— 
3,— 5,— 

k— 5,- 


1.75 3, — 

1.75 i|3, — 

l,75||8 f — 


15 ,- 

! 5 ,— 

i n _ 

I — 


Treibgurken „Schützes Reform“. Originalsaat. 

Von der Landwirtschaftskammer anerkanntes Saatgut. 

a) 9782. Treibhausgurke „Schützes Reform“. 

Früchte etwa 40 cm lang, gerade und stark, dunkelgrün, vollfleischig. Ihr Wert 
liegt in ihrer kräftigen Form, dem engen Samenkanal und den dicken Schalen im 
Gegensatz zu den anderen Treibsorten, die meist sehr dünne und schmale Früchte 
hervorbringen. 

10 K. 0,50 M., 100 K. 4,50 M., 1000 K. 36,— M. 

b) 9784. Kastengurke „Schützes Reform“. 

Früchte etwa 30 cm lang, gerade und stark, dunkelgrün, vollfleischig. Bringt enorme 
Erträge. Nur für Kästen geeignet. 

50 K. 1,75 M., 100 K. 3,— M., 1000 K. 26,- M. 
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9792. Kerbel, mooskrauser extra. 

1 kg | 
M. 1 

1,20, 

100 gr. 
M. 

0,40 

10 gr. 1 
M. 

0,20 

Port. 

Pf, 

15 

Kohl-Sorten. 

1. Blumenkohl. 

9798. Echter Haage’scher Zwerg-, erste Qualität, 
zum Treiben 100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,-M. 

140,— 

20,-! 

j 

3,- 


9802. Haage’scher Zwerg-, Nachbau. 

100 K. 0,20 M„ 1000 K. 0,80 M. 

80,— 

10,40 

1,60 


9804. „SchneebaH“, allerfrühester, kleinblättriger 
Zwerg, mit festen, blendend weißen Köpfen, 
extra schöne Sorte, ganz echt. 

100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,60 M. 

100, -i 

14,- 

2,20 


9806. Englischer großer, früher. 

100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M. 

36,— 

4,80 

0,80 


9808. Englischer großer, später. 

100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M. 

45,— 

6,30 

1- 

_ 

9812. Frankfurter Riesen. 

100 K. 0,15 M., 1000 K. 0,60 M. 

15,-1 

2,20 

0,40 

— 


Spezial-Sorten. Originalsaaten der Züchter. 

9816. Unvergleichlicher Frühling, Neuheit! Originalsaat. 

Verbesserung der Sorte Schneeball, bildet mindestens eine Woche vorher, 
ehe die ersten Blumenköpfe der anderen bekannten Treibsorten sich zeigen, 
blendendweiße, sehr feinkörnige Köpfe von großer Festigkeit und großem 
Umfange. Ertragsicher. 

100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,50 M., 10 gr. 3,60 M., 100 gr. 26,— M. 
9818. Lucullus, Originalsaat, sehr frühe, kurzstielige Sorte. 

100 K. 0,30 M., 1000 K. 2,— M., 10 gr. 2,80 M., 100 gr. 18,— M. 
9822. Sechswochen, Originalsaat, frühe Treibsorte mit wenig 
Blattwerk. 

100 K. 0,20 M., 1000 K. 1,60 M., 

10 gr. 2,20 M., 100 gr. 14,— M., 1 kg. 100,— M. 


2. Weißkohl. 

a) Frühe Sorten. 

9836. Erste Ernte. Hochzucht, allerfrühester, 
sehr kurzstrunkiger, kugelrunder, Neuheit I 

9838. Advent, Originalsaat. 

9842. Babyhead, N e u h e i t, ein ausgezeichneter 
schöner, kleiner Kohl, besonders zum Trei¬ 
ben und für zeitiges Freiland, sehr kurz- 
strunkig, aber fest und von feinem Ge¬ 
schmack . 

9844. Ditmarscher, großer, früher, runder . . . 
9846. Langendijker Herbstkohl, Hochzucht, 
fest und kugelrund, ist im September 
schnittreif.. 


30- 

10,80 


1100 gr. 10 gr. 
I M. ji M. 


Port, 

Pf. 


4,50 0,70 30 
1,80 0,40 20 



32,— Ü 


j 

2,30 0,40 
1,10 0,20 

5,20 1 0,90 1 


20 

15 

30 


b) Mittelfrühe Sorten. 

1 kg. 
Al. 

100 gr. 
Al. 

lOgr.if 

1 

9848. Braunschweiger, größter, platter, weißer, 

erste Qualität. 

4,50 

0,80 

0,20 

9852. Liegnitzer, extra großer, fester, platter, 
bester zum Einsauern. 

5,80 

0,90 

0,20 

9854. Magdeburger, großer, runder. 

5,80 

0,90 

0,20 

9856. Ruhm von Enkhuizen, Hochzucht . . . 

9- 

1,30 

0,30 

c) Späte Sorten. 

9862. Amager, hochstrunkig, Hochzucht . . . 

12- 

1.80 

0,40 

9864. Amager, kurzstrunkig, Hochzucht . . . 

12- 

1,80 

0,40 

3. Rotkohl. 

a) Frühe Sorten. 

9872. Advent, Originalsaat. 

10,50 

1,80 

0,40 

9874. Haco, Hochzucht, frühester, runder, roter. 
Im April ausgepflanzt ist diese Sorte schon 
im Juli schnittreif. 

34,- 

5,— 

1,10 

0,70 

9876. Berliner, dunkelroter, früher. 

6,80 

0,20 

9878. Erfurter, kleiner, blutroter, fester, früher 

8,80 

1,40 

0,40 

b) Späte Sorten. 

9882. Holländischer Export, Hochzucht, gro¬ 
ßer, blutroter, später, bringt steinharte 

Köpfe.. 

9884. Westfalia Dauerkohl, Hochzucht, sehr 
fest und feinrippig. 

40- 

6,— 

1- 

48,- 

6,80 

1,20 

4. Wirsing. 

9886. Bonner Advent, Originalsaat .... 

30,- 

4,80 

0,90 

9888. Eisenkopf, sehr frühe vorzügliche Landsorte 

4,50 

0,80 

0,20 

9890. Langendijker, früher, gelber, Hoch¬ 
zucht, ausgezeichnet für Spätsommer und 
Herbst, bildet schöne, kugelrunde, feste, 
feinrippige Köpfe. 

34, — 

5,40 

1- 

9892. Ulmer, extra krauser, früher, grüner, erste 
Qualität. 

4- 

0,70 

0,20 

9894. Vertus, später, sehr großer. 

4,80 

0,90 

0,20 

5. Rosen- oder Sprossenkohl. 

9896. Brüsseler Sprossen, hoher. 

6- 

1- 

0,2f> 

9898. Herkules, halbhoch, sehr früh, echt . . . 

8- 

1,40 

0,40 

6. Blätterkohl. 

9902. Winter, niedriger, grüner, feingekrauster . 
9904. Winter, niedriger, schwarzbrauner, fein¬ 
gekrauster . 

3,- 

0,60 

0,20 

4 — 

0,70 

0,20 


15 

15 

20 


20 

20 


20 


30 

15 

20 


40 


30 

15 


30 

15 

15 


15 

20 


15 

15 
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Kohlrabi. 


9912. StriegauerT reibkohlrabi, 

eine Auslese aus Dvorsky’s Prager Treib-, Ist unbedingt 
sicher im Knollenansatz und eignet sich nicht nur zum 
Treiben, sondern ist auch die schnellwüchsigste Frei¬ 
landsorte. — Seine Vorzüge find: 


1. Schnelle Entwickelung der Knolle. 

2. Vorzügliche plattrunde Form. 

3. Wenige feingestielte Blätter. 

4. Widerstandsfähigkeit gegen Frost, schießt 
nicht in Samen. 

10 gr. 2,50 M., 1 Portion 0,40 M. 
9914. Dvorsky’s Prager Treib-, Nachbau . . . 
9916. Dreienbrunnen, früher, weißer, zarter . . 

9918. Goliath Riesen, großer, weißer. 

9922. Goliath Riesen, großer, blauer. 

9924. Wiener Glas-, frühester, niedriger, weißer, 

erste Qualität. 

9926. Wiener Glas-, frühester, niedriger, blauer, 

erste Qualität. 

9932. Kohlrüben, große, glatte, gelbe Schmalz . 
9934. Kohlrüben, große, glatte, weiße Schmalz . 
9936. Kresse, Garten-, grüne, extra krause, ge¬ 
füllte . 


6,80 

5,20 

5,20 

6 - 

6,60 
2 ,- 
2j— 

1,40 


9942. Riesen-Zentnerkürbis, Liegnitzer, gemischte 

Sorten. 

9946. Majoran, französischer Stauden . . . . 

9952. Melonen, Zucker-, rotfleischige Netz . . 

9954. Melonen, Zucker-, grünfleischige Netz . . 

9956. Mangold, Schweizer krauser, gelbgrüner . 


10 ,— 

7.20 

2.20 


Möhren (Karotten). 

Sämtliche hierunter verzeichneten Samen sind 
abgerieben, 
a) Kurze Sorten. 

9964. Pariser Treib-, allerfrüh., runde, rote, echt 
9966. Duwicker, kurze, früheste Treib- . . . . 



9968. 

9972. 

9974. 

9976. 


b) Halblange Sorten. 
Ämsterdamer Treib-, Hochzucht, die früh., 
feinkrautigste, halblange, feine Karotte, fast 

ohne Herz . 

Bardowicker, halblange, feine, rote . . . 
Gonsenheimer, „Glaser’s Perfektion“, 
eine vorzügliche, zuverlässige Qualität, 
deren Änbau unter ständiger Kontrolle der i 
Landwirtschaftskammer für Hessen in 

Darmstadt steht. 

Nantaise, halblange, stumpfe, frühe, rote, 
Qualität für Marktgärtner. 


18- 

5,60 


12 ,— 
8 ,— 


100 gr. 
M. 


10 - 

1,10 

0,90 

0,90 

1,10 

1,10 

0,40 

0,40 

0,30 

1.50 
1,20 
5- 

4.50 
0,40 


1,80 

1,40 


2,70 

1 ,“ 

1,80 

1,60 


10 gr 


Port. 

Pf. 


1,40 

0,20 

0,20 

0 , 20 [ 

0,20 

0,20j 

0,15 

0,15 

0,15 

0,30 

0,30 

0,80 

0,70 

0,15 


0,40 

0,30 


0,50 

0,20 


0,30 

0,30 


25 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

20 

20 

25 

25 

15 


20 

20 


20 

15 


20 

15 


>oo« 
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c) Lange Sorten. 

1 kg. 
M. 

100 gr: 
M. j 

10 gr. 
M. 

Port. 

Pf. 

9982. Braunschweiger, lange, feine, rote . . . 

4,40 

0,80 

0,20 

15 

9984. St. Valery, lange, dickhalsige, zugespitzte, 
stark rote, ausgezeichnete Wintermöhre 

4,40 

0,80 

0,20 

15 

9992. Petersilie, Schnitt-, feinste krause Moos . 

2- 

0,40 

0,15 

15 

9994. Petersilie, Wurzel-, frühe dicke Zucker . 

1,30 

0,30 

0,15 

15 

9996. Petersilie, Wurzel-, lange, späte .... 

1,20 

0,30 

0,15 

15 

10 001. Porree (Lauch), dickpolliger, Winter . . 

4,80 

0,90 

0,20 

15 

10 004. Radies, kurzlaubiges, rundes, rosenrotes 
Monats-, zum Treiben. 

3,20 

0,60 

0,20 

15 

10 006. Radies, Dreienbrunnen, scharlachrotes, 

kurzlaubiges . 

3,60 

0,60 

0,20 

15 

10 008. Radies, Halbrot, Halbweiß, Hochzucht . 

4,— 

0,70 

0,20 

15 

10 012. Radies, Eiszapfen, langes, zylinderför¬ 
miges, weißes . 

2,40 

0,40 

0,15 

15 

10 016. Rapünzchen (Feldsalat), dunkelgrünes, 

breitblättriges, vollherziges. 

4,— 

0,70 

0,20 

15 

Rettich. 

10 022. Mai-, ovaler, goldgelber Dresdener . . 

2,80 

0,50 

0,15 

15 

10 024. Sommer-, weißer Pilsener Treib- (früher 
Salvator genannt), liefert, im Januar aus¬ 
gesät, bereits im März frische, weiße, 
saftige Rettige von feinster Qualität . . . 

3,20 

0,60 

0,50 

0,20 

15 

10 026. Herbst-, rotschaliger . 

2,60 

0,15 

15 

10 028. Winter-, weißer, runder . 

3,20 

0,60 

0,20 

15 

10 032. Winter-, schwarzer, runder . 

3,20 

0,60 

0,20 

15 

10 042. Herbstrüben, Teltower, kleine, weiße, 
echte . . 

2,40 

0,40 

0,15 

15 

10 044. Roterüben (Salatbeete), lange, schwarz¬ 
rote, dunkellaubige . . 

2,10 

0,40 

0,15 

15 

10 046. Roterüben, ägyptische, dunkelrote, platt- 
runde . 

2,60 

0,50 

0,15 

15 

Kopfsalat. 

10 058. Kaiser Treib-, frühester, gelber . . . . 

5,60 

1- 

0,20 

15 

10 062. Böttner’s Treib-, groß und fest . . . . 
10 074. Maikönig, der früheste Salat für kalte 
Kästen und ins freie Land .. 

7,20 

11,20 

0,30 

20 

5,60 

1- 

0,20 

15 

10 076. Berliner, großer, gelber, weicher . . . 

6- 

1- 

0,25 

15 

10 078. Prinzenkopf, großer, früher, rotkantiger . 

6- 

1“ 

0,25 

15 
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Spezial-Sorten. 


10 082. Viktoria, Originalsaat. Ein Freiland- und 

100 gr. 
M. 

io gr. 
M. 

, ! Port. 
Pf. 

I 

Treibsalat ersten Ranges, der „Allerfrüheste“ 

aller bekannten Sorten, widerstandsfähig gegen 

8- 




Kälte und Meltau. 

1- 

30 

10 084. Bohemia, Originalsaat, bekannte, spät- 





schießende Sorte, verträgt die größte Hitze . 

8- 

1,20 

30 

10 086. Heidelberger Schloß, Originalsaat, gelb- 





lichgrün, ist sehr früh und kann den ganzen 

2,70 

| 0,60 



Sommer hindurch mit Erfolg gepflanzt werden. 

15 


i kg. 

100 gr. 

110 gr. 

1 Port 

10 088. Winter-, Butterkopf, hellgrün, innen 

M. 

M. 

M. 

p f. 

goldgelb. 

8- 

1,40 

0,40 

20 

10 090. Schnittsalat, früher gelber runder . . . 

4, — 

0,70 

0,20 

1 15 

10 092. Schnittsalat, gelber, feiner mooskrauser 

5,40 

0,90 

0,20 

15 

10 094. Salbei (Salvia officinalis). 

6- 

1- 

0,25 

15 

10 098. Schnittlauch-Samen . 

8- 

1,40 

0,40 

20 

10102. Schwarzwurzel, russische Riesen . . . . 

24- 

4- 

0,70 

30 

10104. Schwarzwurzel, Einjährige Riesen, 


‘ 



Hochzucht. Dicke, glatte, nicht durch¬ 
schießende. Auf die Auswahl dieser 





Samenträger ist die allergrößte Sorgfalt 
verwendet worden. 

18- 

2,70 j 

; 0,50 

20 

10108. Sellerie, Knollen-, runder-, kurzlaubiger 





Apfel. 

9- 

1,40 j 

: 0,30 

20 

10112. Sellerie, Knollen-Riesenkugel, Hoch¬ 




zucht. Besonders schöne, glatte Knollen 
mit kurzem Laub. Wenig empfindlich 





gegen Rost. 

15, 

2,30 

0,40 

20 

10 122. Spinat, großer, rundblättriger, rundsamiger 

1,20 

0,40 

0,20 

20 

10124. Spinat, Eskimo, großer, dunkelgrüner . 
10126. Spinat, Winterfürst, Hochzucht, ge¬ 

1,20 

0,40 

0,20 

20 

eignet für Herbstaussaat, winterfest, hat 
ein fleischiges, dickes, rundes, dunkel¬ 





grünes Blatt und gibt sehr große Erträge 

1,40 

o 

'b* 

o 

0,20 

20 

10128. Spinat Nobel, Originalsaat, eine 


schnellwüchsige Sorte von frischgrüner 
Farbe ohne rein männliche Pflanzen. Hält 
sich sehr lange und ist sehr ertragreich . 

' 

1,80 

0,50 

0,20 

20 

10132. Spinat Juliana, Originalsaat, eine 



gedrungene, langsam wachsende Sorte mit 
runden, gewölbten, tief dunkelgrünen Blät- 
-tern~._......... ....... 

1,80, 

0,50 il 

0 , 20 ; 

20 


10 162. 
10 164. 
10 166. 
10 168. 
10 172. 
10 174. 


Tomaten. 

Originalsaat der ersten Spezialisten. 

a) Deutsche Zucht. 

Erste Ernte. 

Lucullus. 

Lucullus Treib-. 

Bonner Beste.. 

Kondine Red. 

Radio. 


30 45 


Spezial-Sorten. 

io i82. Ailsa Craig, Hochzucht! Sehr 


10 184. 
10 186. 


und reich 


frühe Sorte mit runden, glatten Früchten, welche 
traubenförmig wachsen. Vorzüglich für Treib¬ 
häuser. Bringt höchste Erträge . 

Favorit, sehr widerstandsfähig 
tragend. Originalsaat .... 

Pilot, Hochzucht aus englischer Originalsaat, 
Unterscheidet sich von allen anderen Sorten 
durch sehr große Blätter und Starkwüchsigkeit. 
Sie ist sehr früh und vorzüglich geeignet für 
Treibkultur 

10 188. Sunrisc. Sehr früh, traubenförmig und reich¬ 
tragend, für Hauskultur hervorragend geeignet 

10 192. TucksWOOd, Hochzucht, bekannte vorzügliche 
Treibsorte. 


1 kg. 
M. 


60,— 
70,— 1 


M. 


28,-| 
18,-! 
12,-1 


! 100 gr. 

i M - 

10 gr. 
M. 

6,- 

9- 

10,- 

9- 

10,- 

9- 

1- 

1,30 

1,50 

1,30 

1,50 

1,30 

10 gr- 

, M. 

Port. 

Pf. 

1 2,20 

50 

3 ,- 

50 

4- 

1 50 

2,50 

50 

1,80 

50 


Pf. 

30 

40 

50 

40 

50 

40 


b) Englische Zucht. 

Die vier wertvollsten Neuzüchtungen 1931 
für Hauskultur. 

10 198. Balch’s Express, früheste aller bekannten Sorten. 
Bei einem Vergleichsanbau mit 8 Frühsorten brachte 
Balch’s Expreß mehrere Tage vor den anderen Sorten 
reife Früchte. Kräftig wachsend, reichtragend. 

10 202. Woodward’s Sensation, von sehr kräftigem 
Wuchs und reichstem Behang gut geformter Früchte. 

10 204. Shevada Gern. Eine Verbesserung der be¬ 
kannten Ailsa Craig. 

10 206. Bide’s N. C. O. Ausgezeichnet mit dem Wert¬ 
zeugnis der Königlich Englischen Gartenbau-Gesellschaft. 

Die bis heut höchstgezüchtete Sorte für Hauskultur. 
Erstklassig in jeder Hinsicht. 

Je 100 K. 0,80 M., 500 K. 3,50 M., 1000 K. 6,— M. 
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c) Spanische Zucht. 

10 210. San Marzano, bekannte beste Sorte zur 

Konservierung. 

10 212. Frühe Ändalusier-, bringt runde, glatte 
hochrote Früchte von feinstem Geschmack 

Zwiebeln. 

10 252. Holländische gelbe, plattrunde, harte . . 
10 254. Holländische silberweiße, plattrunde, harte 
10 256. Zittauer Riesen, gelbe, runde. 


1 kg. 
M 

100 gr. 
M. 

10 gr. 
M 

Port. 

Pf. 

Spargelsamen. 

10 kg. 
M. 

1 kg. 

M. 

20,— 

2,80 

0,60 

25 

10 278. Ruhm von Braunschweig. 

18,- 

2,80 

- 



10 282. Ruhm von Braunschweig Elitesaat von 



20, 

2,80 

0,60 

25 

ausgewählten Pflanzen. 

60- 

7,20 





10 284. Schneekopf-Riesen. 

110,— 

12- 

5,20 

0,90 

0,20 

15 




10- 

1,60 

0,10 

20 




4,4(J 

0,80 

0,20 

15 





ÜpP** Meine Pflanzen-Pr eisliste 

erscheint Ende März und steht auf Verlangen 
umsonst und postfrei zu Diensten. 

Sie enthält: 

Blumenpflanzen 

Sommer-Levkojen, Winter-Levkojen, Astern, Nelken, Stiefmütterchen, u 
Goldlack, Sommerblumen, Immortellen. 

Stauden-Sämlinge 

in den schönsten und seltensten Arten. Meine besonderen Spezialitäten: Primula J 
Auricula, Primula veris elatior gigantea, seltene und schwerkeimende 
Primelarten, Statice tatarica. 

Erdbeerpflanzen 

in den besten neueren und älteren Sorten. Madame Moutöt, Oberschlesien, 
Ornement des tables, Rotkäppchen vom Schwabenland, Sieger, 
Zuckerkönigin. 






























































Zur Besichtigung meiner ausgedehnten Kulturen erlaube ich 

mir ga?7Z e r gebenst einzulade?i. Besonders^ günstige Zeitpunkte^ sind 

Ende April bis Mitte Mai (Primula Auricula, Briniula veris, Stief¬ 

mütterchen), Ende Luni bis Mitte Juli ( Levkojen, Nelken, Edelwicken) 
tind_ Mitte Se 2 )teniber ('Astern t, Soninierblum en). 

Es sine) mir tvohl alljährlich Dankschreiben für gute Lieferung 

in reichem Masse s'ugegangen, eine so grosse Zahl aber und in so 

tvarmen Worten noch nie tvie im abgelaufenen Lahre. Daher ist es 

mir ei?t Bedürfnis allen meinen^ werten Geschäftsfreunden für diese 

Aberkennung und für das grosse Vertrauen, welches sie mir entgegen- 

gebracht habere ineinen verbindlichsten Dank a uszusjorechen. Auch 

in Zukunft tverde ich ebenso gut und reell bedienen wie bisher. 


Hochachtungsvoll 

Paul Telcher. 

















II. Allgemeine Lieferungs-Bedingungen. 

Alle Verkäufe geschehen auf Grund der nachstehenden Bedingungen, die jeder Besteller ausdrücklich durch 

Erteilung des Auftrages anerkennt. 


1. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unter¬ 
suchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware oder der Ver¬ 
packung, sowie Gewichtsdifferenzen, sind spätestens am dritten 
Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens drei Wochen 
nach dem Tage des Empfangs der Ware zu beanstanden. 
Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich- 
gerügt werden, sobald sie erkennbar werden. — Bei Ver¬ 
säumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

2. Sollte Empfänger bei Mängeln, die bei der Untersuchung 
erkennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft mit 
Recht eine Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, 
die Ware zurückzunehmen. Ersatzlieferung, Preisnachlaß oder 
Schadenersatz kann nicht verlangt werden. 

3. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schaden¬ 
ersatz nur bis zur Höhe des für den betreffenden Artikel 
berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird ab¬ 
gelehnt. Das gleiche gilt, wenn eine andere als die bedungene 
Ware geliefert ist. 

4. Aufträge auf Artikel, die noch nicht gereinigt sind, werden 
nur unter Voraussetzung der Ablieferung einer Durchschnitts¬ 
ernte marktfähiger Ware angenommen. Bei geringerem Er¬ 
trag ist Verkäufer zu verhältnismäßiger Minderung berechtigt; 
Mißernte befreit von der Lieferung. Sämtliche Samen werden 
nur geliefert zum Anbau von Blumen bzw. von Garten- und 
Feldfrüchten, nicht aber zur Gewinnung von Samen. 


5. Der Versand geschieht nach Vorschrift auf Kosten und Gefahr 
des Bestellers. Falls keine Versand-Vorschrift erteilt ist, 
handle ich nach meinem besten Ermessen, ohne jedoch eine 
Verantwortung zu übernehmen. 

Transportversicherung wird von mir für Rechnung des 
Auftraggebers gedeckt, falls bei der Bestellung nicht aus¬ 
drücklich das Gegenteil vorgeschrieben wird. Sendungen von 
10,— M. aufwärts werden stets versichert. Es ist unbedingt 
nötig, daß bei der Abnahme des Gutes von der Bahn bzw. 
Post Gewicht und Stückzahl geprüft und gegebenenfalls das 
Mindergewicht oder die Zahl fehlender Stücke bahn- bzw. 
postamtlich bescheinigt wird. Äußerlich nicht erkennbare 
Mängel müssen gleich nach ihrer Entdeckung unter Hinzu¬ 
ziehung der Post oder Bahn festgestellt werden; die Anzeige 
an die Post muß innerhalb 24 Stunden, an die Bahn inner¬ 
halb einer Woche nach Abnahme schriftlich erfolgen. Schaden¬ 
ersatzansprüche sind zunächst bei der Post oder Bahn zu 
stellen; im Falle der Ablehnung oder nur teilweisen Be¬ 
friedigung veranlasse ich das Weitere und bitte die behörd¬ 
liche Entscheidung mir zu diesem Zwecke einzusenden. 

6. Die Preise verstehen sich ab meinem Lager für netto Ge¬ 
wicht. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet und 
nicht zurückgenommen. 

7. Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist für beide Teile 
Striegau. 


1 


Buchdruckerei Diesdorf, Kr. Striegan. 
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